
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

96
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

 a
ge

 F
re

is
ta

dt
 2

8.
38

6 
St

k.
 | 

O
Ö

 6
74

.8
42

 S
tk

. |
 G

es
am

t 1
.0

21
.9

06
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 (0

)7
9 

42
 / 

74
1 

00

Freistadt

14.11.2018 / KW 46 / www.tips.at

Think Tank Das Festival der 
regionalen Vordenker bei der Firma 
Kreisel in Apfoltern (Rainbach) be-
geisterte und inspirierte die zahlrei-
chen Besucher.   Seite 14 / Foto: Erwin Pils

Tips-Glücksstern:
Leser zeigen Herz
Mit der Tips-Aktion Glücksstern 
wird seit Jahrzehnten Menschen 
geholfen, die unverschuldet in 
Not geraten sind. Heuer ist das 
OÖN-Christkindl unser Partner. 
Im vergangenen Jahr konnte mit 
der Spendensumme der Initiative 
952 Familien aus Oberösterreich 
geholfen werden.  Tips-Leser kön-
nen die Aktion mit ihren Beiträ-
gen heuer unterstützen.  Seite 2

Nik P.  Das wird die Herzen vieler Fans hö her schlagen lassen: Nik P. kommt im April 2019 mit seiner Band, vor einer 
länger geplanten Tourneepause, nochmal nach Freistadt in die Messehalle. Seite 42 / Foto: BMC-Picture / Dominik Beckmann  / Anzeige

Tag der  
offenen 
Tür
Freitag, 16. November 2018
14.30 – 18.00 Uhr
Gymnasium Freistadt

4240 Freistadt
Zemannstraße 4

www.bgfrei.at

EDER HAUS-
BAUABEND
22.11. PREGARTEN
BRUCKMÜHLE
19:30

WWW.EDER.CO.AT

Zukunft Bauen.

Fische in Gefahr
Der Bachforelle macht die Tro-
ckenheit zu schaffen.   >> Seite 9

Feiern ja oder nein?
Das 2020 geplante Stadtfest 
erhitzt die Gemüter.  >> Seite 17

Lehrlingsmesse
Berufe erleben kann man am 23. 
November in Freistadt. >> Seite 25
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SPendenaKtIOn

Tips-Glücksstern unterstützt heuer 
das OÖN-Christkindl beim Helfen 
OBeRÖSteRReICH. Frei nach 
dem Motto „Gemeinsam kann 
man mehr erreichen“ sucht sich 
Tips für die Aktion Glücks-
stern jedes Jahr Partnerinitia-
tiven. Heuer können Tips-Leser 
die Christkindl-Aktion der OÖ. 
Nachrichten unterstützen. Mit 
den Spenden wird bedürftigen 
Menschen aus Oberösterreich 
geholfen.

„Tips liegt das Wohl der Oberös-
terreicherinnen und Oberösterrei-
cher sehr am Herzen. In der Vor-
weihnachtszeit helfen wir darum 
mit unserem Glücksstern seit Jahr-
zehnten jenen Menschen, denen es 
nicht so gut geht oder die unver-
schuldet in eine Notlage geraten 
sind“, erklärt Tips-Geschäftsfüh-
rer Josef Gruber. 

Oberösterreicher 
helfen Oberösterreichern
„Dass die Wahl heuer auf das 
OÖN-Christkindl gefallen ist, 
war naheliegend. Die OÖN und die 
Tips sind die einzigen OÖ-weiten 
Zeitungen, die noch zur Gänze in 
oberösterreichischem Privatbesitz 
sind. Die regionalen Anliegen sind 
uns natürlich besonders wichtig. 
Das OÖN-Christkindl engagiert 
sich für bedürftige Oberösterrei-
cherinnen und Oberösterreicher 
und durch das Spendengütesigel ist 
sichergestellt, dass das Geld auch 
dort ankommt, wo es hingehört.“

952 Familien erhielten
im Vorjahr unterstützung
Im vergangenen Jahr konnte mit 
der gewaltigen Spendensumme 
von 608.067,04 Euro 952 Fami-
lien in Oberösterreich geholfen 
werden. In tausenden Briefen, 
die eingesendet wurden, waren es 
unzählige Geschichten von tragi-
schen Schicksalsschlägen, die be-
rührten. Einen Teil der Spenden 

konnte Michaela Mühlbachler aus 
Steyregg entgegennehmen. Die 
junge Frau hat seit ihrer Geburt 
die seltene Muskelkrankheit Ar-
throgryposis Multiplex Congeni-
ta, kurz AMC. Trotz zahlreicher 
Operationen und Therapien hat 
sich die heute 25-Jährige nie ent-
mutigen lassen. Ihr Schicksal mit 
allen Hürden, die damit verbunden 
sind, hat sie angenommen. Inzwi-
schen studiert Michaela an der 
Kepler-Uni Soziologie. Ihr großer 
Traum ist es aber, selbstständig 
und ohne Hilfe mobil zu sein. Den 
Führerschein macht die Studentin 
gerade. Doch ein normales Auto 
kann sie nicht fahren. Ein spezi-
elles Fahrzeug mit einem Joystick 
wäre die Lösung. Dieses ist aller-
dings sehr teuer. Durch Spenden 
ist ihr Wunsch nun in Reichwei-
te gerückt. Bereits im Sommer-
semester wird Michaela mit dem 
Auto zur Uni pendeln. 

Für die junge Steyreggerin Michaela ist ihr großer Traum in greifbare Nähe gerückt: Für ein Fahrzeug, welches so gebaut 
ist, dass die Studentin es trotz ihres Handicaps lenken kann, wurde ein Spendenbetrag bereitgestellt. Foto: Volker Weihbold

Wem wird geholfen?
Mit den Spenden wird ausschließlich 
Oberösterreichern geholfen, die 
unverschuldet in eine Notlage 
geraten sind. Das Ansuchen ist 
zu fi nden unter nachrichten.at/
christkindl Benötigt werden dazu 
aktuelle Einkommensnachweise 
sowie Nachweise über Ausgaben, 
damit sich die Mitarbeiter des 
Christkindlbüros ein möglichst 
genaues Bild über die Notsituation 
machen können. Wichtig: Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen ist 
auch eine Einwilligung zum Erfassen 
der personenbezogenen Daten 
erforderlich.

Weitere Informationen unter Tel. 
0732/7805811 oder per E-mail an 
christkindl@nachrichten.at 
Die Ansuchen können auch per Post 
an OÖN-Christkindl-Werkstatt, 
Promenade 23, 4010 Linz 
geschickt werden. 

Wo kann ich spenden?
Richten Sie Ihre Spenden bitte an 
das Konto mit dem IBAN: AT94 2032 
0000 0011 1790. Die Spenden sind 
steuerlich absetzbar. Wir benötigen 
dazu Vorname und Nachname 
nach dem Melderegister und Ihr 
Geburtsdatum. 
Alle Infos auch auf: www.tips.at
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Hirsche erfasst
SandL. Ein Lastwagenfahrer 
kollidierte auf der B38 auf Höhe 
Rosenhof mit zwei Hirschen. 
Nach dem Aufprall machte 
der LKW-Lenker sofort eine 
Vollbremsung, wobei geladenes 
Getreide auf die Fahrbahn 
geriet. Die Feuerwehr reinigte 
die Fahrbahn und sicherte die 
Einsatzstelle ab. Die Straße war 
für rund 45 Minuten für den 
Verkehr gesperrt.

Gebäude besprüht
FReIStadt. Ein 14-jähriger 
Schüler aus Freistadt besprühte 
mit einer Spraydose ein Gebäude 
der Linz Strom AG. Er wurde 
dabei auf frischer Tat ertappt. 
Ihm konnten noch drei weitere 
Sachbeschädigungen durch 
Graffi ti nachgewiesen werden. 
Der Schüler wird angezeigt. Die 
Höhe des entstandenen Schadens 
ist derzeit noch nicht bekannt.

Brand in Sauna
FReIStadt. Aus noch 
ungeklärter Ursache brach in der 
fi nnischen Sauna eines Fitness-
studios ein Brand aus, nachdem 
kurz zuvor der elektrische  
Saunaofen eingeschaltet wurde. 
Durch die Brandmelder wurden 
die Verantwortlichen sowie die 
Feuerwehr alarmiert. Nach kurzer 
Zeit konnte durch das rasche 
Eingreifen „Brand aus“ gegeben 
werden. Es waren keine Personen 
im Saunabereich anwesend.

tödlicher autounfall
SCHÖnau. Ein 29-Jähriger 
aus dem Bezirk Perg kam mit 
seinem Auto auf der Mühlviertler 
Almstraße in Schönau aus unge-
klärter Ursache auf das rechte 
Straßenbankett und dadurch ins 
Schleudern. In der Folge stieß 
er nach etwa 110 Metern gegen 
einen Baum. Der Lenker wurde 
im Fahrzeug eingeklemmt. Nach 
der Bergung wurde er sofort 
reanimiert, doch die herbeige-
rufenen Ärzte konnten nur mehr 
den Tod feststellen. Andere 
Unfallbeteiligte gab es nicht. Am 
Auto entstand Totalschaden.

aRBeItSSuCHe

Erfolgreich vermittelt
LeOPOLdSCHLaG. Um den 
Mitgliedern des Ausschusses 
für Integrationsangelegenheiten 
der Marktgemeinde einen unmit-
telbaren Eindruck über die Le-
bensumstände der Asylwerber 
und die Leistungen der freiwilli-
gen Helfer zu verschaffen, fand 
eine Sitzung im Asylwerberheim 
Wullowitz statt. 
Jeder Asylwerber hatte dabei die 
Möglichkeit über seine Sorgen 
und Nöte zu berichten. „Seit eini-
gen Wochen haben meine Fami-
lie und ich einen positiven Asyl-
bescheid. Nun müssen wir uns 
eine andere Unterkunft suchen. 
Wir haben aber nicht die nötigen 
Mittel dafür. Einen Arbeitsplatz 
habe ich auch nicht“, berichtete 
Shafahi Said Mohammad Naser.
Roland Denk, Leiter des Ein-
richtungshauses Manzenreiter in 
Freistadt nahm sich diese Worte 
zu Herzen und knüpfte den Kon-

takt zwischen der Firma Man-
zenreiter und Naser. Seit einigen 
Wochen arbeitet Naser nun in der 
Produktion in Reichenthal als 
Tischlerhelfer. „Naser ist ein sehr 
geschickter und � eißiger Helfer. 
Wir sind mit seiner Arbeit sehr 
zufrieden“, lobt Geschäftsführer 
Karl Heinz Manzenreiter.

Shafahi Said Mohammad Naser bei 
der Arbeit.

Gibt deinem n eine Bedeutung:

Komm’ als vildiener in unser Spital!
m Leben

s Zivild

Nähere Auskünfte:
Christina Brückler, Tel.: 05 055476-22245, E-Mail: christina.brueckler@gespag.at

• Dienstbeginn: 4. Februar 2019
• Wochenenden und Feiertage frei
• Gratis-Verpflegung im Haus

www.basler-beauty.at

STORES
Linz · Industriezeile 46
Linz LentiaCity · Hauptstr. 54
Ottensheim · Hostauerstr. 62-68
EKZ Donautreff
Ried im Innkreis · Braunauer Str. 4
Rohrbach · Stadtplatz 11
Wels · Ringstr. 24

X-Mas Bag nur 24,99 3

statt 48,30 2

Grosse Elektrogeräte Aktion
in unseren Stores

bis zu59% RABATT!

platinum+
glacial blue
Styler nur 229,00 3

statt 275,00 2

Stylingprodukte fürs Haar

bis zu30% RABATT!

t tt 4

Curl Honey
150 ml

nur 10,49 3

Volume Lift
250 ml

nur 11,89 3

Performance
500 ml

nur 8,99 3
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Bargeld gestohlen
PIeRBaCH. Unbekannte 
brachen mehrere Fenster und 
Türen einer Firma in Pierbach auf. 
Aus zwei Kassen stahlen sie das 
Bargeld. Die Schadenshöhe ist 
derzeit noch nicht bekannt.

diebstahl von Baustelle
PReGaRten. Von einer 
Straßenbaustelle in Pregarten 
und vom Lagerplatz des 
Bauhofes wurden zwei Paletten 
Granitleistensteine gestohlen.

Internetbetrug über 
Onlinemarktplatz
BeZIRK FReIStadt. Ein über 
den Onlinemarktplatz „Willha-
ben“ bestellter Rasenroboter 
wurde trotz Bezahlung nicht 
an den Käufer geliefert. Der 
Verkäufer ist nun nicht mehr zu 
erreichen. Die Polizei hat bereits 
Erhebungen eingeleitet. 

#GENAUMEINS

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

Test Optikerketten

1,3 (SEHR GUT)
SERVICE

Teilkategorie im Test 02/2017
6 Anbieter

Q
ua

lit
ät
st
es
t.a

t

Mein 100% Optiker

um0,-*

Meine neue
Gleitsichtbrille
inklusive Schweizer
Premiumgläsern mit dem

Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H.,
Stadtplatz 13, 4400 SteyrStadtplatz 13, 4400 Steyr
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., 
Stadtplatz 13, 4400 Steyr

*Gültig bis +– 6 dpt./2 cyl. Aufpreis für höhere Stärken 18 Euro pro Glas. Minderjährige bedürfen immer der Zustimmung des gesetz-
lichen Vertreters. Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft. Monatliche Versicherungs-
prämie des Brillensorglospakets: 9,90 Euro für eine Fern- oder Nahbrille und 19,90 Euro für eine Gleitsichtbrille.

JuBILÄuM

30 Jahre Beratungsstelle
FReIStadt. Mit einer großen 
Gala im Salzhof gaben sich Poli-
tiker, Vertreter verschiedener Or-
ganisationen und Institutionen, 
sozialer Vereine sowie Kundin-
nen der Beratungsstelle Babsi ein 
Stelldichein, um die Vergangen-
heit Revue passieren zu lassen 
und die Herausforderungen der 
Zukunft zu thematisieren. 

Das Fest genießen konnte vor 
allem die neue Geschäftsführe-
rin und Nachfolgerin von Linda 
Hofbauer, Christine Lasinger. 
Die Rednerinnen bedankten sich 
in ihren Ansprachen für die groß-
artige Arbeit, die täglich von den 
Babsi Mitarbeiterinnen in der 
Region Freistadt geleistet wird 
und bestätigen die Notwendigkeit 
dieser Beratungsstelle. Die Stär-
kung des Selbstwertgefühls und 

des Selbstbewusstseins von Frau-
en ist ein wesentliches Anliegen. 
„Damit Frauen ihre Lebenswege 
entsprechend ihren Talenten und 
Kompetenzen gestalten können, 
sind Selbstbestimmung und Un-

abhängigkeit ganz besonders 
wichtig“, sagt Lasinger. Babsi ist 
mittlerweile seit 30 Jahren eine 
Anlaufstelle für Frauen in prob-
lematischen Lebenslagen. Infos: 
Tel. 07942/72140 

Vorstandsvorsitzende Judith Traxler, Geschäftsführerin Christine Lasinger (v.l.)

Foto: Lackner-Strauss
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BLÄSERTAGE

Medaillenregen für 19 Blasorchester
TRAGWEIN. Eine eindrucks-
volle Präsentation ihres hohen 
Leistungsniveaus gaben 19    
Blasorchester aus dem Bezirk 
Freistadt bei der Konzertwer-
tung in Tragwein.

Neunzehn Blasorchester (dar-
unter vier Jugendorchester) des 
Bezirkes Freistadt stellten sich 
dem Urteil einer dreiköpfigen 
Fachjury. 
Je nach Leistungsstufe muss-
ten die angetretenen Orchester 
jeweils ein Pflichtstück sowie 
ein oder zwei Selbstwahlstü-
cke vortragen. Bewertet wurden 
zehn unterschiedliche Kriteri-
en von „Ton- und Klangquali-
tät“ über „Spieltechnische Aus-
führung“ und „Dynamischer 
Differenzierung“ bis hin zu 
„Musikalischer Ausdruck und 

künstlerischer Gesamteindruck“.
Das beste Wertungsergebnis an 
diesem Wochenende erspielte 
die Stadtkapelle Freistadt unter 
der Leitung von Marlies Barth-
Miesenberger mit 95,7 von 100 

möglichen Punkten. „Insgesamt 
konnten zehn Goldmedaillen, 
acht Silbermedaillen und eine 
Bronzemedaille an die angetre-
tenen Kapellmeister übergeben 
werden“, freut sich der Bezirks-

kapellmeister Andreas Cerenko 
aus Lasberg. 

Musikalische Leistungen 
werden immer besser 
„Die musikalischen Leistungen 
im Bezirk werden seit Jahren 
kontinuierlich besser. Das liegt 
einerseits an der professionellen 
Aus- und Weiterbildung der Di-
rigenten und andererseits an der 
qualitativ hochwertigen Instru-
mentalausbildung an den Lan-
desmusikschulen“, stellt Andreas 
Cerenko zufrieden fest. 
Die detaillierten Wertungsergeb-
nisse sowie viele Fotos von den 
Bläsertagen sind auf der Home-
page des OÖ Blasmusikverban-
des Freistadt zu finden: http://
freistadt.ooe.bv.at  

Bezirksobmann Franz Jungwirth gratuliert Freistadts Kapellmeisterin Marlies 
Barth-Miesenberger zur höchsten erspielten Punkteanzahl.  

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/445906
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EDER HAUS-
BAUABEND
22.11. PREGARTEN

Zukunft Bauen.

19:30 BRUCKMÜHLE

GUT INFORMIERT
IST BESSER GEBAUT!
Die Profis von EDER und die Finanzierungs- und Förde-
rungsspezialisten der Raiffeisenbank informieren über alles,
was Sie im Vorfeld Ihres Bauprojektes beachten sollten.
Jetzt online anmelden unter www.eder.co.at/hausbauabend

Mit
Motivation

s-

vortrag
Thomas Springer

Olympiateilneh
mer

Triathlon

FCC Freistadt
Abfall Service GmbH
4240 Freistadt, Trölsberg 66
frst@fcc-group.at

Abfallwirtschaft mit
Verantwortung

 Abfallentsorgung  Entrümpelung
 Abscheiderreinigung  Tankreinigung
 Kanal–/Abflussreinigung
 Planung/Abwicklung von Demontagen

Abfluss-Notdienst: 07942/72150
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KaMeRadSCHaFt

Bäume gepfl anzt
GRÜnBaCH. Seit 2015 p� egen 
Mitglieder der FF Mitterbach 
den Kontakt mit Kameraden 
der tschechischen Feuerwehr in 
Sedlce, einer kleinen Ortschaft 
der Grünbacher Partnergemein-
de Svatý Jan. Kürzlich war es  
ein spezieller Anlass, der die 
Feuerwehren zusammenbrachte: 
Es wurden gemeinsam Bäume 
gep� anzt. Während der Zeit des 
Kommunismus erfolgte im da-
maligen Ostblock die sogenannte 

„Kollektivierung der Landwirt-
schaft“. Die jahrhundertealten 
Flurgrenzen wurden deshalb auf-
geackert beziehungsweise Bäume 
an den Flurgrenzen gefällt. Ka-
meraden aus Sedlce und Chlum 
haben deshalb insgesamt fünfzig 
Äpfel- und Birnenbäume an Flur-
grenzen in ihren Ortschaften ge-
p� anzt. Kameraden der FF Mit-
terbach haben dabei im Namen 
der Feuerwehr die Patenschaft 
für einen Baum übernommen.

Die FF Mitterbach hat eine Patenschaft für einen Birnbaum übernommen.

Mit kleinen
Schritten
Großes
erreichen.

Fondssparen

ab 50 € im

Mona
t

Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben Chancen auch Risiken birgt.
Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige
Entwicklung zu. Der Prospekt, die „Informationen für Anleger nach § 21 AIFMG“, der vereinfachte
Prospekt sowie die wesentliche Anlegerinformation (KID) können Sie in der jeweils aktuell gültigen
Fassung auf den Webseiten www.erste-am.com bzw. www.ersteimmobilien.at abrufen. sparkasse.at

FaIRtRade

Mode, die „fairbindet“
PReGaRten. Der Arbeitskreis 
Eine Welt der Pfarre lädt am 
Dienstag, 18. November um 
11 Uhr zu einer bio-fairen Mo-
denschau von FairyTale Fair 
Fashion mit Models aus der ei-
genen Stadt ins Pfarrzentrum 
St. Anna.  

Unter dem Modelabel „Fairytale-
Fair Fashion“ tourt Gumpelmai-
er-Grandl durchs Land und hält 
Vorträge mit Modenschauen. Die 
Models sind dabei immer Frau-
en aus dem Ort. Diese Strate-
gie ist ein engagierter Gegenpol 
zum Modezirkus, erklärt Gum-
pelmaier-Grandl: „Wir machen 
nicht Mode, weil es zu wenig 
Mode gibt. Wir machen Mode, 
weil es zu wenig bio-faire Mode 
gibt. Und das leistbar und trendig 
für unterschiedlichste Frauen!“
Gumpelmaier-Grandl produ-

ziert und vertreibt 
gemeinsam mit 
ihren Partnern 
au s  Ne p a l 
fair produ-
zier te Da-
men-Mode. 
R e g e l m ä -
ßig reist sie 
in die klei-
ne Schnei-
d e r e i  i n 
Kathmandu 
(Nepal), um 
dort mit dem 
Team vor Ort 
die Kollektionen 
zu entwickeln 
und sich von den 
fairen Arbeitsbe-
dingungen
zu überzeugen.

Models aus dem Ort präsentieren die 
faire Mode.
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Gutau. Zur Herstellung des von 
der UNESCO geschützten Blau-
drucks benötigt man spezielle 
Druckmodeln, die von nur mehr 
ganz wenigen Handwerkern her-
gestellt werden. Einen der letzten 
Modelstecher Europas besuchten 
Mitarbeiter des Färbermuseums 
und der Zeugfärberei in seiner 
Werkstatt in Mühlhausen in Thü-
ringen. Mehr als 1.600 Kilome-
ter mussten die Museumsleute 
zurücklegen, um Hans Joachim 
Frindte bei der Herstellung von 
Blaudruckmodeln zusehen zu kön-
nen. Der Modelstecher aus Thü-
ringen ist seit Beginn des Färber-
marktes in Gutau Dauergast. Die 
Reise nach Thüringen und Nieder-
sachsen nützten die Gutauer Blau-
druckexperten, um Blaufärber in 
Erfurt, Einbeck und Fredelsloh zu 
besuchen und die internationalen 
Kontakte zu p� egen.

BLaudRuCK

Modelstecher 
besucht

LINZ AG. Meine Lehre. Mein Leben. Meine Zukunft.
Wer bei uns arbeitet, hat nicht einfach nur einen Job. Wir tragen Verantwortung – für die Region, in der wir tätig sind, aber auch für
die Lehrlinge, die bei uns ausgebildet werden. Sie sind die Fachkräfte von morgen, ihr Wissen ist unser Motor. Gemeinsam können wir
mehr bewegen. Wir freuen uns auf Bewerbungen bis spätestens 14. Dezember 2018 für die Ausbildung mit Start im Herbst 2019.
Das Bewerbungsformular und alle Infos auf www.linzag.at/lehre oder telefonisch unter 0732/3400-6318 (Karin Kuks).

Deine monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt für jede Ausbildung im 1. Lehrjahr EUR 622,73 brutto.

Julian
Elektrotechniker

Julia
Bürokauffrau

Bereit für

eine Lehre

mit
?
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# Insta
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www.linzag.at/lehre

tHeateR

14 Tage im Luxus
LaSBeRG. Die Theatergruppe 
Lasberg bringt dieses Jahr die 
Komödie „14 Tage Luxus“ von 
Martina Worms in drei Akten 
auf die Bühne: Die Familie von 
Perseberg will sich im 6-Sterne 
Luxus-Hotel Mirage unter ihres-
gleichen erholen. Aber wie das 
Schicksal so spielt, checkt ausge-
rechnet zur gleichen Zeit Fami-
lie Proll im Hotel ein. So treffen 

zwei Welten aufeinander und es 
gibt noch so allerlei unterhaltsame 
Überraschungen, mit denen nie-
mand rechnet. Premiere ist am 
Freitag, 16. November um 20 Uhr 
in der Musikschule Lasberg. Wei-
tere Termine: www.tips.at/events;
Kartenreservierung (zehn Euro) 
online unter www.theaterlasberg.
at. Tips verlost 3x2 Karten für den 
21. November auf www.tips.at

Zwei Familien treffen im Hotel aufeinander – Turbulenzen vorprogrammiert.
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FReIStadt. Im Rahmen der Frei-
städter Literaturtage ist am Frei-
tag, 16. November Richard Wall 
im Kino zu Gast, um aus seinen 
Texten zu lesen. Begleitet wird er 
dabei von Alberto Cantone, Sin-
ger-/Songwriter aus Treviso.
Die kulturwissenschaftliche 
Zeitschrift „Künstliches Licht“ 
hat eine Sondernummer über das 
literarische Schaffen des ober-
österreichischen Schriftstellers 
herausgegeben. Aus diesem An-
lass wird der aus Engerwitzdorf 
stammende Autor Texte über 
seine italienischen Reisen vortra-
gen, die ihn unter anderem in die 
Toskana, Rom, aber auch Vene-
dig führten. Der Abend verspricht 
einen ungewöhnlichen literarisch-
musikalischen Dialog. Beginn: 20 
Uhr. VVK gibt es im Kino Frei-
stadt und den Buchhandlungen 
Wolfsgruber und Wurzinger.

LeSunG

Literatur 
und Musik
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MuSICaL

Die Schneekönigin
SandL. Im Zweijahrestakt 
führt die Pfarre Sandl ein Mu-
sical auf und kommt damit bei 
den Besuchern bestens an. 

Eine große Herausforderung ist 
es aber allemal für die Schau-
spieler und Sänger – Mut und 
gewisse Gesangskünste gehören 
dazu. Ein kleines Orchester wird 
die Sänger und Tänzer begleiten. 
„Ein Musical in unseren ländli-
chen Gemeinden ist eine Beson-
derheit, eine Marktnische. Wir 
sind immer ausverkauft“, freut 
sich Gesamtleiter Paul Glaser – 
auch dieses Jahr.
Heuer steht „Die Schneeköni-
gin“ am Spielplan. Premiere ist 
am Samstag, 17. November um 
19.30 Uhr im Pfarrheim. Das 

Stück handelt von der Freund-
schaft zwischen Kai und Gerda. 
Als Kai von einem Spiegelsplit-
ter der Schneekönigin im Auge 
getroffen wird, endet die Freund-
schaft. Kai folgt der Schneekö-
nigin in ihren Eispalast – und 
Gerda macht sich auf die Suche 
ihn zu � nden. Melodien aus der 
Klassik, bekannte Weihnachts-
musik und Lieder von Ina Con-
neally entführen die Besucher in 
eine märchenhafte Eiswelt.
Termine: 18. November, 19 Uhr; 
25. November, 15.30 und 19 Uhr;  
Zusatztermine: 2. Dezember, 
15.30 und 19 Uhr.
Karten gibt es um 15 Euro am 
Pfarramt Sandl (Di und Fr, 8 bis 
10 Uhr). Saaleinlass ist 30 Mi-
nuten vor Vorstellungsbeginn, es 
herrscht freie Platzwahl!

Die Pfarre Sandl hat sich „Die Schneekönigin“ für das heurige Musical ausgesucht.

Gloria zu Gast Ihr 20-jähriges Jubiläum feierte die Blaskapelle Gloria im 
Gasthaus Pammer in Mardetschlag. Zdenek Gursky (r.) schrieb extra für die 
Familie Pammer die Pammer Polka, die natürlich gleich dem Publikum präsen-
tiert wurde. Freude an der Musik hatte auch die älteste Besucherin: Frau Zita 
aus Linz ließ sich mit ihren 101 Jahren ein Tänzchen nicht entgehen.  Foto: privat

tauRuS

YouTube-Star im Juz 
Freistadt zu Gast
FReIStadt. Mit Influencerin 
JanaKlar hat Leiterin Betti-
na Bindreiter einen echten Star 
zum Workshop „How to become 
a YouTuber“ ins Jugendkommu-
nikationszentrum Taurus einge-
laden. „Der Workshop sollte den 
Jugendlichen zeigen was es heißt, 
ein In¦ uencer zu sein. Vor allem 
jedoch wurde ein großes Augen-

merk auf die Sicherheit im Netz 
gelegt“, sagt Bindreiter. Jana 
erzählte von ihrem Werdegang 
vom YouTube-Neuling bis zum 
YouTube-Star, erklärte die Vor- 
und Nachteile ihres Berufs und 
beantwortete geduldig die vielen 
Fragen der Teilnehmer.  Auch für 
Fotos und Sel� es mit dem Gast 
JanaKlar blieb Zeit.

Star-Alarm im Juz Taurus mit Infl uencerin JanaKlar (4. v. r.).  Foto: Bindreiter

GenuSS-BuCH

Bunter Rezepte-Mix
FReIStadt. Ihr Genuss-Buch 
„Private Taste“ mit vielen Rezep-
ten und Einkehr-Tipps präsentiert 
die Linzer Unternehmerin Anita 
Moser am Freitag, 16. November  
um 18 Uhr im MÜK in Freistadt. 
„Gekocht habe ich schon mein 
Leben lang sehr gerne und mir 
macht es Spaß, in der Küche krea-
tiv zu sein. „Inspirationen aus 
meinem Urli Oma Rezeptbuch 
und von vielen Reisen � nden sich 

in meinem Genuss-Buch wieder.  
Es ist ein bunter Mix, der das 
Beste aus vielen Jahren priva-
ter Küche in sich vereint“, freut 
sich die Autorin, eine gebürtige 
Pregartnerin, schon auf viele 
Besucher bei ihrer Buchpräsen-
tation im MÜK. Der Eintritt ist 
frei, Anmeldung erbeten unter 
anita.moser@private-taste.at 
Tips verlost drei Genuss-Bücher 
auf www.tips.at/gewinnspiele

Anita Moser kocht leidenschaftlich gern.   Foto: Anita Moser
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FISCHEREIWESEN

Bäche viel zu trocken: Bachforelle 
fi ndet keine Plätze zum Ablaichen
BEZIRK FREISTADT. Die anhal-
tende Trockenheit im heurigen 
Jahr gefährdet die Bestände 
der Bachforelle. Die Fließge-
wässer führen zu wenig Wasser, 
wodurch die Bachforelle nicht 
ablaichen kann. 

Mitte November bis Mitte De-
zember ist die Hauptlaichzeit der 
Bachforelle. „Ich bin seit 15 Jah-
ren Landes� schermeister. Aber 

ich kann mich nicht erinnern, 
dass die Lage schon einmal so 
dramatisch war wie derzeit. Viele 
Fließgewässer sind nur mehr 
Rinnsale“, sagt Siegfried Pilger-
storfer vom Oberösterreichischen 
Landes� schereiverband. 

Lage ist dramatisch  
Bachforellen sind Kieslaicher, 
die ihre Eier im Substrat vergra-
ben. Damit sich diese entwickeln 
können, braucht es ausreichende 

Durchströmung, 
die allerdings 
heuer aufgrund 
der extremen, 
langanhalten-
den  Nie de r-
w a s s e r p h a s e 
fehlt. „Ideal ist 

es, wenn die Eier 20 Zentime-
ter hoch mit Wasser überströmt 
werden. Doch die Bäche führen 
einfach zu wenig Wasser – und 
zwar nicht nur im Mühlvier-
tel, sondern im ganzen Bundes-
land“, weiß Pilgerstorfer, übri-
gens ein gebürtiger Windhaager. 
„Wir können nur hoffen, dass 
bis Mitte Dezember noch aus-

reichend Niederschlag kommt, 
damit die Bachforelle ablaichen 
kann. Es ist aber zu befürchten, 
dass es den Großteil der Brut  gar 
nicht erst geben wird. Und das, 
wo die Bestände der Bachforel-
le durch den Fischotter ohnehin 
schon stark dezimiert sind“, gibt 
Siegfried Pilgerstorfer zu beden-
ken. 

Es ist zu befürchten, dass es 
den Großteil der Brut gar 

nicht erst geben wird. 

SIEGFRIED PILGERSTORFER
Foto: OÖLFV

Die Bachforelle ist anspruchsvoll, was ihre Laichplätze betrifft. Foto: Hauer/OÖLFV

Herausforderungen annehmen, bewältigen und nach
vorne schauen. Das ist der Weg, der Oberösterreich
zu dem gemacht hat, was es heute ist: Ein Land, das
sich ständig weiterentwickelt, Möglichkeiten bietet
und vor allem Heimat ist.

Mit einem Festakt feiert Oberösterreich seinen
100. Geburtstag. Diesen Festakt können Sie entweder
in ORF 2 oder auf www.land-oberoesterreich.gv.at
ab 9.30 Uhr mitverfolgen oder Sie kommen
direkt um 9.00 Uhr vor das Linzer Landhaus.

Festakt 100 Jahre Oberösterreich
am Sonntag, 18. November 2018,

unter Mitwirkung des Österreichischen
Bundesheeres und der oö. Einsatzorganisationen.

JAHRE
HEIMAT UND
FORTSCHRITT

O B E R Ö S T E R R E I C H
1 0 0 J A H R E BUNDESLAND

1 9 1 8 2 0 1 8

Entgeltliche
Einschaltung.
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Bad ZeLL

GeBuRt: Laura, 
am 30. September, Eltern: 
Sarah und David Moser;
 Foto: privat

GeBuRt: Stefanie, 
am 3. November, Eltern: 
Melanie Mitterlehner und 
David Weichselbaum;
 Foto: privat

FReIStadt

HOCHZeIt: Petra Hablesreiter und 
anton Watzl, am 22. September, mit den 
Kindern Simon und Daniel; Foto: Fotovisionen

tOdeSFaLL: Herta 
Höller verstarb am 28. 
Oktober im 78. Lebensjahr;
 Foto: privat

GRÜnBaCH

GeBuRt: Marlene, 
am 25. Oktober, Eltern: 
Gerlinde Tröbinger und 
Thomas Preinfalk;
 Foto: BabySmile

Gutau

GeBuRt: Johanna, 
am 5. November, Eltern: 
Ingrid und Roland Mayr;
 Foto: BabySmile

GeBuRt: Leni-Jolene, 
am 5.November, Eltern: 
Sabrina Rutz und Matthias 
Goritschnig;
 Foto: BabySmile

HaGenBeRG

tOdeSFaLL: Hermann 
Pühringer verstarb 
am 6. November im 65. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

KaLtenBeRG

GeBuRt: Lukas, 
am 3. November, Eltern: 
Elisabeth Winkler und 
Michael Kern;
 Foto: BabySmile

GeBuRtStaGe: Gertraud Himmel-
bauer (70); Franziska Schmalzer (80);

KeFeRMaRKt

GeBuRt: Georg 
Peter, am 26. Oktober, 
Eltern: Susanne und Felix 
Linskeseder;
 Foto: BabySmile

LanGSCHLaG
GeBuRtStaG: Leopold Hold (85);

LaSBeRG
GeBuRtStaGe: alois Stütz (75); anna 
Wittinghofer (70);

tOdeSFaLL: anna Kemetner verstarb am 
7. November im 88. Lebensjahr;

LeOPOLdSCHLaG

HOCHZeIt: Julia und Jürgen Wirtl, am 2. 
Juni auf der Ruine Prandegg; Foto: privat

neuMaRKt

GeBuRt: Florian, 
am 5. November, Eltern: 
Melanie Fürbäck und 
Christoph Hackl;
 Foto: BabySmile

PReGaRten

tOdeSFaLL: Manfred 
Schatz verstarb am 5. 
November im Alter von 74 
Jahren;
 Foto: privat

St. OSWaLd

GeBuRt: Marlena, 
am 30. Oktober, Eltern: 
Daniela Punkenhofer und 
Stefan Preinfalk;
 Foto: BabySmile

GeBuRt: Lukas, 
am 4. November, Eltern: 
Silke Viertlmayr und Martin 
Etzelstorfer;
 Foto: BabySmile

SCHÖnau

GeBuRt: Pia, 
am 26. Oktober, Eltern: 
Jasmin Pötscher und 
Gerhard Raab;
 Foto: BabySmile

unteRWeISSenBaCH

GeBuRtStaG: 
Hildegard Holzweber 
(90);
 Foto: privat

WaLdBuRG

GeBuRtStaG: 
Leopoldine Schmid 
(85); 
 Foto: privat

Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

LeSeaKtIOn

Bücherwürmer: 33.000 Seiten gelesen
WeIteRSFeLden. 33.000 Sei-
ten haben die Volksschüler und 
auch einige Schüler der Neuen 
Mittelschule während der Ferien-
leseaktion zusammen gelesen. 
550 Bücher haben sie dazu aus 
der Gemeindebücherei entliehen.
Mit der Hauptorganisatorin der 
Ferienleseaktion 2018 Karin Stei-
ninger besuchte eine Abordnung 
des neuen Teams die Volksschule, 
um sich bei den � eißigen Lesern 
entsprechend zu bedanken. Die 

Leser freuten sich über die bun-
ten Anstecker mit den Lesebie-
nen, Bücherwürmern, Lesefüch-
sen, Leselöwen und Leseeulen. 
Die drei � eißigsten Leser jeder 
Klasse erhielten Urkunden, die 
mit den meisten Seiten ein origi-
nell verpacktes Buch. Die dritte 
Klasse, die zusammen die meis-
ten Seiten geschafft hatte, darf bis 
zur nächsten Ferienleseaktion den 
Lesofanten-Wanderpokal für sich 
beanspruchen. Die fl eißigen Leser der VS und NMS Weitersfelden Foto: Steininger
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Armstark Welt Schärding
Haid 56
4782 St. Florian am Inn
07712/6077-0

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55
4614 Marchtrenk
07243/57457-0

Freitag, 16. November
9:00 Uhr – 17:00 Uhr

Samstag, 17. November
9:00 Uhr – 15:00 Uhr

info@armstark.com
www.armstark.com
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TAGE
GESUNDHEITS

16. und 17. November

-42%
WHIRLPOOL CAMEO

*

-5.000€
SWIM SPAS &
WHIRLPOOLS mindestens

**

*
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Top-Angebote auf 
Whirlpools und 
Swim Spas bei Armstark
Am 16. und 17. November 
sollten Wellnessbegeisterte kei-
nesfalls die Gesundheitstage in 
den Armstark Welten Schärding 
und Marchtrenk verpassen: Auf 
den mit dem „Best-buy-Siegel“ 
ausgezeichneten Whirlpool Ca-
meo gibt es sagenhafte -42%! 
Zahlreiche weitere Premium-
Whirlpool- und Swim Spa-Mo-
delle sind ebenfalls um mindes-
tens 5.000€ reduziert.

Als Leitbetrieb ist Armstark seit 
fast 25 Jahren Ihr zuverlässiger 
Partner in Sachen Wellness – 
Whirlpools, Swim Spas, Infra-
rot- und Sauna-Kombikabinen 
sowie das Abdecksystem Pool 
Lounge® zählen zum hochwer-
tigen Sortiment. Armstark ver-
wirklicht nicht nur Ihren Traum 
vom Urlaub zuhause, sondern 
überzeugt als erfahrener Whirl-
poolanbieter mit patentierten 
Massagedüsen. Regulierbarer 
Wasserdruck und eine Viel-
zahl an Massagemöglichkeiten 
sind nur einige der zahlreichen 
Vorteile. Highlight: Der un-
vergleichliche Accu-Ssage™-
Therapiesitz von Sundance® 
Spas, einem Hersteller der Ja-
cuzzi Gruppe, wird in den USA 
von Ärzten zur Behandlung von 

Rückenschmerzen empfohlen. 
Akkupressurpunkte werden ge-
zielt massiert und Schmerzen 
lösen sich. 

Swim Spas 
Neben Whirlpools erfreuen 
sich seit Jahren auch Swim 
Spas – die optimale Kombina-
tion aus Whirlpool und Swim-
ming Pool – größter Beliebt-
heit. In einem Swim Spa kann 
unabhängig von der Jahreszeit 
geschwommen und relaxt wer-
den. Highlight: Leistungsstarke 
Gegenstromdüsen lassen sich 
in der Stärke regulieren, sodass 
vom gemütlichen Brustschwim-
men bis hin zum Training für 
den Triathlon alles möglich ist. 
Zusätzlich benötigt ein Swim 
Spa wenig Platz und ist somit 
auch für kleine Flächen opti-
mal. Die Niederlassungsleiter 
Christine Brückl und Wolfgang 
Leidinger stellen fest: „Der Ge-
sundheitsaspekt wird immer 
wichtiger, denn viele Men-
schen bewegen sich zu wenig. 
Schwimmen bietet einen tollen 
Ausgleich zum Arbeitsalltag 
und eine anschließende wohl-
tuende Massage im Whirlpool 
kann gezielt Verspannungen  
lösen.“ Anzeige

Der AccuSsage™ Therapiesitz verfügt über gezielt angeordnete patentierte 
Düsen, die spezifische Bereiche des Rückens, der Schultern und des Nackens 
stimulieren.
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Traditionsreiche Braukunst in der
ältesten Brauerei Österreichs
ST. MARTIN. Wenn man die 
knarrende Holztüre öffnet und 
über die Gredplatten aus Mühl-
viertler Granit die Brauerei 
Hofstetten betritt, kann man 
schon etwas von ihrer bewegten 
Geschichte erahnen. Man sieht 
aber auch schnell, dass in dieser 
Geschichte vor kurzem ein ganz 
neues Kapitel aufgeschlagen wor-
den ist.

Denn hinter knarrenden Holztüren 
und alten Gemäuern be
 ndet sich 
ein neues, hochmodernes Sudhaus, 
das man 2015 errichtet hat. Auch 
in neue Malzsilos, Lager- und Gär-
tanks sowie eine neue Kühlanlage 
hat man investiert. „Diese Inves-
tition war ein Meilenstein in der 
Geschichte der Brauerei und die 
wahrscheinlich bedeutendste seit 
fast einem Jahrhundert“, sagt Peter 
Krammer, Inhaber des Familien-
betriebs in mittlerweile fünfter 
Generation. Als der heute 49-Jäh-
rige 1995 zurück in den elterlichen 
Betrieb kam, sah die Situation hin-
gegen alles andere als rosig aus.

Kurz vor dem Zusperren
„Die Brauerei war hoffnungslos 
veraltetet, die wirtschaftliche Lage 
sehr schwierig“, erinnert sich der 
gelernte Brauer und Mälzer. Erst 
mit einem Tourismusprojekt gelang 

es, den Betrieb wieder in Schwung 
zu bringen: Mit der Mühlviertler 
Bierreise. „Bis zu 5.000 Besucher 
kamen im Jahr zu uns, viele nah-
men sich unsere Bierspezialitäten 
mit nach Hause“, sagt Peter Kram-
mer. Binnen kurzer Zeit stieg der 
Anteil des Rampenverkaufs am 
Umsatz von acht auf 35 Prozent. 
Das ist bis heute so geblieben, im 
Shop herrscht reger Betrieb. Sämt-
liche Biersorten der Brauerei sind 
erhältlich. Und das sind – je nach 
Saison – immerhin etwa 20 ver-
schiedene.

Älteste Brauerei Österreichs
Die Brauerei Hofstetten wurde erst-
mals 1449 urkundlich erwähnt, die 
Geschichte des Hauses als Raststät-
te an der Salzstraße lässt sich sogar 

bis ins Jahr 1229 zurückverfolgen. 
Dass man in der ältesten noch be-
stehenden Brauerei Österreichs 
nach wie vor Bier braut, liege auch 
am Trend zu regionalen Produkten 
und zu mehr Biervielfalt, sagt Peter 
Krammer. Anfang der 2000er-
Jahre experimentierte der bei Doe-
mens in München ausgebildete 
Braumeister erstmals mit speziel-
len Sorten. Mittlerweile sind Kür-
bis-, Honig- oder Granitbier weit-
hin bekannt – und vor allem beliebt. 
Dass das seit 1929 in Betrieb ste-
hende alte Sudhaus auch weiterhin 
regelmäßig genutzt wird, liegt auch 
an speziellen Sorten. „Granitbock, 
Sündenbock oder das Hochzeitsbier 
werden nach wie vor hier gebraut. 
Durch den eisernen Kessel bekom-
men die Biere einen ganz eigenen 

Geschmack“, erklärt Peter Kram-
mer die Besonderheiten des alten 
Sudhauses.

Bekenntnis zur BierWeltRegion
Eines haben sämtliche Biere aus 
Hofstetten gemeinsam: Es wer-
den fast nur regionale Rohstoffe 
aus der BierWeltRegion Mühlvier-
tel verwendet. Besonders deutlich 
wird das beim „Mühlviertler BIO 
Bier“: „Wir sind ja die Bio-Region 
schlechthin. Somit konnte auch 
unser Mühlviertler Bier nur biolo-
gisch sein“, sagt Peter Krammer. 
Nicht nur beru� ich, auch privat ist 
Peter Krammer tief im Mühlvier-
tel verwurzelt. Mit seiner Frau und 
seinen beiden Kindern wohnt er 
gleich neben der Brauerei. Wenn 
es die Zeit erlaubt, erkundet er 
gerne das heimatliche Granitland 
mit dem Mountainbike oder fährt 
im Winter auf den Hoch
 cht: „Da 
koste ich dann gerne auch ein Bier 
von den Kollegen aus Schlägl“, sagt 
er mit einem Augenzwinkern. Die 
Reise durch die BierWeltRegion 
Mühlviertel führt nächste Woche 
in den Gasthof Haudum nach Hel-
fenberg.

Peter Krammer im alten Sudhaus der Brauerei Hofstetten, das seit 1929 in Betrieb ist.

Brauerei Hofstetten
Adsdorf 5, 4113 St. Martin i. M.
www.hofstetten.at
Tel. 07232/2204-0
www.bierweltregion.at

Foto: Mühlviertel Marken GmbH/Enzenhofer

NATURTRÜBES ZWICKLBIER.

DAS HOFSTETTNER KÜBELBIER IST
DAS JÜNGSTE KIND DER MÜHLVIERTLER
BIER-FAMILIE! GENIESSEN SIE EIN
LEGENDÄRES ZWICKELBIER,
100 % REGIONAL UND IN BIO-QUALITÄT.

www.hofstetten.at unterstützt durch
EUREGIO bayerischer wald - böhmerwald /

Regionalmanagement Mühlviertel
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Zwei weitere Betriebe aus dem Bezirk 
sind vorbildliche Lehrlingsausbildner
BEZirk frEistaDt. Bei der 
ineo-Lehrbetriebsgala in Wels 
erhielten 145 Unternehmen das 
ineo-Qualitätssiegel und wurden 
damit von der Wirtschaftskam-
mer Oberösterreich als vorbildli-
che Lehrbetriebe ausgezeichnet. 

Das ineo-Gütesiegel der Wirt-
schaftskammer steht für Innova-
tion, Nachhaltigkeit, Engagement 
und Orientierung und bestätigt 
den zertifizierten Ausbildungs-
betrieben ihr vorbildliches Wir-
ken bei der Lehrlingsausbildung. 
45 Unternehmen haben heuer 
erstmals den ineo erhalten, wei-
tere 100 Betriebe wurden erneut 
zerti� ziert. Unter den neu zerti� -
zierten Betrieben sind auch zwei 
Betriebe aus dem Bezirk Frei-
stadt: das Gasthaus Blumauer aus 
Rainbach und das Kurhotel Bad 
Zell. Ein rezerti� zierter Betrieb 
kommt aus Tragwein: die Johann 

Haunschmidt GmbH erhielt die 
Auszeichnung erneut.

sieben awards für 
herausragende leistungen
Aus den Reihen der ineo-Quali-
tätssiegelträger wurden sieben Un-
ternehmen für besonders heraus-
ragende Leistungen mit Awards in 
vier Haupt- und drei Sonderkate-
gorien ausgezeichnet. In der Ka-
tegorie „Kleinbetriebe bis neun 
Mitarbeiter“ konnte die Firma An-
dreas Lederbauer Stiegenbau aus 
Eberschwang diesen Award entge-
gennehmen. Pöllmann & Partner 
mit Sitz in Frankenburg und Zell 
am Moos wurde in der Kategorie 
„Mittelbetriebe zehn bis 99 Mit-
arbeiter“ prämiert. Strasser Steine 
aus St. Martin im Mühlkreis ge-
wann den Award „Mittelbetriebe 
100 bis 249 Mitarbeiter“. Bei den 
„Großbetrieben ab 250 Mitarbei-
ter“ erhielt die TGW Mechanics 
aus Marchtrenk eine Award-Aus-

zeichnung. In der Sonderkategorie 
„Mädchen in technischen Lehrbe-
rufen“ bekam die Führer Holzbau 
aus Aspach einen Award verlie-
hen. Die Reform-Werke Bauer & 
Co aus Wels wurden in der Ka-
tegorie „Lehre und Migration“ 
ausgezeichnet. In der Kategorie 
„Lehre und Behinderung“ wurde 
der Preis an die Firma Karl Sailer 
aus Pöndorf vergeben.

ineo als Gütesiegel
„Das Gütesiegel ineo bietet allen 
ausgezeichneten Unternehmen 
die Möglichkeit, sich als quali-
tativ hochwertiger Ausbildungs-
betrieb zu positionieren“, betonte 
WKOÖ-Präsidentin Doris Hum-
mer bei der Lehrbetriebsgala. 
„Für Oberösterreichs Betriebe 
ist der Fach- und Arbeitskräf-
temangel die eindeutig größte 
Herausforderung. Von deren Be-
wältigung hängen die Wettbe-
werbsfähigkeit unserer Betriebe, 

die Sicherheit der Arbeitsplätze, 
die Attraktivität des Wirtschafts-
standortes und das Ausmaß des 
Wirtschaftswachstums ab. Gerade 
deshalb ist es wichtig, seine Vor-
züge als Ausbildungsbetrieb dar-
stellen zu können.“ Zudem soll die 
ineo-Auszeichnung nicht nur die 
gesellschaftliche Bedeutung der 
Ausbildungsbetriebe insbeson-
dere in der Jugendbeschäftigung 
hervorheben, sondern auch andere 
Betriebe zur Lehrlingsausbildung 
motivieren. Nicht zuletzt wird 
auch den Eltern das Signal gege-
ben, dass es sich bei den Ausbil-
dungsbetrieben um Unternehmen 
handelt, die qualitativ hochwertig, 
modern und mit viel Engagement 
ausbilden, sind sich WKOÖ-Vize-
präsidentin Margit Angerlehner, 
WKOÖ-Vizepräsident Leo Jin-
drak, WKOÖ-Direktor Hermann 
Pühringer und Tips-Redaktions-
leiter Wolfgang Schobesberger 
einig.

WKO-Freistadt Leiter Dietmar Wolfsegger gratulierte der Firma Johann 
Haunschmidt GmbH aus Tragwein zur Rezertifi zierung.

Anzeige

Auch Margit Angerlehner schloss sich Doris Hummer und Hermann Pühringer an und beglückwünschte die Unternehmen 
Führer Holzbau, Reform-Werke Bauer & Co und die Firma Karl Sailer zu ihren ausgezeichneten Leistungen. Fotos: Cityfoto/Pelzl

Das Kurhotel Bad Zell und das Gasthaus Blumauer (nicht am Bild) wurden neu 
mit dem ineo-Gütesiegel der WKOÖ ausgezeichnet.
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THINK TANK FESTIVAL 

Spannende Ausblicke in die Zukunft    
RAINBACH. In jeder Hinsicht 
herausragend war das Festival 
#ThinkTankRegion2018, das 
am vergangenen Wochenende 
im Gebäude der Firma Kreisel 
in Apfoltern über die Bühne ge-
gangen ist. 

„Alles, was wir uns erwartet 
haben, ist voll aufgegangen – 
was den Output betrifft, die Be-
teiligung, die Unterstützung von 
allen Seiten. Sicherlich gab es 
auch einiges, das wir das nächs-
te Mal noch besser machen kön-
nen. Auf jeden Fall haben wir mit 
dem Format und dem Thema ins 
Schwarze getroffen“, sagt eine 
zufriedene Festivalleiterin Conny 
Wernitznig. Elin-Manager, Spea-
ker und Autor Oskar Kern, ein 
gebürtiger Liebenauer, lobte das 
Festival als „aus seiner Sicht das 

Beste, was es im Moment an 
Zukunftsinitiativen gibt.“ Über-
geordnetes Thema des Festivals 
war die Entwicklung und Zu-
kunft ländlicher Regionen. 

Talk-Runden und Vorträge 
Mit Talk-Runden und spannen-
den Vorträgen von mehr als ein-
hundert Menschen am Podium 

wurde den Gästen ein dichtes 
Programm geboten. Mitreißend 
der Vortag – oder vielmehr schon 
das Kabarett – von Genetiker 
Markus Hengstschläger, der ap-
pellierte: „Wichtig ist, sich auf 
den Weg – zu vielleicht utopi-
schen Zielen – zu machen, dabei 
nach links und rechts zu schauen 
und mich dabei zu fragen, � nde 

ich vielleicht etwas, das ich gar 
nicht gesucht habe?“ 
Am zweiten Festivaltag, an dem 
auch das Klimasymposium über 
die Bühne ging, standen Men-
schen aus dem Mühlviertel mit 
einer ungewöhnlichen Karriere, 
Start-ups, Gründer und Unter-
nehmer aus der Region im Mit-
telpunkt. Die besten Produkte, 
Idee, Visionen und Präsentati-
onen wurden im Anschluss von 
Publikum und Jury prämiert. 
Platz eins ging an Peda-Cola-
Er� nder Peter Leitner. 
Neben dem dichten inhaltlichen 
Programm kamen beim Netz-
werken, beim Gala-Dinner und 
beim Clubbing Breakfast auch 
der Spaß und der Genuss nicht 
zu kurz. „Nach dem Festival ist 
vor dem Festival“, denkt Festival-
leiterin Conny Wernitznig schon 
an die zweite Au� age.  

Heavy Couching heißt: Am Sofa gemütlich machen und mit Experten ratschen. 

Das Festivalkernteam hat Unglaubliches geleistet: Ideengeberin und Festivallei-
terin Conny Wernitznig (Mitte), Programm-Mitgestalterin Karin Dietachmayr (l.) 
und Leader-Obmann Erich Traxler  Foto: Erwin Pramhofer

Spannende Gespräche am Podium von früh bis spät: Mehr Fotos vom Festival 
gibt es auf www.tips.at/bildergalerien Foto: Erwin Pils

Heidi Blumauer und Anna Hessel haben mit ihren Teams für 450 Gäste ein 
viergängiges Menü vorbereitet.  Foto: Erwin Pramhofer

V.l.n.r. Tips-Geschäftsführer Josef Gruber, mit ÖVP-Bundesparteiobmann a.D. 
Reinhold Mitterlehner, Franz Stadler, Regina Wiesinger, Gerhard Larndorfer, 
Thomas Nader (alle Tips).   Foto: Erwin Pils

Foto: Erwin Pils
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BUNDEsPolitik 

Johanna Jachs seit einem Jahr starke 
Stimme der Region im Nationalrat
frEistaDt. Gut ein Jahr ist es 
her, dass Johanna Jachs, da-
mals Referentin im Büro von 
Landeshauptmann Thomas 
Stelzer, bei der Nationalrats-
wahl 2017 überraschend in den 
Nationalrat einzog. „Für mich 
der schönste Job der Welt“, sagt 
die Freistädter Juristin.

Durch 5.363 Vorzugsstimmen 
schaffte Johanna Jachs (ÖVP) 
bei der Nationalratswahl die 
Vorreihung vom vierten Listen-
platz auf Platz zwei und erkämpf-
te sich somit eines der beiden 
Wahlkreismandate der ÖVP im 
Mühlviertel.
„Am 9. November 2017 wurde 
ich im Nationalrat als Abgeord-

nete angelobt. Seither hat sich 
mein Leben gehörig auf den 
Kopf gestellt. Kein Tag ist wie 

der andere, die Arbeit gestaltet 
sich abwechslungsreich. Fixe Ar-
beitszeiten gibt es nicht und man 

ist ständig unterwegs“, sagt die 
27-Jährige. 

Ein leben ständig auf achse
Ohne Handy und Laptop geht gar 
nichts – Termin folgt auf Termin, 
ein Leben ständig auf Achse. 
Und doch für mich der schönste 
Job der Welt!“, meint Jachs. 

Bindeglied zwischen dem 
Mühlviertel und Wien 
„Ich verstehe mich als star-
ke Stimme unserer Region in 
Wien, als Bindeglied zwischen 
Mühlviertel und Hauptstadt, als 
diejenige, die dafür sorgt, dass 
unsere Anliegen in Wien gehört 
werden“, möchte Johanna Jachs 
für ihre Heimatregion noch viel 
bewirken.

Johanna Jachs (27) zog bei der Nationalratswahl 2017 dank der Vorzugsstim-
men überraschend in den Nationalrat ein. Foto: Walkolbinger

Jetzt
einschalten,
mitspielen &
gewinnen!

Wer ist der größte TV1-Fan im Land?
Es warten sensationelle Gewinne für jeweils zwei Personen:

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Nähere Informationen zu den Teilnahmebedingungen und Datenschutzrichtlinien unter TVEINS.AT

Zur Teilnahme einfach ein Foto beim
TV1-Schauen machen und bis 15. Dezember 2018
an gewinnspiel@tveins.at senden.

• 1x „Wohlfühlaufenthalt“ in einem Eurothermenresort
• 1x eine Woche All Inclusive Urlaub in Ägypten
• 1x „ZeitzuZweit“ am Neusiedlersee

i d?

DAS GROSSE TV1-GEWINNSPIEL
Zur Verfügung gestellt von:
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citYBUs

„Es geht was verloren“
frEistaDt. Wenig Freude hat 
der Pensionistenverband mit 
der Einstellung des Citybusses. 
Gerade für ältere Leute würde 
er eine Regelmäßigkeit vermit-
teln, die Taxis nicht bringen 
können.

„Wir möchten auf jeden Fall, dass 
der Citybus so bleibt wie bisher“, 
spricht sich der Ortsvorsitzende 
des Pensionistenverbandes, Franz 
Haider, für das bisherige System 
aus. Gerade jetzt, wo der Win-
ter kommt, bringe das Taxi viele 
Nachteile. Denn beim Citybus 
wisse man recht genau, wann er 
kommt. Auf das Taxi wird man 
warten müssen, draußen in Schnee 
und Kälte. Die Verlässlichkeit des 
bisherigen Systems werde ver-
misst, es werde schwieriger, sich 
mit anderen zu treffen. Das Taxi 
anrufen stelle für viele ältere Per-
sonen eine gewisse Überwindung 
dar. Und das Abholen der Fahr-
scheine auf der Gemeinde sei 
ein zusätzlicher Aufwand. „Au-

ßerdem wird das Taxi etwa für 
Leute, die öfter ins Krankenhaus 
fahren, erheblich teurer“, sagt Hai-
der, „für Mindestpensionisten fällt 
das schon ins Gewicht.“
„Ein Teil Freistädter Identi-
tät geht verloren – es fehlt, was 
die Leute gebraucht und geliebt 
haben“, geht Hans Affenzeller, 
Bezirksobmann des Pensionis-
tenverbandes, mit der Gemein-
de hart ins Gericht. Der City-
bus bringe Kommunikation, die 
Leute hätten sich getroffen und 
miteinander etwas unternom-
men. „Mit dem Taxi fährt man 
allein und es ist schwieriger, mit 
anderen den Kontakt zu halten.“ 
Affenzeller sieht auch umwelt-
technisch ein Problem: Wo jetzt 
ein Bus verkehrt, fahren dann viele 
Autos durch die Gegend. „Wir 
müssen die Maßnahme zähne-
knirschend zur Kenntnis neh-
men, aber wenn das Taxi nicht 
funktioniert, scheuen wir nicht 
davor zurück, den Citybus wieder 
zu verlangen“, sieht er das letzte 
Wort noch nicht gesprochen.

Hans Affenzeller und Franz Haider kämpfen für den Citybus. Foto: privat

Ich lade Sie ein!
LAbg.
Michael Lindner

Sprechstunde amMontag, 19. November · 15 - 17 Uhr
FREISTADT
SPÖ-Bezirksbüro, Linzerstr. 8a

rEGioNalE Wirtschaft 

Starke Unternehmen
BEZirk frEistaDt. Die  Unter-
nehmerlandschaft ist im Bezirk 
eher klein strukturiert, nur 13 
von insgesamt 3923 Unterneh-
men beschäftigen je mehr als 100 
Mitarbeiter. „Das ist aber kein 
Nachteil. Unsere Stärke sind die 
eigentümergeführten Familien-
betriebe, die mit ihrer mühlviert-
lerischen Verlässlichkeit extrem 
hohe Stabilität zeigen“, sagt Ga-
briele Lackner-Strauss, Obfrau 
der Wirtschaftskammer Freistadt 
und Landtagsabgeordnete (ÖVP). 
„Einen hohen Anteil am Erfolg 
der regionalen Wirtschaft haben 
die 200 familiengeführten Tra-
ditionsbetriebe, die schon mehr 
als 50 Jahre am Markt tätig sind“, 
hebt die WK-Obfrau hervor.  
„Viele Maßnahmen im Sozial-, 
Kultur- oder im Freizeitbereich 
wären ohne die Steuer- und Ab-
gabenleistung der regionalen Un-
ternehmer und ihrer Mitarbeiter 

nicht denkbar und £ nanzierbar“, 
verweist  Lackner-Strauss auf die 
10,7 Mio. Euro Kommunalsteuer, 
welche die Unternehmen im Be-
zirk 2017 geleistet haben.
Mehr lesen auf www.tips.at/n/ 
445771

WKO-Obfrau Gabriele Lackner-Strauss 
ist stolz auf die Unternehmen im 
Bezirk Freistadt.   Foto: Lackner Strauss

sPÖ-laNDtaGsclUB

Experten warnen vor 
Selbstbehalt beim Arzt
oÖ. Obwohl die OÖ. Gebiets-
krankenkasse hervorragende 
Arbeit leistet und sehr sorgfältig 
wirtschaftet, wollen ÖVP und 
FPÖ sie aufl ösen und in Wien 
zentralisieren. Die SPÖ nimmt 
die Warnungen von Gesund-
heitsexperten, dass dann Arzt-
Selbstbehalte drohen, sehr ernst.

Die Gesundheitsversicherung 
wurde bislang von den Arbeit-
nehmern selbst verwaltet. Nun 
verschiebt die Bundesregierung 
die Macht zu den Unterneh-
mern. Dadurch droht die Gefahr, 
dass die Arbeitnehmer künftig 
Selbstbehalte beim Arzt zahlen 
müssen. Deshalb lehnt die SPÖ 
die Zerschlagung der Gebiets-
krankenkassen entschieden ab. 
Außerdem warnt SPÖ-Landes-

rätin Birgit Gerstorfer vor einer 
Verschlechterung der medizini-
schen Versorgung: „Die OÖGKK 
kümmert sich um die  ̈ächende-
ckende ärztliche Versorgung. Der 
Zentralbehörde in Wien hingegen 
wird es ziemlich egal sein, wenn 
irgendwo in Oberösterreich ein 
Arzt fehlt.“ Anzeige

SPÖ-Landesrätin Gerstorfer kämpft 
für gute Gesundheitsleistungen ohne 
Selbstbehalte. Foto: LAND OÖ/Stinglmayr
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GEGENWiND

Stadtjubiläumsfest 
spaltet Freistadt
frEistaDt. Es sind zwar noch 
zwei Jahre hin, aber schon wird 
in der Stadtgemeinde über das 
geplante Fest zum 800-Jahr-
Stadtjubiläum 2020 gestritten. 
„Das  Fest ist zu teuer – und 
das Jubiläum wurde außerdem 
vor 90 Jahren schon einmal ge-
feiert“, kritisiert die Opposition. 

Zur Vorgeschichte: Dass im Jahr 
2020 das 800-jährige Bestands-
jubiläum gefeiert wird, wurde 
in der Sitzung des Gemeinderats 
bereits am 27. Juni 2016 einstim-
mig beschlossen. „250.000 Euro 
für das Stadtjubiläum im Jahr 
2020  – nicht mit uns!“, sagt die 
SPÖ-Fraktion, die zudem eine 
Anstellung eines Projektleiters 
für übertrieben hält und sich im 
Stadtrat dagegen ausgesprochen 
hat. „Einerseits wird die Einstel-
lung des Citybusses beschlossen 
und alle Ausschüsse werden dar-
auf hingewiesen, besonders spar-
sam zu budgetieren – und anderer-
seits geben wir hier 250.000 Euro 
aus?“, kritisiert Vizebürgermeister 
Christian Gratzl (SPÖ). 

„Zahlen stimmen nicht“ 
Bürgermeisterin Elisabeth Paruta-
Teufer kontert: „Die Zahlen der 
Opposition stimmen nicht. Der 
Gemeinderat hat am 11. Dezember 
2017 im mittelfristigen Finanzplan 
beschlossen, 118.000 Euro für 
das Stadtjubiläum vorzusehen.“ 
Mit Hilfe von Förderungen und 
Sponsoren sollen die Kosten, die 
darüber hinausgehen, abgedeckt 
werden, heißt es aus dem Büro der 
Bürgermeisterin. So werden für 
das Marketing Kosten von rund 
50.000 Euro und für die Projekt-
leitung Kosten von rund 80.000 
Euro angenommen. Dass in der 
Zwischenzeit bekannt wurde, 
dass das 800-Jahr-Jubiläum von 
Freistadt bereits 1930 gefeiert 

worden war, lässt die Opposition 
zusätzliches Öl ins Feuer gießen: 
„Freistadt wird vermutlich die 
erste Stadt Österreichs sein, die 
90 Jahre nach der ersten Jubilä-
umsfeier diese wiederholen lässt“, 
spottet Rainer Widmann (WIFF), 
der allerdings in der Gemeinde-
ratssitzung am 27. Juni 2016 der 
Feier zugestimmt hat. „Wir haben 
darauf vertraut, dass das Datum 
passt und wurden falsch infor-
miert“, sagt Widmann dazu. 

„Wissen über Geschichte än-
dert sich nun mal“ 
„Aus geschichtlicher Sicht war 
es falsch, im Jahr 1930 zu feiern. 
Wissen über die Geschichte verän-
dert sich nun mal“, sagt dazu Fritz 
Fellner, Kustos des Schlossmuse-
um Freistadt. 
„Wir haben immer offen kom-
muniziert, dass wir nicht sicher 
sagen können, wann Freistadt 
eine Stadt wurde, da es keine Ur-
kunde über die Verleihung des 
Stadtrechts mehr gibt“, ist Bürger-
meisterin Elisabeth Paruta-Teufer 
über den plötzlichen Gegenwind 
überrascht. „Es war niemals die 
Rede davon, dass wir 2020 nur 
feiern wollen. Wir wollen diesen 
Schwung in erster Linie dafür 
nutzen, um nachhaltige, zukunfts-
orientierte Projekte umzusetzen, 
von denen Freistadt und seine Be-
wohner langfristig pro§ tieren – 
wie etwa die Neugestaltung des 
Frauenteiches oder die Öffnung 
der Innenhöfe.“ 

Freistadt Foto: Martin Pröll

PErNstEiNEr rEisEN

Mit dem Bus zum 
größten Skivergnügen

Der neue Reisekatalog mit vielen tollen Reiseangeboten erscheint Anfang 
Dezember. Foto: Pernsteiner

kirchBErG. Pernsteiner Rei-
sen bringt seine reisenden 
Gäste im Winter in die vier 
Top-Skiregionen in Österreich: 
Salzburger Sportwelt, Schlad-
ming-Dachstein, Hochkönig 
und in das Großarltal. Ganze 
760 bestens präparierte Pisten-
kilometer warten nur darauf,  
befahren zu werden. 

Ob Tagesskireise, Zwei-Tages-
skireise oder Skievent: Mit Pern-
steiner Reisen kommen die Leute 
bequem im Luxusbus an das Ziel. 

Gruppenreisen nach Maß
Wer Aus« üge für die Gruppe, das 
Unternehmen, den Verein, Freun-
de oder für eine gesellige Runde 
mit dem Bus plant und noch nicht 
genau weiß, wohin die Reise 
gehen soll und noch Ideen zum 
Abrunden braucht, ist bei Pern-
steiner Reisen genau richtig. Das 
Kirchberger Reiseunternehmen 
erstellt ein maßgeschneidertes, 
unverbindliches Angebot natür-
lich inklusive Hotelarrangement, 
Reiseleitungen, Stadtführungen, 
Gasthäuser und vieles mehr. 

Durch die langjährige Erfah-
rung bei der Organisation und 
Durchführung von Gruppenpro-
grammen von Pernsteiner Reisen  
kann nur pro§ tiert werden. Eine 
Busanmietung ohne Arrange-
ment ist selbstverständlich auch 
möglich. 
 
Neuer reisekatalog 2019
Auch 2019 kann man mit Pern-
steiner Reisen wieder gut geplant 
in die Ferne reisen. Der Katalog 
befindet sich gerade in Druck 
und ist am 5. und 6. Dezember 
als Beilage in der Tips Rohrbach 
Ausgabe zu § nden. Alle Stamm-
kunden bekommen natürlich 
automatisch den Katalog zuge-
sandt. „Wir bieten wieder viele 
tolle Tages- und Mehrtagesreisen 
für unsere Reisegäste an. Es ist 
sicher für jeden Geschmack die 
passende Reise dabei – seien Sie 
gespannt“, freut sich Geschäfts-
führer Stefan Eidenberger mit 
seinem Team.  Anzeige

Infos und Anmeldung:
www.pernsteiner-reisen.at
info@pernsteiner-reisen.at
Tel. 07282/4042
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Unfall auf der Skipiste – 
was nun?

Laut dem Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit passierten 2015 alleine 
in Oberösterreich über 3.000 Ski- 
und Snowboardunfälle. Obwohl 
Skifahren und Snowboarden er-
hebliche Verletzungsgefahr birgt, 
informieren sich nur wenige über 
die Kosten, die ein Unfall verursa-
chen könnte. Knochenbrüche sind 
gerade beim Wintersport häufi g 
und passieren aufgrund der hohen 
Geschwindigkeit und werden meist 
selbst verschuldet. 

Eine entsprechende Zusatzversiche-
rung kann vor vielen finanziellen 
Folgen schützen, erklärt Martin 
Kirchmayr, Obmann der oö. Ver-
sicherungsagenten. Bergungen 
werden von gesetzlichen Kranken-
versicherungen nur begrenzt über-
nommen. Muss ein Hubschrauber 
zur Bergung gerufen werden, so 
wird es schnell teuer und bei einer 
nicht ausreichenden Versicherung 
entsteht schnell ein hoher fi nanziel-
ler Aufwand für den Verletzten. 

Jetzt informieren, welche Leis-
tungen in der Unfallversicherung 
tatsächlich enthalten sind und 
eventuell noch miteingeschlossen 
werden sollten. Damit der Pisten-
spaß nicht zu kurz kommt und in 
vollen Zügen genossen werden 
kann, sollte man Kontakt zum 
oö. Versicherungsagenten seines 
Vertrauens aufnehmen. Die oö. 
Versicherungsagenten wünschen 
eine unfallfreie Ski- und Snow-
boardsaison 2018/2019.

Martin Kirchmayr, Obmann
der Versicherungsagenten in 
der WKO Oberösterreich
www.dieversicherungsagenten.at

Anzeige

VERSICHERUNGS-
TIPP

von
Martin
Kirchmayr

VERSICHERUNGS- ARBEITSMARKT

Arbeitnehmer 50+ gefragt
BEZIRK FREISTADT. Erfreuli-
ches gibt es vom Arbeitsmarkt 
in der Region zu berichten. Die 
Arbeitslosenquote im Bezirk 
Freistadt liegt bei nur 2,8 Pro-
zent – und die Zahl der arbeits-
losen über 50-Jährigen sinkt. 

Mit 811 Arbeitssuchenden sind 
Ende Oktober 2018 um 124 Per-
sonen weniger ohne Job als im 
Vergleichsmonat des Vorjahres. 
„Der Rückgang betrifft sowohl 
Frauen als auch Männer, alle 
Bildungsniveaus und alle Alters-
gruppen. Endlich sinken auch 
die Zahlen der über 50-Jähri-
gen“, weiß AMS-Leiter Alois 
Rudlstorfer zu berichten. Im-
merhin hätten 2017 schon 526 
über 50-Jährige wieder einen Job 
gefunden. „Angesichts des Fach-
kräftemangels und der schrump-

fenden Arbeitslosenzahlen ist es 
nicht verwunderlich, dass Betrie-
be nun auch vermehrt auf ältere 
Arbeitsuchende zurückgreifen“, 
sagt der Freistädter AMS-Chef. 
Derzeit gibt es bei den Betrieben 

im Bezirk 432 offene Stellen. 
„Das bedeutet, dass rein rechne-
risch auf eine freie Arbeitsstel-
le lediglich 1,8 Arbeitsuchende 
kommen. Bei dieser geringen 
Auswahl wird nun vermehrt 
auf Arbeitskräfte zurückgegrif-
fen, die nicht hundertprozentig 
den Anforderungen der Betrie-
be entsprechen – und das hilft 
so genannten Problemgruppen, 
wie Älteren, gesundheitlich An-
geschlagenen oder auch Wie-
dereinsteigerinnen“, sagt Alois 
Rudlstorfer. 

Zuschüsse für Betriebe
Betriebe, die sich dazu entschlie-
ßen, Personen aus diesen Grup-
pen einzustellen, unterstützt das 
AMS weiterhin mit Lohnkosten-
zuschüssen. Diese können beim 
AMS vor der Aufnahme der Ar-
beitskraft beantragt werden.

Mit Ende Oktober 2018 waren im 
Bezirk Freistadt 811 Personen beim 
AMS arbeitslos gemeldet.   Foto: Wodicka

STEUERERKLÄRUNG

Jahresabschluss für 
Kleinunternehmer 
FREISTADT. EPU und Klein-
unternehmen, die den Jahresab-
schluss und die Steuererklärung 
selbst erstellen wollen, stehen 
oft vor Fragen oder Unklarhei-
ten, wie sie den Jahresabschluss 
richtig erfassen und bestmöglich 
davon pro� tieren. 
Die WKO Freistadt organisiert 
am Montag, 19. November um 
16 Uhr eine Veranstaltung zum 

Thema „Jahresabschluss für 
Kleinunternehmer – Wie mache 
ich meine Steuererklärung?“, wo 
sich Arbeitgeber notwendige und 
verständliche sowie praxisnahe 
Informationen holen können. 
Anmeldungen und Fragen unter 
unternehmerakademie@wifi-
ooe.at, online unter wi� .at/ooe/
uak (Kurs-Nr. 13060) oder Tel. 
05-7000-7053.

»Sie sehen aus, als
hätten Ihre Fenster eine
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

GENERATIONSWECHSEL

Nachfolge 
leicht gemacht
FREISTADT. Ein bevorstehen-
der Generationswechsel im Un-
ternehmen bringt für Übergeber 
und Übernehmer neue Fragestel-
lungen. Die WKO Freistadt bie-
tet dazu ihre Unterstützung durch 
die „Nachfolge-Rechtsberatung“ 
am Montag, 19. November an. 
Die Beratung wird gefördert 
und dauert rund eine Stunde. 
Anmeldung und Infos unter Tel. 
05-90909-5200 oder per E-Mail 
unter freistadt@wkooe.at
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Pension Ein Plakat vor dem Unimarkt Hagenberg, von den Inhabern Anna und 
Johann Neuburger aufgestellt, machte die Kunden darauf aufmerksam, dass 
Christine Kiesenhofer (Mitte) nun ihren letzten Arbeitstag hat. 27 Jahre war sie 
eine Stütze der Kaufmannsfamilie. „Ich bin jeden Tag gern zur Arbeit gegangen, 
der persönliche Kontakt und die Gespräche mit den Kunden werden mir fehlen.“

Foto: Fischerlehner

OÖ. KUNSTSTOFFVERARBEITER

Mit neuen Denkmustern zu brillanten Lösungen
GAFLENZ. OÖ ist die unange-
fochtene Kunststoffhochburg 
Österreichs. Rund ein Viertel 
aller bundesweit in der Branche 
Beschäftigten arbeitet in einem 
der 160 Fachbetriebe ob der 
Enns. Dass die oö. Kunststoff-
verarbeiter oft ungewöhnliche 
Wege beschreiten, um Außerge-
wöhnliches zu leisten, beweist 
die Industrietechnik Filzwieser 
GmbH aus Gafl enz.

Gewinn und Wachstum gelten 
in der Wirtschaft als Gradmes-
ser des Erfolgs. Nicht so für den 
Unternehmer Gerhard Filzwieser 
in seiner 1988 gegründeten In-
dustrietechnik Filzwieser GmbH 
mit rund 90 Beschäftigten: „Ein 
nachhaltig angestrebter sehr guter 
wirtschaftlicher Erfolg dient dazu, 
die materielle Existenz jedes Ein-
zelnen abzusichern, Gewinnma-
ximierung interessiert uns dabei 

jedoch nicht.“ Wachstum selbst ist 
dabei kein Ziel, sondern besten-
falls Resultat von langfristigem 
Kundenvertrauen. Daneben geht 
es aber in hohem Maße darum, 
den Blick auf die Menschen zu 
richten.

Lösungen mit Mehrwert 
Auf der Basis ungewöhnli-
cher Handlungswerte entstehen 

im Gaflenzer Werk hochtech-
nische Kunststoffbauteile für 
international agierende Indus-
triekunden, die etwa in Zahnre-
gulierungen, Wasserfiltern und 
Linearfördersystemen zum Ein-
satz kommen. „Wir de� nieren uns 
aber nicht über Technologie, sie 
ist quasi ‚nur’ unser Baukasten“, 
betont Filzwieser. „Wir wollen bril-
lante Lösungsansätze � nden, die 
Mehrwert für den Kunden bringen. 
Dieser muss aber nicht ausschließ-
lich im Produkt selbst liegen.“

Erfolgsfaktor Kultur
Der entscheidende Erfolgsfak-
tor liegt für den Unternehmer 
Filzwieser, der sich selbst auch 
als Lotse und Andersdenken-
der bezeichnet, immer stärker 
in der Unternehmenskultur. 
Denn das Ineinander� ießen der 
unterschiedlichen Fähigkeiten 
und Blickwinkel der Mitarbei-
ter, ohne Rücksicht auf Hierar-
chien, prägt die Freude an der 
Arbeit und letztlich die Qualität 
der Lösungen. So finden auch 
angehende Lehrlinge der Kunst-
stofftechnik bei Filz-wieser ge-
nügend Raum, sich persönlich 
und fachlich zu entwickeln. 
Filzwieser: „Wer Kopfdenken 
und Gefühl mitbringt, wer Lust 
hat sich selbst zu entdecken und 
zu leben, � ndet bei uns ein gutes 
Biotop.“ Anzeige

Bei Filzwieser stehen die Menschen im Mittelpunkt, nicht das Produkt.

Alle Fachbetriebe der oö. 
Kunststoffverarbeiter fi ndet man 
auf www.kunststoffverarbeiter.at 
Mehr über die Lehre auf 
www.kunststoffl ehre.at

V. l.: Markus Hofer (Fachvertretungsgeschäftsführer), Erika Lottmann (Fach-
vertretungsvorsitzende OÖ der Kunststoffverarbeiter) und Gerhard Filzwieser 
(Geschäftsführer Industrietechnik Filzwieser GmbH)                                  Foto: WKO

Fo
to

: w
w

w
.fi 

lz
w

ie
se

r.e
u

FPÖ

Erstes Kegelturnier
WARTBERG. Erstmalig veran-
staltete die FPÖ Wartberg, unter 
der Führung des Obmannes Hu-
bert Prammer, ein Preiskegeln im 
Gasthaus Dopplhammer. 13 ke-
gelfreudige Gruppen haben sich 
beteiligt und es wurde bis zum 
Schluss � eißig gerittert. Als Sie-
ger ging letztendlich die Gruppe 
Edelmaier Pregarten hervor; ge-
folgt von der Damengruppe DSG 
Grünbach und der FPÖ Rainbach. 
Bezirksparteiobmann Peter Hand-
los gratulierte den Siegern. FPÖ Wartberg mit LAbg. Handlos
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Auch Lehrlinge können Steuer sparen
BeZIrK. Bei Lehrlingen fällt zu 
Beginn der Ausbildung in der 
Regel noch keine Lohnsteuer 
an. Dennoch können Lehrlinge 
in den Genuss von Steuererspar-
nissen kommen. 

Im Rahmen der Arbeitnehmer-
veranlagung – welche seit dem 
Veranlagungsjahr 2016 teilwei-
se automatisch vom Finanzamt 
durchgeführt wird, aber in vielen 
Fällen weiterhin gesondert bean-
tragt werden muss – können sich 
Lehrlinge einen Teil der bezahl-
ten Sozialversicherungsbeiträge 

zurückholen. Konkret werden 50 
Prozent der bezahlten Sozialver-
sicherungsbeiträge bis maximal 
400,- Euro jährlich rückerstattet 
(oft als „Negativsteuer“ bezeich-
net). Hatte der Lehrling Anspruch 
auf Pendlerpauschale, beträgt der 
maximale Rückerstattungsbetrag 
sogar 500,- Euro pro Jahr. „Daher 
empfehle ich – auch wenn keine 
Lohnsteuer bezahlt wird – immer 
den Anspruch auf Pendlerpauscha-
le zu überprüfen“, rät Steuerbera-
terin Stefanie Steiner aus Molln: 
„Das Pendlerpauschale kann ent-
weder im Rahmen der Lohnver-
rechnung beim Arbeitgeber oder 
im Rahmen der Arbeitnehmerver-
anlagung berücksichtigt werden.“ 
Sobald bei Lehrlingen Lohnsteuer 
anfällt, können im Rahmen der Ar-
beitnehmerveranlagung noch wei-
tere Kosten, die für die Ausübung 
des Berufes und der Ausbildung 

notwendig sind, steuermindernd 
geltend gemacht werden. Dazu 
zählen beispielsweise Aus- und 
Fortbildungskosten, Lernmateria-
lien und typische Berufskleidung.
„Sollte in der Vergangenheit 
keine Arbeitnehmerveranlagung 
beim Finanzamt ein-
gereicht worden sein, 
kann dies noch bis zu 
maximal fünf Jah-
ren rückwirkend be-
antragt werden“, so 
Stefanie Steiner: „Das 
heißt bis 31.12.2018 
können noch Arbeitneh-
merveranlagungen für 

die Jahre 2013-2017 eingereicht 
werden.“ 

Steuertipp für eltern
Auch für Eltern hat die Steuer-
beraterin einen Hinweis: „Wenn 
Lehrlinge in einem Internat woh-

nen oder bei täglicher Heim-
kehr mit den günstigsten 
öffentlichen Verkehrsmit-

teln über eine Stunde zur Be-
rufsschule fahren, kann ein 
Elternteil für die auswärtige 
Berufsausbildung einen Pau-
schalbetrag von 110,- Euro pro 
Monat als außergewöhnliche 
Belastung bei der Arbeitneh-
merveranlagung steuerlich ab-

setzen.“

Sich mit der Steuer zu beschäftigen 
zahlt sich auch für Lehrlinge aus.

Pendlerpauschale auf der 
Homepage des bmf überprüfen:
https://pendlerrechner.bmf.
gv.at/pendlerrechner

Symbolfoto: 
Wodicka

Ich rate, immer 
den Anspruch auf 
Pendlerpauschale 

zu überprüfen.

STEFANIE STEINER
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STARTKLAR?
ImUpper Space triffst du die Besten der Besten aus aller Welt. Auf der Uni.
Im Job. Oder in der Freizeit. Nutze diesen Antrieb für deine eigenen Höhenflüge
und starte jetzt in deine Zukunft. Wo, wenn nicht in Oberösterreich?

WWW.UPPERSPACE.STUDY
Gefördert aus Mitteln des
Landes Oberösterreich.
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LehrLINGSPOrTAL

Vor Berufswahl: Sich seiner Stärken 
und Schwächen bewusst werden
OÖ. Welchen Beruf will man er-
greifen? Wo liegen die persön-
lichen Stärken und Interessen? 
Bevor man sich für eine Lehre 
entscheidet, muss man sich des-
sen erst einmal bewusst werden. 
Dafür helfen Checklisten.

Bei der Berufswahl sind die in-
dividuellen Begabungen gefragt. 
Damit man diese heraus	 ndet, 
kann man sich bei Geschwis-
tern und Freunden erkundigen, 
welche besonderen Fähigkei-
ten und Interessen man in ihren 
Augen besitzt. Das kann so man-
che Überraschung bringen – und 
vielleicht auch die eine oder an-
dere neue Ideen für die beru� iche 
Laufbahn. Liegen Fremd- und 

Selbsteinschätzung jedoch weit 
voneinander entfernt oder bilden 
sogar krasse Gegensätze, sollte 
man die Selbsteinschätzung viel-
leicht besser noch einmal über-
denken. Auch die Eltern haben 
sicherlich einige gute Tipps auf 
Lager. Dabei sollte man aber un-

bedingt darauf achten, dass man 
die eigenen Wünsche berück-
sichtigt und nicht einen Beruf 
ergreift, mit dem hauptsächlich 
die Eltern zufrieden gestellt wer-
den. Wichtig ist es auch, an die 
persönlichen Schwächen zu den-
ken. Denn: Wer seine Schwächen 

kennt, der weiß immerhin, was er 
nicht will.

Motiviert ans Werk
Schulnoten scheinen zwar wich-
tig, sind aber oft nicht das Maß 
aller Dinge. Sie dienen als Orien-
tierungshilfe: Eine Vier in Mathe 
heißt noch lange nicht, dass man 
nicht mit Zahlen umgehen kann. 
Beim Arbeitgeber entscheiden 
vor allem das Bewerbungsschrei-
ben, das Auftreten, die Motivati-
on und der Arbeitseifer.
Nähere Informationen rund um 
die Berufs	 ndung und das Thema 
Lehre sowie diverse Check-
listen gibt es im Internet auf 
www.lehrlingsportal.at und bei 
der Lehrlingsmesse am 17. und 
18. November in Mattighofen.

Wer gerne mit Werkzeug arbeitet, sollte einen handwerklichen Beruf ergreifen.

Foto: Roman Samborskyi/Shutterstock.com
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Die Energie AG hält dein Leben am Laufen: Wir geben  
deiner Musik richtig Power, schicken dich superschnell  
ins Internet und leuchten dir selbst bei Dunkelheit den  
richtigen Weg. 

Wen wir suchen? Zukünftige  
Elektrotechniker/innen und  Metalltechniker/innen!

Was wir bieten? Eine mehrfach ausgezeichnete  
Aus bildung, persönliche Begleitung durch unsere  
Aus bildungsteam und die Chance auf eine lang- 
fristige  Karriere.

Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt € 621,48.

Du hast noch Fragen oder möchtest  
dich gleich bewerben? Schreib uns,  
komm vorbei oder ruf uns einfach an:
Energie AG Oberösterreich
Personalmanagement GmbH
Bahnhofstraße 67, 4810 Gmunden
Tel. 05 9000-2620

Mail: lehre@energieag.at

Dein Leben.
Deine Lehre. 

Entdecke deine Energie AG  
auf lehre.energieag.at
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Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Vanessa Magauer, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: lehrling@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at
Bewerbungsfrist: 30.11.2018

Lehrberuf Bürokauffrau/-mann Lehrlingsentschädigung monatl. brutto: 
1. Lehrjahr: € 520,20; 2. Lehrjahr: € 717,99; 3. Lehrjahr: € 888,93 (Stand: 1.1.2018)

Das bringst du mit: - Einsatzbereitschaft und Wille zur ständigen Weiterbildung 
 - Schnelle Auffassungsgabe und lösungsorientiertes Vorgehen
 - Ausgeprägte Team- und Kundenorientierung
 - Gute Kenntnisse in MS Office

Es erwartet dich: - Umfassende, praxisorientierte und abwechslungsreiche 
   Lehrzeit
 - Kennenlernen der verschiedenen Geschäftsbereiche
 - Selbstständige, verantwortungsvolle und interessante 
   Tätigkeiten in einem aufstrebenden Verlag 
 - Zusammenarbeit mit einem jungen und dynamischen Team
 - Langfristige und eigenverantwortliche Tätigkeit
 - Möglichkeit zur Übernahme/ Karrieremöglichkeiten
 - Begleitende Seminare und Trainings
 - Flexible Arbeitszeiten
 - Sicherer Arbeitsplatz

Wir suchen für die Geschäftsstelle in Linz einen Lehrling 
ab September 2019!

In deinen 3 Lehrjahren bekommst du bei uns den komplet-
ten Einblick ins Medienhaus. Dabei kannst du dich in allen 
Bereichen der Tips einarbeiten, selbstständig arbeiten, und 
du erfährst alles, was du in der Praxis und im späteren 
Berufsleben brauchen kannst.

1. 
2.
3.
Jeweils im August: Redaktion

Top-
Lehrstelle
bei Tips

Lehrjahr:
Lehrjahr:
Lehrjahr:

Sekretariat
Marketing
Verkauf

Lehre UND MATUrA

Ideales Karriere-
Sprungbrett
OBerÖSTerreICh. Eine Matu-
raausbildung hat einen hohen 
Nutzen für Lehrlinge wie auch 
Unternehmen. Es stehen ver-
schiedene Modelle zur Verfü-
gung und Betriebe bekommen 
dadurch hochqualifi zierte Fach-
arbeiter.

Durch die Einführung der Be-
rufsmatura (Berufsreifeprüfung 
– BRP) wurde die duale Aus-
bildung aufgewertet, da mit der 
Berufsreifeprüfung erstmals in 
Österreich das im Berufsleben 
erworbene Praxiswissen mit 
schulischem Theoriewissen for-
mell gleichgestellt wurde. 2008 
wurde ein Programm beschlos-
sen, das Lehrlingen parallel zur 
Lehre die Berufsmatura kosten-
frei ermöglicht. Dieses Ausbil-
dungskonzept „Lehre und Matu-
ra“ stellt begabte und motivierte 
Jugendliche nicht länger vor die 
Entscheidung: Berufserfahrung 
oder weitere Schulbildung. Beides 
lässt sich mit Zielstrebigkeit und 
Ausdauer vereinen. Besonders 
junge Menschen, die praktisch 
veranlagt, begabt und gleichzeitig 
an Allgemeinbildung interessiert 
sind, � nden hier einen Weg, Be-
rufs- und Schulalltag gemeinsam 
für die Zukunft zu nutzen.

Matura wirkt aufwertend
Mit der Ausbildungsform „Lehre 
und Matura“ erhalten Lehrlinge 
das nötige Rüstzeug, mit dem 
es sich beruhigt in die beru� i-
che und private Zukunft blicken 
lässt. Die Matura ist dabei ein 
wichtiges Standbein – sie garan-
tiert eine gute Allgemeinbildung, 
wertet die fachliche Quali� kation 
auf und öffnet die Tür zu neuen 
Berufs- und Karrierechancen.
In Österreich ist es möglich, die 
Maturaausbildung während der 
Lehrzeit zu absolvieren. Die 

Berufsmatura besteht aus vier 
Teilprüfungen: Deutsch, Mathe-
matik, eine lebende Fremdspra-
che und ein Fachbereich. Für das 
Unternehmen bietet das Modell 
„Lehre und Matura“ die Mög-
lichkeit, begabte Jugendliche zu 
hochquali� zierten Facharbeitern 
im eigenen Betrieb auszubilden. 
Für das Unternehmen entste-
hen durch das Modell „Lehre 
und Matura“ keine Zusatzkos-
ten. Für die Lehrlinge bringt es 
aber einen großen Nutzen. Neben 
einer guten Allgemeinbildung 
und praktischer Berufsausbil-
dung bringt die Matura bessere 
Aufstiegschancen im Unterneh-
men, eine bessere Integration in 
den Arbeitsmarkt durch die Lehre 
und offene Türen zum Schulsys-
tem, zur Fachhochschule und 
Universitäten. So ganz nebenbei 
gibt es ein eigenes Einkommen 
durch die Lehre während der ge-
samten Ausbildungszeit.

Praxisorientierung und Allgemein-
wissen sind im Modell „Lehre und 
Matura“ optimal vereint.  Foto: Weihbold
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KrANKeNPFLeGeSChULe

Wunden schminken
FreISTADT. Zum zweiten Mal 
in Folge ist die Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege 
(GuKPS) Freistadt beim Berufs-
Erlebnis-Tag am 23. November 
in der Messehalle mit dabei. Um 
die Gesundheits- und Kranken-
pflege-Ausbildung speziell für 
die jungen Besucher an diesem  
Tag erlebbar zu machen, wird die 
Schule ein besonderes Highlight 
„mitbringen“: Das Wundschmin-
ken. „Wir wenden das Wund-
schminken teils auch in unseren 

Ausbildungen an“, erklärt Anne-
marie Doppler, Standortleiterin 
der GuKPS Freistadt und ergänzt: 
„Unterschiedliche Verletzungen 
oder Eingriffe ziehen jeweils an-
dere Wundbilder nach sich. Hier 
gilt es, das Auge zu schulen, um 
Verletzungen richtig einordnen zu 
können.“ Daneben  erwartet sich 
die GuKPS-Standortleiterin wie-
der viele Gespräche mit jungen 
Menschen und deren Eltern über 
die Ausbildungsmöglichkeiten in 
der P� ege vor Ort in Freistadt.

Wundschminken schult die Augen der künftigen Krankenpfl eger. Foto: gespag

WOhLSChLAGer UND reDL

Alles aus einer Hand 
LINZ. Das kundenorientierte 
Heizungs- und Sanitärunterneh-
men Wohlschlager & Redl steht 
für Kompetenz aus einer Hand.  

Die Firma mit Sitz in der Freistäd-
ter Straße 226 bietet ein breites 
Spektrum von verschiedenen Ge-
werken: Baumeister, Installateur, 
Elektriker, Fliesenleger, Maler, 
Bodenleger, Tischler und Schlos-
ser sowie Fenster und Türen. Die 
rund 350 quali� zierten Mitarbei-
ter übernehmen die komplette Ko-
ordination und Ausführung aller 
Arbeiten, schnell und unkompli-
ziert. Das Unternehmen hat sich 
einen ausgezeichneten Ruf als 
Renovierungsspezialist erarbei-
tet. Ausbildung wird bei Wohl-
schlager & Redl großgeschrieben: 
Lehrlinge gibt es in den Bereichen 
Installations- und Gebäudetechni-
ker, Elektrotechniker, Maler und 

Beschichtungstechniker, Maurer, 
Fliesen- und Plattenleger. 2013 
wurde eine eigene Lehrwerkstätte 
eingeführt und der Betrieb wurde 
mit dem INEO-Award als vorbild-
licher Lehrbetrieb ausgezeichnet. 
Infos: Tel. 0732/750405-0, www.
wohlschlager-redl.at  
         Anzeige

Qualifi zierte Mitarbeiter führen die 
Arbeiten schnell und gut aus. 

LehrSTeLLeN

Dramatische Situation
FreISTADT. „Dramatisch schaut 
es momentan auf dem Lehr-
stellenmarkt aus“, warnt Alois 
Rudlstorfer, AMS Freistadt-Lei-
ter. Derzeit stehen 13 sofort ver-
fügbaren Lehrstellensuchenden 
72 sofort verfügbare offene Lehr-
stellen gegenüber. Für Sommer 
2019 sind zusätzlich 150 Lehr-
stellen beim AMS gemeldet. „Um 
Betriebe bestmöglich zu unter-
stützen, versuchen wir in Koope-
ration mit den Polys möglichst alle 
Schulabgänger kommenden Jah-

res beim AMS vorzumerken und 
ihnen speziell das Lehrstellenan-
gebot im Bezirk näher zu bringen 
bzw. Lehrstellen aus dem Bezirk 
anzubieten. Auch wenn wir nicht 
verhindern können, dass Jugendli-
che eine Lehrstelle außerhalb des 
Bezirks annehmen, können wir 
so zumindest auf das regionale 
Angebot vermehrt aufmerksam 
machen und dazu beitragen, dass 
vielleicht mehr Jugendliche als 
bisher ihre Ausbildung im Bezirk 
beginnen“, sagt Rudlstorfer.



Anzeigen Freistadt24 46. Woche 2018Lehre

Krückl Bauges.mbH & CO KG, Naarner Straße 34
4320 Perg, T: 07262 / 52246-0, www.krueckl.at

Deine Ausbildner
Wir möchten DIR Wissen vermitteln!

Deine Kollegen
Wir möchten mit DIR arbeiten, Spaß

haben, viel Int
eressantes erle

ben.
Unsere „Neuen“ 2018

Herzlichen willkommen im Team! Krückl – DEIN TOP-

Lehrbetrieb mit den drittmeisten Bau-Lehrlingen
in OÖ

Dein Betriebsrat
Wir sind für DICH da! In einem Unternehmen,

wo der Mensch noch als „Mensch“ gesehen wird.
Für DICH da
Deine Lehrlings-Coac

hes:

Bmst. Günter Krichbau
m, MBA & Franz Gassner

DeineDeineChanceChance
mit L

ehremit L
ehre

•Maurer
•Schalungsbauer
•Bundzimmerer

Jetzt bewerbe
nJetzt bewerbe
n

bewerbung@krueckl.atbewerbung@krueckl.at
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erLeBNIS-TAG

14-Jährige entdecken in der
Messehalle ihre Berufsmöglichkeiten
FreISTADT. Manche wissen 
von Kindheit an, was sie einmal 
werden möchten, andere haben 
auch Jahre später noch keine 
Idee davon, welchen Berufs-
weg sie einschlagen möchten. 
Als wertvolle Orientierungshil-
fe bietet sich hier der Berufs-
Erlebnis-Tag am Freitag, 23. 
November in der Messehalle an. 

Von 14 bis 18 Uhr können Be-
sucher bei dieser Veranstaltung, 
einem Projekt der WKO Freistadt 
und des Forums Schule & Wirt-
schaft Freistadt, die vielfältigen 
Möglichkeiten an regionalen Be-
rufs- und Bildungswegen erkun-
den. An mehr als 50 Erlebnis-
Stationen können die Schüler bei 
den Unternehmen, Beratungs-
stellen und Schulen bohren, fri-
sieren, mauern, klettern und sich 
informieren. 
Bei Karrieretalks um 15, 16 und 
17 Uhr geben junge Arbeitneh-
mer Tipps für die richtige Berufs-
wahl, berichten über die eigenen 
Erfahrungen beim Berufseinstieg 
und weisen auf die Do’s & Don‘ts 
bei Bewerbung & Co hin. Einge-

laden sind aber nicht nur Schü-
ler, sondern auch deren Eltern, 
um ihr Wissen über die Berufs-
bilder von heute aufzufrischen 
und damit auch ihre wesentliche 
Rolle bei der Berufs� ndung der 
Kinder bestmöglich ausfüllen zu 
können. 

Arbeiten in der region 
bringt viele Vorteile
Ein Job in Wohnortnähe schafft 
viele Vorteile, die Jugendlichen 
oftmals gar nicht bewusst sind. 
So ermöglicht regionales Arbei-
ten viel mehr Zeit für Vereinstä-

tigkeiten – ob bei der Feuerwehr, 
im Fußballclub oder im Musik-
verein. „Gerade die Lehre bietet 
in der Region riesige Chancen 
und viele unterschätzen das um-
fangreiche und attraktive Job-
angebot in der Region. Pendeln 
kostet darüber hinaus Zeit und 
Geld“, sagt Dietmar Wolfsegger, 
Leiter der WKO Freistadt. 

Maßnahmen tragen Früchte
Gabriele Lackner-Strauss, Obfrau 
der WKO Freistadt: „Der Berufs-
Erlebnis-Tag ist eine von zahl-
reichen Maßnahmen der Wirt-

schaftskammer, um die regionalen 
Unternehmen auf der Suche nach 
Fachkräften bestmöglich zu un-
terstützen.“ Dass die Maßnahmen 
Früchte zeigen, belegen die aktu-
ellen Lehrlingszahlen. 

Beruf gleich Berufung
„Menschen haben unterschiedli-
che Talente und Fähigkeiten, die 
im Beruf richtig eingesetzt wer-
den sollen“, betont P¡ ichtschul-
inspektorin Renate Scheuchen-
egger, dass die P¡ ichtschulen im 
Bezirk deshalb schon seit Jah-
ren auf die Zusammenarbeit mit 
den Betrieben vor Ort im Forum 
Schule und Wirtschaft setzen. 

Berufsorientierung 
enorm wichtig
Alois Rudlstorfer, Leiter des 
AMS Freistadt: „Berufsorientie-
rung ist der Schlüssel zum Er-
folg. Verschiedene Berufsbilder, 
Schultypen, die eigenen Interes-
sen und Fähigkeiten zu kennen, 
erleichtert die Entscheidung, wie 
es nach der P¡ ichtschule weiter 
gehen soll. Diese Veranstaltung 
und das Berufsinfozentrum (BIZ) 
des AMS unterstützen dabei.“

Die Jugendlichen können an den Stationen frisieren, mauern, tischlern und mehr.

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: 07942/74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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BILDUNGS- UND BerUFSBerATUNG

WKO und WIFI geben professionelle 
Hilfe bei der richtigen Berufswahl 
OBerÖSTerreICh. Über seine 
Wünsche, Fähigkeiten und Be-
gabungen genau Bescheid zu 
wissen, ist Voraussetzung, um 
die richtige Ausbildung be-
ziehungsweise den passenden 
Beruf anzusteuern. Je solider 
das Fundament ist, auf dem die 
Entscheidung aufbaut, desto 
größer ist die Wahrscheinlich-
keit auf Erfolg und Lebensglück.

Professionelle Hilfe bei der 
Suche nach der passenden Aus-
bildung bieten die Fachleute 
der WKO und WIFI Bildungs- 
und Berufsberatung. Sie ken-
nen sowohl den Arbeitsmarkt 
als auch die damit verbundenen 
Anforderungen. Anhand von 

persönlichen Gesprächen, psy-
chologischen Tests wie der Po-
tenzialanalyse und umfassenden 
Analysen werden die Interessen 
erfasst und gemeinsam die ide-
ale Ausbildung ermittelt. In den 

Schulen unterstützt die WKO die 
Lehrerschaft mit Workshops und 
Publikationen und trägt so dazu 
bei, dass die Qualität des Berufs-
orientierungsunterrichts verbes-
sert wird. Berufsorientierung ist 

erst seit 1998 eine verbindliche 
Übung (7. und 8. Schulstufe), die 
Umsetzung der 32 Stunden ist al-
lerdings frei gestaltbar.
Seit Ende der 1980er Jahre be-
steht in den Bundesländern ein 
vielfältiges Angebot der Wirt-
schaftskammern und Wirt-
schaftsförderungsinstitute zur 
Bildungs- und Berufsinforma-
tion sowie Berufsberatung. Das 
Angebot reicht von der Potenzi-
alanalyse über Informationsbro-
schüren bis hin zu Bewerbungs-
trainings. Die Angebote richten 
sich sowohl an Jugendliche als 
auch an Erwachsene. Die aus-
drückliche Zielsetzung ist die 
objektive Information über alle 
relevanten Bildungswege und 
Berufsmöglichkeiten.

Beispiel Kochlehrling – wer seinen Job gerne macht, macht ihn gut.  Foto: Weihbold

LehrLINGSAUSBILDNer 

Holzhaider Unternehmensgruppe: 
„Die Lehrlinge sind unser Kapital!“  
BeZIrK FreISTADT. Lehrlinge 
bilden die Basis für eine erfolg-
reiche Zukunft eines Unter-
nehmens. Mit ihren rund 50 
Lehrlingen ist die Unterneh-
mensgruppe Holzhaider-Kapl 
der größte Lehrlingsausbildner 
in der Region Freistadt-Urfahr.

In der Holzhaider Unternehmens-
gruppe wird großer Wert auf eine 
gute Ausbildung gelegt. So konn-
te in der Vergangenheit der stei-
gende Bedarf an Fachkräften gut 
abgedeckt werden. Die engagier-
ten Mitarbeiter geben ihr Wissen 
und ihre Erfahrung gerne an die 
interessierten Jugendlichen in den 
Berufen Maurer/Schalungsbauer, 
Zimmerer/Dachdecker, Speng-

ler und bautechnischer Zeichner 
weiter. Holzhaider freut sich, jetzt 
ganz neu auch die Lehre zum bau-
technischen Assistenten anbieten 
zu können. Die Jugendlichen sind 
begeistert vom vielfältigen Leis-

tungsspektrum bei Holzhaider, 
das von Kleinbaustellen über den 
Privatbau bis hin zum Vertrags-
bau und Generalunternehmer im 
Industriebau reicht. Das steht für 
einen Arbeitsplatz mit abwechs-

lungsreichen Aufgabenfeldern 
und so auch einer Ausbildung mit 
der Möglichkeit, Erfahrungen in 
den verschiedensten Bereichen zu 
sammeln.

Gutes Miteinander ist           
besonders wichtig 
Ganz besonders wichtig ist im 
Traditionsbetrieb Holzhaider das 
Miteinander. 
Der Lehrlingsbeauftragte Bmst. 
Markus Puchmayr ist laufend mit 
den Lehrlingen in Kontakt, um 
einen Überblick über den aktu-
ellen Ausbildungsstand zu haben 
und die Meinungen und Anliegen 
der Lehrlinge zu hören, um die 
Lehrzeit so gemeinsam und best-
möglich gestalten zu können.
 Anzeige

Die Holzhaider Unternehmensgruppe bildet tüchtige Jugendliche in sieben 
verschiedenen Lehrberufen aus.   Foto: Roswitha Aumayr
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TIPS-TIERVOTING

Tips-Leser wählten Rosie
Die Tips-Leser haben das lus-
tigste Tiervideo gewählt. Die 
meisten Tierpfoten (Stimmen) 
bekam das Video von Hündin 
Rosie, das Stefanie Kroner aus 
Gmunden aufgenommen hat. 
Als ersten Preis erhält sie einen 
500-Euro-Gutschein von Fut-
terkörberl. 

Auf dem zweiten Platz landete 
die Katze Gizmo von Christina 
Kinzel aus Linz-Land. Dafür 
gibt‘s einen 300-Euro-Gutschein 
von Futterkörberl. Platz 3 geht 
an Hündchen Teddy von Bianka 
Szatmari aus Linz. Sie bekommt 
einen Gutschein von Futterkör-
berl im Wert von 200 Euro.
Die Wahl des lustigsten Tier-
videos hat Tips zusammen mit 
Futterkörberl veranstaltet. Die 
Anwärter auf den Titel „lustigs-

tes Tiervideo“ haben Freunde 
und Verwandte mobilisiert, die 
lustigsten Videos ihres Haustiers 
herausgesucht und insgesamt 
73 lustige und unterhaltsame 
Videos auf tips.at/tiervideos zur 
Bewertung hochgeladen. Die 

Tips-Leser vergaben für alle Vi-
deos 69.703 Tierpfoten (Stim-
men) zur Abstimmung. 
Die Ergebnisse mit Links zu 
den einzelnen Videos sind 
unter www.tips.at/tiervideo zu 
� nden. 

Hündin Rosie ist der Star des beliebtesten Tiervideos.  Video: Stefanie Kroner

Kräuter im Jahresverlauf
ST. OSWALD. Über Kräuter in 
der Jahreszeit referiert Renate 
Breinesberger am Freitag, 16. 
November im Pfarrsaal. Beginn 
ist um 19.30 Uhr; Eintritt frei.

Vortrag zu Elektrosmog
PREGARTEN. Zum Thema 
„Elektrosmog zu Hause – es geht 
auch anders, wenn man‘s weiß!“ 
referiert Manfred Reitetschläger 
am Donnerstag, 15. November 
um 19 Uhr im Stadtamt Pregar-
ten. Eintritt: freiwillige Spenden

Mode Upcycling 
TRAGWEIN. Welche Möglich-
keiten es gibt, aus scheinbar 
nutzlosen Teilen etwas völlig 
anderes zu gestalten, erfahren 
die Teilnehmer des Workshops 
„Mode Upcycling – aus alt 
wird neu“ am Samstag, 24. 
November von 9 bis 15 Uhr im 
Bildungszentrum Greisinghof. 
Mitzubringen sind alte Kleidung, 
Textilien und Stoffe sowie die 
eigene Nähmaschine. Anmeldung 
unter Tel. 0732/7610-3209.

Christiane und Günter Füxl aus Windhaag gaben sich am 18. August in 
der Pfarrkirche Windhaag bei strahlendem Sonnenschein das Ja-Wort.

BEZIRK FREISTADT. Tips präsentiert auf dieser Seite die besten 
Hochzeitsbilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch Sie 
Ihr Glück und senden Sie ein Foto vom schönsten Tag des Lebens 
per E-Mail an tips-freistadt@tips.at. 
Das  Bild  sollte  für  den  Zeitungsdruck in möglichst hoher Qualität zur Verfügung 
gestellt werden. Das Foto wird kostenlos in einer der nächsten Tips-Ausgaben 
veröffentlicht. Bei Zusendung des Bildes bitte nicht auf den Namen und Wohnort 
des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen und das Datum vom schönsten 
Tag des Lebens vergessen. 

Tips präsentiert auf dieser Seite die besten 
Hochzeitsbilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch Sie 
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Zucchinilaibchen

Zutaten:
2 mittlere Zucchini
2 große, mehlige Kartoffeln
2 Zehen Knoblauch
1 Zwiebel, 2 Eier
100 g Käse, gewürfelt
100 g Schinken, gewürfelt
Glattes Mehl nach Bedarf
Etwas Milch, Salz, Pfeffer
1/2 Bund Petersilie
1 Becher Sauerrahm
½ Knoblauchzehe
Petersilie, Salz

Zubereitung:
Zucchini waschen und auf einer 
groben Reibe raffeln. Erdäpfel 
waschen, schälen und reiben. Die 
Knoblauchzehen pressen, die Zwie-
bel fein würfelig schneiden.
Zucchini, Kartoffeln, Knoblauch, 
Zwiebel, Käse und Schinken gut 
verrühren, salzen und pfeffern. 
Mit der feingehackten Petersilie 
vermischen. Eier mit dem Mehl 
und 1 Prise Salz zu einem zähen 
Teig verrühren, der mit etwas 
Milch verdünnt wird. Zucchini-
Erdäpfelgemisch unterrühren. Die 
Masse abschmecken und bei 
Zimmertemperatur rasten lassen.
Öl in einer Pfanne erhitzen. Aus dem 
Teig Laibchen formen und in heißem 
Fett beidseitig knusprig anbraten. 
Für die Soße Sauerrahm mit der 
Knoblauchzehe und Petersilie ver-
mischen und mit Salz abschmecken.

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Andrea Baur

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einfachfeinlecker1.com

/einfachfeinlecker

/einfachfeinlecker
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JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Sabine Höller
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-JUGENDSERVICE-

Work und Holiday

Ein Freund hat mir von einem 
Working Holiday-Visum für 
Australien erzählt. Was ist 
das genau?

Tom, 19

Lieber Tom,

seit heuer gibt es ein Working 
Holiday Programm in Australien. 
Dieses bilaterale Visa-Abkommen 
ermöglicht jungen Menschen zwi-
schen 18 und 30 Jahren, das Land 
zu bereisen und dort zu jobben. Der 
Aufenthalt ist auf maximal 12 Mo-
nate begrenzt. Pro Jahr gibt es 200 
Visa, die jeweils am 1. Juli online 
gestellt werden. Der Antrag muss 
bei der Australischen Botschaft 
in Berlin eingereicht werden. Die 
australischen Behörden verlangen 
meist einen formalen Nachweis der 
Englischkenntnisse in Form eines 
Englischtests. Zusätzlich benötigst 
du ein Unterstützungsschreiben vom 
Österreichischen Außenministerium. 
Nähere Infos fi ndest du unter www.
jugendservice.at/working_holiday. 
Welche Möglichkeiten es sonst 
noch gibt, ins Ausland zu gehen, 
erfährst du unter anderem am 
Freitag, den 23. November bei der 
„WorldWeitWeg-InfoParty“ im Ju-
gendService Linz am Bahnhofplatz 
1. Von 15 bis 18 Uhr bekommst 
du kostenlose Informationen von 
verschiedenen Organisationen, die 
Auslandseinsätze vermitteln. Wei-
ters sind Jugendliche vor Ort, die 
selbst schon im Ausland waren und 
von ihren Erfahrungen berichten.

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo. – Do.: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

SECONDHAND

Spielzeugfl ohmarkt
PREGARTEN. Ihr gebrauchtes 
Spielzeug können Familien am 
Samstag, 24. November von 9 bis 
11 Uhr im Foyer der Bruckmühle 
verkaufen. „Second-Hand-Ware 
ist oft noch gut in Schuss und 
meist gibt es jemanden, der sie 
brauchen kann. Deshalb appellie-
ren wir an Familien, ihre funkti-

onstüchtigen Kindersachen nicht 
wegzuwerfen, sondern auf unse-
rem Flohmarkt zu verkaufen. Das 
schont die Umwelt und das Geld-
börserl“, sagt OÖ Familienbund-
Landesobmann Bernhard Baier. 
Anmeldungen für Verkäufer: Tel. 
0664/8262714 oder www.ooe.
familienbund.at möglich.

OÖ Familienbund-Landesobmann Bernhard Baier lädt Familien ein, ihre gut 
erhaltenen Spielsachen beim Flohmarkt des OÖ Familienbundes zu verkaufen.

Foto: OÖ Familienbund

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Gerhard Larndorfer
Tel. 07942 / 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Heike Stadler
Tel. 0664 / 393 15 91
h.stadler@tips.at

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

Ihre regionalen Berater für

Gerhard Larndorfer
Tel. 07942 / 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Heike Stadler
Tel. 0664 / 393 15 91
h.stadler@tips.at

Ihre regionalen Berater für
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

Mehr Glück und Freude 
in den Alltag zaubern

Glücklich zu sein wünscht sich 
wohl jeder. Sind die Umstände ge-
rade etwas schwieriger als sonst, 
hat man oft das Gefühl, hilflos 
ausgeliefert zu sein. 

Glück bedeutet wahrscheinlich für 
jeden etwas anderes. Die einen 
sind glücklich, wenn sie teure Au-
tos fahren, die anderen, wenn sie 
Zeit mit der Familie und Freunden 
verbringen. Natürlich hängt unser 
Glück nicht nur von einem Faktor 
ab. Es ist vielmehr die Summe aus 
vielen einzelnen Glücksmomenten, 
die uns ein Lächeln auf die Lippen 
zaubert. 

Auch wenn einige Situationen im 
Leben schwieriger als sonst zu 
meistern sind, wir Druck und Stress 
verspüren, so sind wir am Ende des 
Tages trotzdem für unser Glück 
verantwortlich. Wir selbst und 
sonst niemand. 

Auch wenn es nicht gelingt, diese 
unangenehmen Situationen selbst 
zu ändern, können wir doch eines 
ändern: nämlich unser Denken 
und Handeln in Zusammenhang 
mit diesen Ereignissen. Wenn wir 
positiv denken und uns Mut zu-
sprechen, erfahren wir auch dann 
Glück, wenn die Zeiten weniger 
rosig erscheinen.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3407 

online.

WEB-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Viktoria BuchbergerViktoria Buchberger

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

viktoriabuchberger.com

/viktoriabuchbrgr

/viktoriabuchbrgr
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SPITZenSCHULe

Tips sucht die engagiertesten Schulen
OÖ. „Unsere Zukunft liegt 
in den Köpfen unserer Kin-
der. Für diese Zukunft müs-
sen wir in die beste Bildung 
und Ausbildung investieren“, 
betont Landesrätin Christine 
Haberlander. Gemeinsam mit 
dem Land OÖ und der Spar-
kasse OÖ holt Tips auch heuer 
die engagiertesten Schulen vor 
den Vorhang. 

„Zu dieser Bildung gehört neben 
der klassischen Wissensvermitt-
lung auch Engagement in ver-
schiedenen Bereichen des ge-
sellschaftlichen Lebens – auch 
außerhalb des Unterrichts“, er-
klärt die Landesrätin und ergänzt: 
„Vom Engagement der Pädagogen 
und Schüler leben die Spitzen-
schulen, nur durch die Zusam-
menarbeit und den Einsatz aller 

können die Schulen überhaupt zu 
Spitzenschulen werden. Ich freue 
mich, dass diese Schulen durch 
die Aktion Spitzenschule vor den 
Vorhang geholt werden.“ 

Anmelden und abstimmen
Die Teilnahme an der Wahl 
zur Spitzenschule ist ganz ein-

fach. Jede oö. Schule kann bis 
18. Dezember auf www.tips.at/
spitzenschule ein Projekt in einer 
der drei Kategorien („Soziales“, 
„Bewegung in der Schule“ und 
„Umgang mit Geld“) einrei-
chen. Die Abstimmungsphase 
beginnt mit 20. Dezember 2018. 
Per wöchentlichem Stimmzettel 
in der Zeitung, auf www.tips.at,
www.4more.at sowie auf der 
Tips-Facebookseite kann dann 
bis 4. Februar 2019 für das Lieb-
lingsprojekt abgestimmt wer-
den. Pro Kategorie werden bis 
zu 1.000 Euro vergeben. 

Sozial-Projekt aus Steyr
Ein Projekt bereits eingereicht hat 
die NMS Münichholz. In der Ka-
tegorie „Soziales“ tritt die Schule 
aus Steyr mit dem „1. Münichhol-
zer Engerl-Lauf“ an. Bei diesem 
laufen am 7. Dezember Volks-

schüler und Neue Mittelschüler 
Hand in Hand und demonstrie-
ren so die Symbolik des Mitein-
anders. Die Einnahmen werden 
dem Kindergarten Münichholz 
zur Verfügung gestellt.

Die NMS Münichholz hat bereits ein 
Projekt eingereicht, den „1. Münich-
holzer Engerl-Lauf“.     Foto: NMS Münichholz

Projekte können ab sofort 
eingereicht werden: 
www.tips.at/spitzenschule

Landesrätin Christine Haberlander 
Fo

to
: S

tin
gl

m
ay

r/L
an

d 
O

Ö

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 18.11.2018, um 20 Uhr.

AEG BSE 792220 B PURE DESIGN 
Multi-Dampfgarer 
mit SousVide, Backrohr und Dampfgarer 
in einem Gerät, Feuchtigkeitssensor für 
exakte Dosierung des Dampfanteiles, 
Klartextdisplay mit TouchControl Be-
dienung, 21 Beheizungsarten, Kerntem-
peratur-sensor, 70 Liter Garraum Soft 
Closing uvm.

1 LED-Fernseher 
2 Multi-Dampfgarer

€ 750.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.499,--

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH

Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at
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LED-Fernseher, 123 cm, 49 Zoll, Au� ösung: 3.840x2.160 Pixel, 
4K Ultra HD, High Dynamic Range (HDR), 800 Hz Bilderwieder-
holungsrate, LED-Backlight, integrierte Festplatte, DVB-T2, 
DVB-T2, DVB-S2, DVB-C, USB-Recording, USB-TimeShift, WLAN, 
Energiee£  zienzklasse A, uvm.

€ 900.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.799,--

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Andreas Mitterhuemer 
- Elcont Plus e.U.
Haager Str. 44 B
4400 Steyr
www.electronicpartner.at/elcontplus
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beZIRK FReISTADT. Ein kleiner 
Teil der Kinder und Jugendlichen 
in Oberösterreich kann – zumin-
dest für einige Zeit – nicht bei 
den leiblichen Eltern leben. Diese 
Kinder und Jugendlichen werden 
in P� egefamilien und sozialpäda-
gogischen Wohngruppen betreut.
Die für die Kinder- und Jugend-
hilfe zuständige Landesrätin 
Birgit Gerstorfer lud 180 P� ege-
eltern und ihre Kinder zu einer 
Filmvorführung ins Kino ein. 
„Mit dieser Einladung wollen 
wir uns bei den P� egeeltern be-
danken, dass sie sich entschieden 
haben, Kinder aufzunehmen, sie 
in ihren Bedürfnissen ernst zu 
nehmen und auch für sie da zu 
sein, wenn außergewöhnliche 
Herausforderungen zu bewälti-
gen sind. Wir wollen diese Art 
der Betreuung weiter forcieren“, 
sagt Landesrätin Gerstorfer.

KInObeSUCH

Danke an die 
Pfl egeeltern

JETZT 
MITRATEN 
UND 
GEWINNEN!
Jede Woche eine neue Gewinnchance!

Gewinne zur Ver fü-
gung gestellt von

Wöchentlich: 4 x €100,- Maximarkt-Geschenkkarten!
Hauptpreis: E-Bike Nakita Boost 5.5 Hybrid 27,5’’ im Wert von €2.399,-

Jede Woche eine neue Gewinnchance!

Jetzt
teilnehmen auf

www.tips.at
/ganznahdran

An welch hochwertiger 
Gourmetware sind Tips und 
Maximarkt hier ganz nah dran?

GeSUnDe GeMeInDe

Seit 20 Jahren aktiv 
LASbeRG. Ein „Urgestein“ im 
Netzwerk Gesunde Gemeinde 
Lasberg ist Gerlinde Tucho. Seit 
der ersten Stunde vor 20 Jahren 
ist Tucho im Arbeitskreis aktiv – 
ebenso wie viele ihrer Mitarbeiter 
im aktiven Arbeitskreis. „Jeder 
im Team hat seine Aufgabe und 
bringt sich gut ein. So können wir 
immer wieder tolle Veranstaltun-

gen unter dem Motto ‚Gesund-
heit bedeutet Wohlbe� nden‘ auf 
die Beine stellen“, bedankt sich 
Gerlinde Tucho bei allen, die bei 
der Gesunden Gemeinde mitar-
beiten. 
Soziallandesrätin Christine Ha-
berlander dankte Gerlinde Tucho 
im Rahmen einer Feierstunde für 
ihr langjähriges Engagement.  

Landesrätin Christine Haberlander mit Gerlinde Tucho, Vizebgm. Hermann Sand-
ner, Gabriele Herzog, Monika Schöfer, Monika Wald und Heinrich Gmeiner (v. l.) 

Fo
to

: L
an

d 
O

Ö
/L

ie
dl

 

Pfl anzliche Helferlein 
KÖnIGSWIeSen. Zum Thema 
„Pfl anzliche Helferlein für Jung 
und Alt“ referiert Doris Ober-
hammer, Allgemeinmedizinerin 
aus Neumarkt, am Mittwoch, 
21. November um 19.30 Uhr im 
neuen Pfarrsaal in Königswiesen. 
Zuvor, um 19 Uhr, stellt der SMB 
noch seine Leistungen vor. Eintritt 
zum Vortrag: freiwillige Spenden. 

Chorea-Huntington
WARTbeRG. Die Chorea-
Huntington Selbsthilfegruppe 
trifft sich wieder am Samstag, 24. 
November um 14 Uhr im LPBZ 
Schloss Haus. Höhepunkt wird 
der Vortrag von Hans-Christoph 
Duba, Facharzt für Medizinische 
Genetik, mit dem Titel „Therapie 
für Huntington“ sein. 

Darmgesunde ernährung
GRÜnbACH. Um „Darmgesun-
de Ernährung“ geht es bei dem 
Vortrag von Brigitte Duschlbauer 
am Montag, 19. November 
um 19.30 Uhr im Musikheim, 
Anmeldung Tel. 0650/5533679 
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KASPeRLTHeATeR

Seid ihr auch alle da? 
FReISTADT. Der Kasperl ist 
schon sehr aufgeregt, weil der 
Nikolaus bald zu Besuch kommt. 
Als der seinen Sack mit den Ge-
schenken verliert, ist die Hilfe 
von Kasperl und den zuschauen-
den Kinder gefragt! 
Das mobile Kasperltheater von 
Franz und Gabriele Rosenthaler 

macht am Freitag, 23. November 
um 15.30 Uhr im Salzhof (Ver-
geinersaal) Station und ist für 
Kinder ab drei Jahren geeignet. 
Vorverkaufskarten (6 Euro, Ta-
geskassa 9 Euro) können unter 
purzelbaum@elternkindtreff.at 
oder Tel. 07942/74181 reserviert 
werden.

Der Kasperl hat wieder eine wichtige Mission... Foto: papermoonstudio/Shutterstock.com

bLACKOUT

Ein Stromausfall, der alles verändert
KÖnIGSWIeSen. Tagelang kein 
Strom! Die Lebensmittelversor-
gung ist nicht mehr gewährleis-
tet, die Supermärkte bleiben ge-
schlossen, die Wasserversorgung 
fällt aus, die öffentliche Ordnung 
ist nicht mehr sicher gestellt, 
Kommunikationsmittel wie Tele-

fon und Internet fallen aus – das 
Katastrophenszenario „Blackout“ 
wird immer realistischer und Ex-
perten stellen sich heutzutage 
nicht mehr die Frage, ob so ein 
Blackout auftritt, sondern wann. 
Der Zivilschutzverband klärt 
daher auf, was für den Fall der 

Fälle zu tun ist und informiert am 
Freitag, 16. November im Gast-
haus Karlinger in Königswiesen 
bei einer Podiumsdiskussion mit 
Vertretern der Einsatzorganisati-
onen und der Behörden, wie es zu 
einem solchen Blackout kommen 
kann und über Vorsorgemaßnah-

men. Die Veranstaltung ¥ ndet ab 
19 Uhr statt. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei, nähere Informa-
tionen zum OÖ Zivilschutz gibt es 
unter www.zivilschutz-ooe.at.

Freitag, 16. November 2018
19 Uhr / GH Karlinger

KReATIVITÄT

Kinder zeichnen selbst
FReISTADT. Auch für Kinder wer-
den im MÜK immer wieder kurze 
Workshops angeboten – vom frei-
en Zeichnen bis zu Papierfalten. 
Aktuell lädt die St. Oswalderin 
Jennifer Pichelkastner am Sams-
tag, 17. November um 14.30 Uhr 
zu einem kreativen Nachmittag 
ein. Mit „Malen nach Zahlen“ 
oder vorgefertigten Malbüchern 
hat die Künstlerin keine Freude. 
Sie fördert die kreative Entfaltung 

von Kindern mit viel Fantasie und 
Spaß am freien Gestalten. „Ent-
decke deine Kreativität – jeder 
zeichnet auf seine Weise und das 
ist gut so“, lädt Pichelkastner Kin-
der ab sechs Jahren ein, in diesem 
Workshop ganz in die eigenen 
Zeichenkünste einzutauchen. Im 
Teilnahmebeitrag von 15 Euro 
sind die Materialkosten inbe-
griffen. Anmeldung erforderlich: 
inamiapuresoul@gmx.at

Jennifer Pichelkastner lädt Kinder ab sechs Jahren zum Zeichnen ein.

Foto: Flora Fellner
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Phantastische Wesen
Der mächtige Dunkle Zauberer 
Gellert Grindelwald wurde vom 
Magischen Kongress mit der 
Hilfe von Newt Scamander fest-
genommen. Doch Grindelwald 
entkommt und versammelt ein 
Gefolge, das seine wahren Pläne 
nicht kennt: die Herrschaft rein-
blütiger Zauberer über alle nicht-
magischen Wesen. Um Grindel-
walds Pläne zu vereiteln, wendet 
sich Albus Dumbledore an seinen 
früheren Schüler Newt Scaman-

der, der seine Hilfe zusagt, ohne 
sich über die Gefahren im Klaren 
zu sein. Liebe und Loyalität wer-
den auf die Probe gestellt, und 
selbst zwischen besten Freunden 
und in Familien entstehen immer 
mehr Spaltungen in der magi-
schen Welt.  Anzeige

Phantastisches von J.K. Rowling mit Eddie Redmayne  Foto: Star Movie

„Phantastische Tierwesen 2 
– Grindelwalds Verbrechen“
Ab 14. November bei Star Movie
www.starmovie.at

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 14. November
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die 
blühen sollen; Schnittblumenpflege; Repara-
turen im Haushalt; Aufräumarbeiten; Woh-
nung gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kontakte zu 
neuen Menschen; gute Lernphase

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

do, 15. November
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Siehe gestern

Fr, 16. November
bis 05:45 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Zimmerpflanzen düngen; Kom-
posthaufen bearbeiten; Gartenzäune setzen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Schlacht-
tag; Salben herstellen; Bewerbungsgesprä-
che; hohe Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Haare schneiden; Obstbäume 
schneiden; Malerarbeiten

Sa, 17. November
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Siehe gestern, ab heute ist der Merkur rück-
läufig (bis 06. 12.), bei allen geschäftlichen 
Aktionen besonders aufpassen

So, 18. November
ab 16:55 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – Siehe gestern und morgen

mo, 19. November
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Haltbarmachen von Lebensmit-
teln und Obst; Brot backen; Trocknen von 
Früchten und Gemüse; Bäume für Bau- und 
Sägeholz schneiden; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

di, 20. November
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

siehe gestern; heute geschnittene Bäume 
(Christbäume) nadeln nicht bis wenig (3 Tage 
vor dem 11. Vollmond)

mi, 21. November
bis 0:45 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Bei guter Witterung Garten winter-
fest machen; noch Bäume und Ziersträucher 

pflanzen; umsetzen und umtopfen; Kompost-
haufen bearbeiten; Brennholz einlagern; Fuß-
böden trocken reinigen; Zwischendüngung 
von Zimmerpflanzen; Zahnbelag bekämpfen; 
Massagen; Entspannungsübungen; Familien-
angelegenheiten

Ungünstig: Brot backen, körperliche An-
strengungen

do, 22. November
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Bei guter Witterung Garten winter-
fest machen; noch Bäume und Ziersträucher 
pflanzen; umsetzen und umtopfen; Kompost-
haufen bearbeiten; Brennholz einlagern; Fuß-
böden trocken reinigen; Zwischendüngung 
von Zimmerpflanzen; Zahnbelag bekämpfen; 
Massagen; Entspannungsübungen; Familien-
angelegenheiten

Ungünstig: Brot backen, körperliche An-
strengungen

JUGENDKARTE

Günstiger ins Kino
OÖ. Ein Besuch im Hollywood Me-
gaplex in Pasching ist immer wie-
der ein besonderes Erlebnis. Seit 
Kurzem kann man dort Filme sogar 
in 4DX erleben. Mit der 4youCard 
bekommen Jugendliche das ganze 
Jahr über ihr Kinoticket um nur sie-
ben Euro. Alles, was sie tun müs-
sen, ist, die 4youCard  an der Kassa 
vorzuzeigen. Der Preis gilt auf alle 
regulären Tickets, Zuschläge gibt 
es bei Filmen mit Überlänge, in 3D, 
4DX, Premium-Sitzplatzkategorie 
und IMAX-Filme. Doch auch hier 

erhält man mit seiner Jugendkarte 
eine Ermäßigung. Der Kino-Rabatt 
gehört zu den beliebtesten Vortei-
len der 4youCard. Im November 
und Dezember werden Filmhigh-
lights wie „Der Nussknacker und 
die vier Reiche“ oder „Phantasti-
sche Tierwesen 2“ besonders viele 
junge Zuseher ins Kino locken.

Mit der 4youCard gibt es das Kinoticket um sieben Euro. Foto: Jacob Lund/Shutterstock.com

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

junge Zuseher ins Kino locken.



www.tips.at Anzeigen 33Marktplatz

marktplatz

Aktionsposten
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Antiquitäten

Bekleidung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Garten

Geschäftliches

Hausbau/Baustoffe

sons 
Tiges

SHOPPING IS FUN
NEUERÖFFNUNG im

UNO SHOPPING
IM BÄCKERFELD 1, 4060 LEONDING

*** Markenware zu 
günstigen Preisen ***

GROSSE 
RESTPOSTEN von

S.Oliver, Bershka, Esprit,
Tommy Hilfiger, Diesel, 

uvm.
Montag bis Freitag 9 - 19, 

Samstag 9 - 18

BRAUTMODEN
für Sie und Ihn, Kollektion 2019

PÖSCHL-MODEN TRAUN www.poeschl-moden.at 

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
jetzt

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
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 von € 10 verrechnet
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Floristen und Gärtner auf-
gepasst! Verkaufe Äste der
Douglastanne frisch vom
Baum. 0676-3449762

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Elegantes Kleid/Ballkleid, 
schwarz/weiß/Blumendruck,
Gr. 36, € 25,- zzgl. € 4,- für
Versand.  0660-6575281.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Brennholz, weich, zu verkau-
fen. Zustellung im Nahbereich
möglich. 0680-3023745

Rundpool,  Durchm. 350 cm,
90 cm Höhe, Stahlwanne, Folie
0,4 mm, inkl. Leiter und Kartu-
schenfilteranlage, Abholung in
Haibach im Mkr. (Urfahr-U.),
VP: € 80,-  0664-5453059

SEHER 0664-3535277

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERUNGEN
0664-3106155
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Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat
Heizung

Kaminsanierung

Landmaschinen

Landwirtschaft

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Übersiedlungen

Auf 60 Jahre blickst du 

zurück, auf manches 

Leid, auf manches 

Glück. Liebe hast du

uns gegeben viel 

davon in deinem Leben. 

Heute möchten wir dir sagen, 

wie sehr wir Dir zu danken haben. 

Bist immer da, wenn man dich 

braucht, und jung geblieben bist

du auch. Doch, liebe Mama, eins 

ist klar, auch wir sind immer für 

dich da.     ALLES GUTE ZUM 

                    
         GEBURTSTAG 

                    
          wünscht Dir 

                    
          Deine Familie!

Lieber Harry!
Eins werden wir geloben: 

dein Geburtstag wird 

niemals verschoben!
niemals verschoben!
niemals verschoben!

Alles Gute zum 50!

Deine Aschberger Ranger

Zur diamantenen 
Hochzeit alles Gute 
wünschen Euch 
eure Kinder, 
Schwiegerkinder, 
Enkel und 
Urenkel

30 Jahre 
sind es wert, dass man 
dich besonders ehrt. 
Drum wollen wir dir 
heute sagen, es ist schön, 
dass wir dich haben.

Alles Gute wünscht dir deine Familie

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

GmbH

Kaminsanierung

Tel. 0 79 44/82 29Au
ße

nw
an

dk
am

in
e

4251 Sandl 
Ahornweg 2

Liebe Goli
40 Jahre bist du nun, denkst noch 

gar nicht ans Ausruhn!
So fit wie noch nie, hast soviel Energie!

Gehst jeden Tag deine Runde,  
bedienst auch gerne die Kunden!

Alles Liebe und viel mehr wünschen wir 
dir von Herzen sehr!

Andreas, Sonja, Marie und Manuel

Liebe Helga! 
Deine Geschwister, 

Schwager und 
Schwägerinnen 
wünschen dir alles 

Gute zum 60er!

Liebe Maria!
Alles Gute zur 
Pensionierung!

Deine 
Kolleginnen und 

Kollegen!

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Ballonfahren Geschenk-
idee Weihnachtsaktion:
Panorama Ballonfahrt Mo-Fr
1+1 gratis 07252/73473
www.ballonfahren.com

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
TROCKENBAU, PFLASTERUN-
GEN, MALERARBEITEN.
0660-3571269

Elisabeth, 50 J.,  eine tolle,
erotische Frau die viel Liebe ge-
ben kann. Thermen, Natur, ro-
mantisches Essen, Sport, Treue,
Ehrlichkeit, Romantik, viel Zärt-
lichkeit, leidenschaftliche Küs-
se. Ein Anruf von Dir, gerne bis
jugendliche 70 J., und wir könn-
ten Weihnachten schon ge-
meinsam feiern, also trau Dich.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Irmi flotter Feger, 57J. an-
hanglos, umzugsbereit, mobil,
sexy Figur, sehr liebevoll aber
ganz alleine, sucht dich um zu
Kuscheln, Lieben, Glücklich
sein. Agentur Liebe &
Glück,  0664-88262264

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Nicole,  24 Jahre, bin eine hu-
morvolle und fesche Kellnerin
mit schöner Figur! Amoreagen-
tur- SMS-Kontakt oder Anruf
0676-5469019

Ramona: Eine wirklich attrak-
tive Frau 49J., verpackt in
Weiblichkeit, Charme u. dem
gewissen Etwas, finanziell un-
abhängig, nicht ortsgebunden.
Möchte einen Mann, der bin-
dungsfähig ist u. Gefühle zu-
lässt, kennen u. lieben lernen.
Mag Bewegung in der Natur,
ein Heim zum Wohlfühlen und
ein gemeinsames Leben. 
Agentur Liebe & Glück,
 0664-88262264

WEIHNACHTEN ALLEIN? BIT-
TE NICHT...
WITWE,  66 J., eine herzliche
Frau, nicht ortsgebunden. Ich
möchte für uns kochen, mich
an dich kuscheln, mit dir reden,
lachen. Einfach wieder das Ge-
fühl spüren, geliebt und ge-
braucht zu werden. Du kannst
gerne aktive 80 J. sein. Ich bin
mobil und komme gerne zu dir
und nicht nur an Weihnachten.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

WEIHNACHTEN MIT DIR?
Alexandra, 31 J.,  ein hüb-
sches, natürliches Mädel vom
Land. Ich mag keine Discos son-
dern lieber die Natur, mit Dir
Hand in Hand durch den Christ-
kindlmarkt spazieren, Weih-
nachtskekse backen, romanti-
sche Musik, Sport u.v.m. Jetzt
sei mutig und melde Dich.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Buchenbrennholz oder
Hartholz gemischt, ofenfertig,
kammergetrocknet, Zustellung,
Tel.: 07565-201 oder
0650-5213960,
www.brennholzschlader.at

Infrarot-Paneele
die günstigste Form zu heizen,
60x50cm, max. 300W,
 0664-5311747.

Verkaufe 1 Paar Schneeket-
ten, 12,5-28 Netz, € 390,-
Im guten Zustand!  0676-
3485102

Verkaufe 2 Stück Traktor
(/Stapler) Sitz, Stückpreis € 30,-
 0680-3143236

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
6500,-  0676-3485102

Verkaufe: Pöttinger Schwa-
der, Miststreuer, Ferguson 240,
Fangstand, Schrotmühle, Wie-
senegge, Güllemixer, Selbst-
tränker, Stier- und Kuhketten,
günstig.  07956-7295,
0664-73363610

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 16.
November von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
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marktplatz

Möbel

Musik

Übersiedlungen

Unterhaltung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Entsorgung

KFZ-Zubehör

nutzfahrzeuge

Verkauf

Kfz-verKauf

Alfa Romeo

Audi

BMW

Mercedes

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Verkauf

Häuser

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

Betriebsobjekte

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Kaufen 
Alteisen - Altauto
Bestpreis-Vorortverwiegung

Grünzweil GmbH
St. Johann/Wbg.

gruenzweil.martin@gmx.at
0664/1620245 oder

07217/7194

AUTOGLAS
KÖNIG

4060 Leonding, Welser Str. 40
0732 / 67 28 07

www.autoglas-koenig.at
Email: office@autoglas-koenig.at

• Steinschlagreparatur
• Scheibentausch
• Alle Marken und 

Typen
• Versicherungs- 

direktverrechnung
• Leihwagen

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

BRILLEn+KOnTAKTLInSEn
www.optik-fuerst.at

CITROEn-MAZdA-ALfA-fIAT
www.ambros-automobile.at

EdLE VORHängE Und dEKOR
www.sacher-textildekor.at

fORd AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at  

fREISTädTER MOTORSHOw
www.freistaedter-motorshow.at

fUSSBOdEnAUfBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

KERn SCHUHE SPORT2000
www.kernschuhe.at

OPEL Und KIA
www.autohaus-suehs.at

PEUgEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

PfLASTERER PROfI CELEPCI
www.celepci.at

SEAT ROTSCHnE
www.rotschne.at

SPEZIALIST füR SPORT & fREIZEIT
www.intersport-poetscher.at

TISCHLEREI PüHRIngER
www.puehringer.at

wASSER | HEIZEn | KüHLEn
www.lauritz.co.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Immo 
bIlIen

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Sofa mit Bettfunktion
und Stauraum,  inkl. Pols-
ter, Maße 215 x 275 cm, Tier-
freier nichtraucher Haushalt!,
Abholung in Haibach im Mkr.
(Bez. UU), VP: € 220,-
 0664-5453059

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Langweilige Weihnachtsfeier??
Nicht mit der fotoBOOX.at
jetzt noch buchen unter
www.fotoBOOX.at oder
 0664-1234070

Seriöser Ankauf von
Privat: Zinn, Kupfer, Porzellan,
Tafelsilber, Uhren, Schmuck,
Münzen, Orden, Blechspiel-
zeug, Teppiche. Barzahlung!
 0688-64298765
Wir kaufen Ihre Alt-Batterien
zu Bestpreisen!
Anruf unter  0660-4594363

Ruf an 0660-6333605

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Alt Auto zahle € 100,-
 0664/3357496

Fahrradträger für Heckklap-
pe, Thule 9106, 2 Räder, ver-
sperrbar, passend für viele Fahr-
zeuge, € 100,-.  0664-
8157753

Toyota Material Handling
Besuchen Sie uns vom
21. Nov. bis 24. Nov. 2018
auf der Austro Agrar Tulln
und holen Sie sich Ihren
€ 500,- Messegutschein.
Halle 13A/Stand 13A19
www.toyota-forklifts.at

Riedau i.I.: Alfa GT, EZ 07/
2006, 150 PS, 153.000 km,
Pickerl bis 07/19, VB 3.500,-.
 0660-5580074.

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

BMW 330d,  Bj. 2001, TOP
Zustand, 5 Gang Automatik,
Xenon Scheinwerfer, Lederaus-
stattung, Multifunktionslenk-
rad, Tempomat, Klimaautoma-
tik, Sitzheizung, elektr. Fenster-
heber, NAVI, 17" Alufelgen,
elektr. Schiebedach, uvm. Ser-
vice NEU, Pickerl bis 5/2019,
VB € 3.990,- Weitere Info
 0660-8102790

Mercedes A200 CDI, AMG
Sportpaket, 100 kW/136 PS,
weiß, EZ 01/2014, 139.000
km, servicegepflegt, Xenon-
licht, Navi, Leder, 18" Alu, fast
Vollausstattung, in top Zu-
stand, VB € 18.800,- leasingfä-
hig;  0664-4940044

WINTEX Motorrad-Jacke, 
Größe L, mit Innenjacke, güns-
tig um € 80,- zu verkaufen.
 0650-2159203 (Ampfl-
wang, Bez. Vöcklabruck).

Energieausweis prompt!
 0664-1557210

Dringend Bugalow zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Herzenswunsch.at,
0664-9969228.

Eigentumswohnung
dringend gesucht. AWZ Immo-
bilien: Kaufberatung.at,
06664-9969228.

Suche junges Paar: Bauern-
haus auf Leibrente zu kaufen,
sofort zum Einziehen, wegen
Krankheit.  07263-88737

Freistadt: Moderne, loftähnli-
che Wohnungen in Grünruhe-
lage, mit Garten, von privat:
67 m², Schlafgalerie, teilmö-
bliert, Miete € 420,- plus BK;
30 m², möbliert, ideal für
Singles oder Business, Miete
€ 260,- plus BK.  0699-
11862005

Freistadt: Nette 41 m² Woh-
nung, 1.Stock, mit kleinem Bal-
kon, Nähe Krankenhaus, Wohn-
/Schlafraum, Küchenzeile, Bad/
WC, Abstellraum, Kellerabteil,
eigener Parkplatz, Fahrradkel-
ler, Miete € 350,- (inkl.
BK + HK), frei ab 1.12.2018
 0664-4465812
Freistadt: Suche Nachmieter
für sehr schöne Wohnung
(Neue Heimat), Küche möbliert,
49 m², Miete € 400,- inkl. BK
und Tiefgarage, ab sofort.
 0676-6936154
Vermiete neue renovierte
55 m² Wohnung in Luftenberg,
teils möbliert, günstig, sofort
beziehbar  0664-2347417

Toasta Rossi zu verpachten
4360 Grein  0664-2603624
Suche Nachfolger/in zur Über-
nahme von Slender- und Nagel-
studio in 4210 Unterweiters-
dorf.  0650-3805737

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451
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Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

30 x in OÖ und NÖ

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
Restaurantfachmann
Ihre Aufgaben:
■ reibungsloser Serviceablauf mit Getränken und Speisen
■ Eindecken von Tischen und Tafeln
■ Betreuung des Schankbereichs

Ihr Profil:
■ gastronomische Ausbildung von Vorteil
■ idealerweise erste Berufserfahrung im Servicebereich
■ gute Deutschkenntnisse
■ Freude am Umgang mit Menschen
■ Kreativität und Teamfähigkeit
■ selbstständige und ordentliche Arbeitsweise
■ Flexibilität und Belastbarkeit

Verdienst ab EUR 1.700,00 brutto/Monat,
Überzahlung möglich

Physiotherapeut
Ihre Aufgaben:
■ Festlegung der Therapieziele im Rahmen der
Therapieplanerstellung

■ Durchführung von Sport- und Bewegungstherapien

Ihr Profil:
■ abgeschlossene Ausbildung zum Physiotherapeuten
■ zuverlässige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
■ Teamfähigkeit
■ Kommunikationsfähigkeit

Verdienst ab EUR 2.200,72 brutto/Monat,
Überzahlung möglich

Medizinischer (Heil-) Masseur
Ihre Aufgaben:
■ professionelle Durchführung von Massagebehandlungen
■ Umsetzung von Therapieplänen
■ interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Systempartnern
(Ärzte, Therapeuten…)

Ihr Profil:
■ abgeschlossene Ausbildung zum medizinischen
Masseur oder Heilmasseur

■ Zusatzausbildung Elektro-, Hydro- und Balneotherapie
von Vorteil

■ idealerweise mehrjährige Berufserfahrung
■ zuverlässige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
■ Teamfähigkeit

Verdienst ab EUR 1.575,00 brutto/Monat,
Überzahlung möglich

Konditor
Ihre Aufgaben:
■ Zubereitung von Süßspeisen (Torten, Kuchen usw.)
■ Produktion und Verarbeitung verschiedener Teigwaren
■ Herstellung von Zucker- und Schokoladeprodukten

Ihr Profil:
■ abgeschlossene Ausbildung als Konditor inkl.
Berufserfahrung

■ Qualitätsbewusstsein für Rohstoffe und Produkte
■ selbstständige Arbeitsweise, Kreativität und Detailliebe
■ gute Deutschkenntnisse

Verdienst ab EUR 1.800,00 brutto/Monat,
Überzahlung möglich

Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, uns Ihre Daten bis maximal 6 Monate oder bis auf Ihren Widerruf
zur Verfügung zu stellen. Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie

sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inkl. Foto an:
Vortuna Gesundheitsresort GmbHBad Leonfelden z.Hd. Herrn Gerhard Freudenthaler | Spielau 8 | 4190 Bad Leonfelden

Tel.: 0043 (0) 7213 / 6328 – 14 oder per E-Mail:bewerbung@vortuna.at

Ihr neues Zentrum für
Gesundheit, Regeneration,

Vorsorge und Kur

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember2018

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Scheuwimmer Fahrzeugbau GesmbH
Gewerbestraße 10  I  4331 Naarn  I  www.scheuwimmer.at

        Die Welt ist immer in Bewegung.
Als starker Partner für Transportunternehmen im Bereich Anhänger,

Aufbauten und Sonderlösungen suchen wir zur Unterstützung  
folgende/n Mitarbeiter/in:

im Bereich Blechfertigung / AV / offline Programmierung 

Als junges innovatives Team, erwarten wir uns von Ihnen:
• sehr gute EDV und MS-Office Kenntnisse
• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft
• Flexibilität
• Erfahrung im CNC Bereich von Vorteil

4 Tage Arbeitswoche

Technische(r) 
Sachbearbeiter(in)

Bewerbungen bitte schriftlich an: 
office@scheuwimmer.at

www.wimbergerhaus.at

Ihre Bewerbung erwarten wir gerne per Post oder E-Mail.

WimbergerHaus ist der oberösterreichische Marktführer für Einfamilien-
häuser in massiver Ziegelbauweise und lässt jährlich mehr als 380 Haus-
träume wahr werden. Aufgrund der erfreulichen Auftragslage suchen
wir ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

Ihre Aufgaben:
Je nach Vereinbarung klassische Buchhaltung über Bilanzierung bis hin
zur Geschäftberichtserstellung.

Unsere Anforderung:
- Kaufmännische Ausbildung
- Buchhalterprüfung
- Sehr gute EDV-Kenntnisse

Wir suchen eine/-n Mitarbeiter/-in im Rechnungswesen mit 30-39Wochen-
stunden. Es erwarten Sie ein vertrauensvolles, kollegiales Miteinander in
einem marktführenden Familienunternehmen, sehr gute Bezahlung, tolle
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Gesetzliche Einstufung lt. KV.: € 2.573,- (VZ) + Bereitschaft zur Über-
zahlung.

(Bilanz-) Buchhalter/-in

Gestalte mit uns
die Zukunft im Hausbau!

30-39 Wochenstunden für Lasberg

WimbergerHaus
Walchshof 51, 4291 Lasberg

Marlene Speta, Tel. 07942/74366
office.lasberg@wimbergerhaus.at

WimbergerHaus
Walchshof 51, 4291 Lasberg

Marlene Speta, Tel. 07942/74366
office.lasberg@wimbergerhaus.at
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stellenangebote

Verkaufspersonal

stellenangebote

Gastgewerbl. Personal

Diverses Personal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Unser Tannenland sucht 
Christbaumverkäufer/in 

FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664/3426849

Bewerbungen bitte an:
Trauner Hannes
Tel.: 07238-2235
Mobil: 0664-5356010
Mail: office@traunershop.at

Sie sind:
- erfahren im Lebensmittelhandel
- selbstständig und teamfähig
- hoch motiviert
- freundlich zu Ihren Mitmenschen
- leistungsfähig

Wir suchen ab sofort eine/n

Feinkostverkäufer/in
Wir bieten:
- Selbstverantwortung
- flexible Arbeitzeiten 25-38,5 Std./Wo.
- leistungsgerechte Entlohnung
- KV Handel ab € 1.586,-/bei 38,5 Std.
- keinen Samstag-Nachmittag-Dienst

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

für die Abwicklung von Brand- und Wasserschäden
Gebiet: Linz Umgebung, Mühlviertel, Perg Umgebung, Amstetten, Wieselburg

IHRE AUFGABEN:
- Abwicklung von Schäden aller Art
- Angebotslegung und Dokumentation
- Arbeitsvorbereitung
- Abrechnung und Nachkalkulation

UNSERE ERWARTUNGEN:
- abgeschlossene bautechnische Ausbildung
(Bauhandwerkerschule, Fachschule, HTL)

- oder Handwerker in leitender Funktion,
welche sich weiterbilden möchten

- Berufserfahrung im Bereich
Sanierung wünschenswert

- Kaufmännische Erfahrung von Vorteil
- Teamplayer mit hoher Flexibilität
sowie Durchsetzungsvermögen

WIR BIETEN: 36.400 € brutto jährlich
Überzahlung ist möglich, Firmen PKW, etc.
mind. 2 Monate Einschulung je nach Bedarf

Polar Entfeuchtung & Sanierung GmbH
3251 Purgstall / Erlauf, Pöchlarnerstraße 32
4812 Pinsdorf, Kufhausstraße 18

Schriftliche Bewerbung an:Schriftliche Bewerbung an:
office@polar.co.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: 0664/3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Schachermayer ist ein traditionsreiches Familienunternehmen in der sechsten
Generation. Die Mitarbeiterfamilie umfasst derzeit 2.000 Kolleginnen und Kollegen. 
Kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unser wertvollstes Kapital.
Als Großhandelspartner für holz- und metallverarbeitende Betriebe, Industrie
und Handel agieren wir heute europaweit.

Sekretär/in für die Betriebstechnik 
Organisationstalent, Linz

In dieser Position erwartet Sie eine breite Palette an Aufgaben, welche den All-
tag stets abwechslungsreich gestalten. Neben klassischen Sekretariats-Agenden 
(Telefon, Post, Rechnungskontrolle, etc.) veranlassen Sie die Durchführung der 
laufenden Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten und dokumentieren die dabei 
entstehenden Revisionsberichte sowie Bescheide von Behörden.
Zusätzlich sind Sie Schnittstelle zu Fremd-Firmen, die parallel zu den Kollegen der 
Betriebstechnik im Haus tätig sind. Natürlich unterstützen Sie auch den Leiter der 
Betriebstechnik bei seinen (organisatorischen) Aufgaben und halten ihm mit Ihrem 
proaktiven Arbeitsstil und Weitblick den Rücken frei. 

Ihr Profil 
• Berufserfahrung aus ähnlichen administrativen Positionen 
• Sympathisches Auftreten, Organisationstalent sowie Kommunikationsstärke
• Freude am Umgang mit vielen unterschiedlichen Schnittstellen und
 Persönlichkeiten
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
• Kompetenter Umgang mit den Arbeitswerkzeugen (Telefon, Internet,
 MS-Office) wird vorausgesetzt

Für Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr Engagement erwartet Sie ein sicherer Arbeits-
platz in einem stabilen Unternehmen. Zusätzlich bieten wir auch weitere Sozial-
leistungen wie z.B. eine Kantine, kostenlose Parkmöglichkeiten, umfangreiches 
Weiterbildungsangebot und vieles mehr.

Das kollektivvertraglich festgelegte monatliche Bruttogehalt (Kollektivvertrag 
Handel) für diese Position beträgt € 1.608,--. Das tatsächliche finanzielle Angebot 
richtet sich nach individueller Qualifikation und konkreter Berufserfahrung.
Die Bezahlung eines marktkonformen Gehaltes ist für uns selbstverständlich.

Für die Übermittlung Ihrer aussagekräftigen Unterlagen (mindestens vollständiger 
Lebenslauf) nutzen Sie bitte unser Online-Bewerbungsformular unter
https://jobs.schachermayer.com/Job/95559

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!

Schachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H.
Personalabteilung, Sarah Tautscher
T. 0732 6599 8113 | www.schachermayer.at

Ab sofort: Sie suchen einen Job
als Kellner(in) hauptberuflich
(Vollzeit) oder Teilzeit wie auch
nebenberuflich (geringfügig),
haben gute Umgangsformen
und Spaß am Beruf, sind ziel-
strebig und engagiert, dann
melden Sie sich bei mir.
Kulturhaus Gasthaus Bruck-
mühle, Veranstaltungs-Zen-
trum auf einem der schönsten
Plätze in Pregarten direkt im
Aisttal.
4230 Pregarten, Bahnhofstr.
12; gasthaus@bruckmuehle.at
07236-20960; 0676-9630948
Ihr Robert Gruszka.
Ich freue mich auf Ihre Bewer-
bung und ein persönliches Ge-
spräch.
Imbiss Rosenhof in Sandl
sucht: Buffet- & Schank-
kraft (Teilzeit). Jedes Wo-
chenende sowie Feierta-
ge frei. Entlohnung laut Kol-
lektiv, je nach Qualifikation.
0664-5957685

Für unsere Tankstelle in
4210 Unterweitersdorf
suchen wir ab sofort in Voll-
und Teilzeit:
Shop-MitarbeiterIn (m/w)
Du bringst: Gute Deutsch-
kenntnisse; Teamfähigkeit und
Verantwortungsbewusstsein;
Hohe Kundenorientierung und
ein freundliches Wesen; Pünktli-
ches, ehrliches und zuverlässi-
ges Auftreten sowie ein ge-
pflegtes Erscheinungsbild.
Deine Aufgaben: Aktiver
Verkauf unserer Produkte;
Freundliche und zuvorkommen-
de Betreuung unserer Kunden;
Kassiertätigkeiten; Warenüber-
nahmen und Regalbetreuung;
Sicherstellung der Sicherheit
und Sauberkeit in und rund um
die Tankstelle.
Wir bieten: Abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem gesicher-
ten Familienbetrieb; Aufstiegs-
möglichkeiten; Angestelltenver-
hältnis bei einem kollektivver-
traglichen Monatsgehalt von
€ 1.580,- brutto auf Basis Voll-
zeit nach Einarbeitungsphase;
Bei entsprechender Qualifikati-
on ist eine Überzahlung mög-
lich; Attraktives Prämienmo-
dell; Zukunftsvorsorge: € 300,-/
Jahr; Tankvergünstigung, Ver-
günstigung im Shop und auf
Autowäschen; Fundierte Ein-
schulung; Arbeitsantritt sofort
möglich. Jetzt einfach und
unkompliziert im Inter-
net unter www.stiglech
ner.at/jobs Personalfrage-
bogen ausfüllen und be-
werben!
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FrEIStADt. Zahlreiche starke 
Männer und Frauen waren bei 
der vierten Mühlviertler Meis-
terschaft im Kreuzheben in Frei-
stadt zu Gast. Den allgemeinen 
Sieg bei den Damen holte sich 
Barbara Gapp (180,5 Kilo; Out-
dor Fitness Freistadt) vor Mag-
dalena Lerchbaumer (Team 
Topform Freistadt) und bei den 
Herren Vinzenz Helmreich (325 
Kilo; Outdoor Fitness Freistadt) 
vor Jan Gebesmair (BORG Club 
Wr. Neustadt). 

Muskeln zeigten die Teilnehmer bei 
der Mühlviertler Meisterschaft.

oUtDoor FItNESS

Meisterschaft 
im Kreuzheben
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www.tips.at

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule!

Alle Infos auf www.tips.at/spitzenschule

Jetzt einreichen & bis zu 
1.000 Euro gewinnen!

• Jetzt Projekt in einer der drei Kategorien einreichen: Bewegung in der 
Schule, Soziales oder Umgang mit Geld

• Teilnahmeberechtigt sind alle oberösterreichischen Schulen
• Ganz Oberösterreich kann für das Lieblingsprojekt voten

UNIoN prEGArtEN

Geprüfte Bogenschützen
prEGArtEN. Über acht frisch 
gebackene Übungsleiter für den 
Bogensport freut sich die Union 
Pregarten. 

Die Sektion Bogensport der 
Union Pregarten veranstaltete 
gemeinsam mit dem Österrei-
chischen Bogensportverband 
eine Übungsleiter-Ausbildung in 
Pregarten. ÖBSV-Ausbildungsre-
ferentin Angelika Brunner leitete 
den fünftägigen Kurs persönlich. 
„Aufgabe der Übungsleiter ist der 
gesamte Bereich der Anfänger-
Ausbildung. Das reicht von der 
Schnupperstunde bis zur Turnier-
reife“, erklärt Brunner. Neben Si-
cherheitsregeln, Materialkunde 
und Schießtechnik waren auch 
Grundlagen des Behinderten-
sports, Anatomie und vor allem 
praktische Übungen und Lehr-

auftritte Teile der anspruchsvol-
len Ausbildung.
Alle Kursteilnehmer absolvierten 
die schriftliche und praktische 
Prüfung sowie auch den Lehr-
auftritt mit Erfolg. Die frisch ge-
backenen Übungsleiter für den 

Bogensport der Union Pregarten 
sind: Thomas Stitz, Reinhard 
Kerschbaummayr, Lydia Kersch-
baummayr, Max Reindl, Sabine 
Haslberger, Christian Cerenko, 
Johannes Mayr und Daniela Ruh-
mer.

Die frisch gebackenen Übungsleiter für den Bogensport  Foto: UBC Sandgrube Pregarten

GELÄNDELAUF

Bezirksmeister gekürt
BAD ZELL. Zehn Jahre Bad Zel-
ler Geländelauf – ein Jubiläum der 
sportlichen Art wurde heuer gefei-
ert. Begonnen wurde 2009 mit 70 
Teilnehmern, heuer waren bereits 
rund 300 Teilnehmer am Start. 
Knirpse, Kinder, Schüler und 
Jugendliche lieferten sich span-
nende Duelle. Als Belohnung gab 
es Getränke, Schaumrollen und 
Finisher Medaillen. Der Lokal-
matador Johannes Wurm von der 
Sportunion Bad Zell war heuer im 

Hauptlauf eine Klasse für sich und 
sicherte sich ganz überlegen den 
Titel bei den Herren. Keine Über-
raschung die Bezirksmeisterin 
bei den Damen: zum fünften Mal 
in Folge gewann Irmi Kubicka 
(LGAU Pregarten). Spaß und 
Sport vereint die Spezialdisziplin 
„Uniform-Staffellauf“. Viele Ver-
eine wetteiferten in ihrer Vereins-
tracht um den Sieg. Der nächste 
Bad Zeller Geländelauf wird am 
12. Oktober 2019 durchgeführt.

Der Vereinslauf war ein besonderer Hingucker für die zahlreichen Zuseher.
Fo
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oÖ. LIGA 

Niederlage 
zum Abschluss
prEGArtEN. So wie zuletzt in Bad 
Ischl reichte es für die SPG Pregar-
ten nun auch im letzten Spiel vor 
der Winterpause gegen Grieskir-
chen nicht für Punkte. Die Mann-
schaft von Ronald Riepl geriet vor 
Heimpublikum auf der ASKÖ-An-
lage zwei Mal in Rückstand, konn-
te dank Sebastian Schröger aber 
ebenso oft ausgleichen. Auf einen 
neuerlichen Gegentreffer blieb die 
Antwort dann aus. Die Feldaiststä-
der überwintern trotz der Nieder-
lage als klare Mühlviertler Num-
mer Nummer eins auf dem achten 
Tabellenrang und dürfen mit dem 
Einstand in Oberösterreichs höchs-
ter Spielklasse zufrieden sein.  

Zdeněk Linhart (r.) und seine Team-
kollegen verabschiedeten sich mit 
einer Niederlage in die Winterpause. 

   1.   SV Wallern   15   11   0   4   38   20   33  
   2.   ASKÖ Oedt   15   9   5   1   37   13   32  
   3.   ASKÖ DONAU Linz   15   10   2   3   33   21   32  
   4.   J. Wikinger Ried   15   8   5   2   30   11   29  
   5.   Weißk./Allhaming   15   8   5   2   27   22   29  
   6.   ASK St. Valentin   15   6   5   4   32   23   23  
   7.   Union Edelweiß   15   5   7   3   25   13   22  
   8.   SPG Pregarten   15   5   5   5   22   25   20  
   9.   Union St. Florian   15   4   5   6   17   17   17  
   10.   DSG Union Perg   15   3   7   5   22   25   16  
   11.   SU St. Martin i.M.   15   4   2   9   14   26   14  
   12.   SV Grieskirchen   15   3   4   8   17   29   13  
   13.   Gmundner Milch   15   3   4   8   14   26   13  
   14.   SV Zebau Bad Ischl   15   4   1   10   15   36   13  
   15.   Marchtrenk SC   15   3   3   9   14   39   12  
   16.   G.-W. Micheldorf   15   2   4   9   12   23   10  

  SPG Pregarten - SV Grieskirchen    2:3   (1:2) 
   DSG Perg - SU St. Martin i.M.    1:1   (1:0)  
  Junge Wikinger Ried - ASKÖ Linz    2:1   (0:1) 
   Union St. Florian - SV Wallern    1:2   (1:1)    
  ASKÖ Oedt - Union Edelweiß    0:0   (0:0)  
  Weißkirchen/Allham. -  St. Valentin    4:2   (1:1)  
  Gmundner Milch - Marchtrenk SC    1:2   (0:0)  
  G.-W. Micheldorf - SV Bad Ischl    4:1   (1:0)    

oBErÖStErrEICH LIGA

BEZIrKSLIGA NorD 

SV Freistadt verpasst 
den Herbstmeister-Titel 
BEZIrK FrEIStADt. Da nicht nur 
Leader Lembach beim 3:1 gegen 
die Blau Weißen Jungs im Linzer 
Donaupark sondern auch Freistadt 
am letzten Spieltag vor der Winter-
pause in Putzleinsdorf als Verlierer 
vom Platz ging, gab es im Tabellen-
Spitzenfeld keine Änderungen mehr. 
Wenn auch nicht unbedingt am ver-
gangenen Wochenende, so stellten 
im Verlauf der Herbstsaison beide 
Landesliga-Absteiger doch regel-
mäßig unter Beweis, dass sie künftig 
wieder für höhere Aufgaben bereit 
wären. Wichtige Punkte sammelten 
im letzten Spiel des Herbstdurch-
ganges die beiden weiteren Ligaver-
treter aus dem Bezirk. Königswiesen 
siegte in Haibach trotz Rückstand 
nach Toren von Florian Häusler 
und Lukas Kastenhofer 1:2. Wart-

berg spielte gegen Hofkirchen groß 
und setzte sich klar durch. Christoph 
Kasbauer (2), Manuel Traxler und 

Philip Wögerer sorgten dafür, dass 
am Ende ein 4:0 auf der Anzeigeta-
fel im dodax-Park stand. 

Freistadt (re. Philipp Haiböck) verlor das Spiel in Putzleinsdorf 2:0.          Foto: Pirkes 

   1.   Lembach   13   9   2   2   35   20   29  
   2.   Freistadt   13   8   3   2   36   14   27  
   3.   Bl.-Weiße Jungs Linz   13   8   3   2   30   16   27  
   4.   Hofkirchen i.M.   13   8   2   3   30   20   26  
   5.   Wartberg/Aist   13   7   0   6   27   26   21  
   6.   Putzleinsdorf   13   6   1   6   26   22   19  
   7.   Königswiesen   13   5   2   6   18   20   17  
   8.   Haibach   12   5   0   7   19   24   15  
   9.   Schweinbach   13   5   0   8   17   22   15  
   10.   Arnreit   13   5   0   8   18   26   15  
   11.   Union Julbach   13   4   2   7   15   26   14  
   12.   Steyregg   13   4   1   8   25   31   13  
   13.   Ottensheim   13   3   4   6   16   25   13  
   14.   Hellmonsödt   12   3   0   9   16   36   9  

  Wartberg/Aist - Hofkirchen i.M.   4:0   (2:0)   R: 6:0  
  Blau-Weiße Jungs Linz - Lembach   3:1   (1:0)   R: -  
  Putzleinsdorf - Freistadt   2:0   (1:0)   R: 1:4  
  Hellmonsödt - Arnreit   4:2   (2:1)   R: 0:1  
  Steyregg - Union Julbach   3:0   (1:0)   R: -  
  Haibach - Königswiesen   1:2   (0:0)   R: 3:2  
  Ottensheim - Schweinbach   1:0   (1:0)   R: 4:1  

BEZIrKSLIGA NORD

   1.   Perg/SU Windhaag   13   10   3   0   39   13   33  
   2.   Luftenberg   13   10   2   1   39   12   32  
   3.   Ernsthofen   13   10   1   2   41   20   31  
   4.   St. Florian Juniors   13   9   1   3   32   21   28  
   5.   Arbing   13   6   2   5   25   19   20  
   6.   Münzbach   13   6   1   6   26   20   19  
   7.   Rechberg   13   6   1   6   24   26   19  
   8.   Niederneukirchen   13   5   3   5   29   23   18  
   9.   Baumgartenberg   13   5   2   6   20   31   17  
   10.   Pierbach/Mönchd.   13   5   1   7   21   27   16  
   11.   Katsdorf ASKÖ   13   4   1   8   21   34   13  
   12.   Langenstein   13   3   1   9   12   33   10  
   13.   Perg Union 1b   13   2   1   10   17   31   7  
   14.   St. Georgen/G.   13   0   0   13   12   48   0  

  Pierbach/Mönchdorf - Rechberg   1:2   (0:1)   R: 6:0  
  Perg Union 1b - Münzbach   0:2   (0:2)   R: -  
  Katsdorf  -  Perg/SU Windhaag   1:4   (0:3)   R: 1:7  
  Luftenberg - Langenstein   1:1   (0:0)   R: 5:1  
  Niederneukirchen - Baumgartenb.   1:1   (0:0)   R: 0:0  
  St. Georgen/G. - Ernsthofen   3:4   (0:1)   R: 0:1  

2. KLASSE NORD OST

   1.   Ried/Rdmk.   13   10   2   1   37   14   32  
   2.   Mitterkirchen   13   10   1   2   38   16   31  
   3.   Saxen   13   6   3   4   29   20   21  
   4.   Lasberg   13   6   3   4   24   17   21  
   5.   Tragwein   13   6   3   4   24   21   21  
   6.   Bad Zell   13   5   5   3   30   18   20  
   7.   Bad Kreuzen   13   4   5   4   29   28   17  
   8.   St. Oswald/Fr.   13   4   3   6   31   21   15  
   9.   St. Pantaleon-Erla   13   4   3   6   18   29   15  
   10.   Rainbach i.M.   13   3   5   5   18   28   14  
   11.   Mauthausen   13   3   4   6   22   32   13  
   12.   Pabneukirchen   13   3   2   8   14   32   11  
   13.   Schönau   13   2   4   7   10   30   10  
   14.   Gutau   13   1   5   7   13   31   8  

  Mitterkirchen - Bad Kreuzen   4:2   (1:2)   R: 0:3  
  Tragwein - Mauthausen   3:1   (1:0)   R: 4:2  
  Saxen - Ried/Rdmk.   2:3   (0:2)   R: 0:5  
  Lasberg - Bad Zell   1:1   (0:1)   R: 1:3  
  St. Oswald/Fr. - Gutau   3:3   (2:3)   R: 2:0  
  St. Pantaleon-Erla - Pabneukirchen   4:0   (2:0)   R: 3:2  
  Rainbach i.M. - Schönau   1:3   (1:2)   R: 4:1  

1. KLASSE NORD OST

   1.   SPG Weitersf./K.   13   11   1   1   42   18   34  
   2.   Alberndorf   13   8   2   3   35   21   26  
   3.   Unterweißenbach   13   8   1   4   39   30   25  
   4.   Kefermarkt   13   7   4   2   28   22   25  
   5.   Neumarkt i.M.   13   8   0   5   29   19   24  
   6.   SPG Pregarten 1b   13   5   5   3   31   24   20  
   7.   Reichenthal   13   6   2   5   27   22   20  
   8.   Treffl ing   13   4   5   4   20   18   17  
   9.   Reichenau   13   5   2   6   25   28   17  
   10.   Sandl   13   4   0   9   19   26   12  
   11.   Unterweitersdorf   13   3   2   8   20   25   11  
   12.   Hagenberg   13   3   2   8   15   32   11  
   13.   Windhaag bei Fr.   13   2   3   8   17   36   9  
   14.   Leopoldschlag   13   2   1   10   15   41   7  

  SPG Pregarten 1b - Kefermarkt   4:4   (3:2)   R: -  
  Alberndorf - Treffl ing   2:0   (2:0)   R: 3:5  
  Unterweißenbach -  Weitersf./K.   1:3   (1:0)   R: 1:1  
  Windhaag bei Fr. - Reichenau   1:4   (0:3)   R: 1:2  
  Hagenberg - Reichenthal   0:0   (0:0)   R: 1:7  
  Unterweitersdorf - Neumarkt i.M.   2:3   (1:1)   R: 0:3  
  Leopoldschlag - Sandl   1:6   (0:2)   R: 1:7  

2. KLASSE NORD MITTE

rote Laterne noch 
rechtzeitig angebracht 
SCHÖNAU. Mit einem Auswärts-
sieg in Rainbach konnte sich die 
Union Schönau im letzten Spiel der 
Herbstmeisterschaft noch vom 
Tabellenende der 1. Klasse Nord 
Ost absetzen. Die Gastgeber 
gingen zwar früh durch Mario 
Wagner in Führung, doch das ehe-
malige Langzeit-Schlusslicht drehte 
das Match durch Tore von Florian 
Lehner, Gerald Kriechbaumer und 
Dominik Hable noch auf 1:3.  

Spielgemeinschaft eilt 
der Konkurrenz davon 
WEItErSFELDEN. Die 
Spielgemeinschaft Weitersfelden/
Kaltenberg/Liebenau setzte am 
Samstag mit einem 1:3-Auswärts-
sieg bei den Lokalrivalen aus 
Unterweißenbach einer überaus 
erfolgreichen Herbstsaison in der 
2. Klasse Nord Mitte die Krone 
auf. Fabian Hennerbichler erzielte 
im Derby einen Doppelpack und 
erzielte somit in der Hinrunde 
unglaubliche 21 Treffer für sein 
Team. 
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In Blockbuchstaben ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass keine kopierten Stimmzettel zur Wahl zugelassen sind.

Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

Geb. Datum OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Sportlerin des Jahres 2018

Sportler des Jahres 2018

Mannschaft des Jahres 2018

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der
OÖNachrichten und möchte die
OÖNachrichten Print und digital
anlässlich der Sportlerwahl
4 Wochen GRATIS und unver-
bindlich lesen. T4KA1710/D4KA1710/18010319

Mitstimmen

bis 15.11.
2018

auf nachr
ichten.at/

sportlerw
ahl

Gewinnen Sieee einen
WWWellneeessaufennnthalt in einem
derrr Beeest Alpinnne Wellness
Hoteeelsss inkl. Voooollllllpppeeennnsssiiiooonnn
für zwwwweeei Nächhhte für zwei
Persooonnnen.

Senden Sie uuuns Ihren vollständig
ausgefüüüllten SSStimmmmzettel oder
voten Sie direkttt mittels Stimmkarte
(erhaltennn Sie in alllllleeen OÖNachrichten-
Geschäääftsstellen),,, bbbzw. nehmen Sie
online aaauf www.nnnaccchhhrichten.at/
sportlerwahl teil. Alleee Kandidaten
werden regelmäßig in ddden
OÖNachrichten vooorgestellllt.

Mannschaften

41 ASKÖ Linz Steg Damen (Volleyball)
42 ASKÖ Stamm Linz Witches (Softball)
43 ASKÖ Traun (Badminton)
44 Athletics Attnang Puchheim (Baseball)
45 TRNKA Michael/DASCHILL Günter (Para-Tischt.)
46 Fechtunion Linz (Fechten)
47 HC Linz AG (Handball)
48 LASK Linz (Fußball)
49 Linz AG Froschberg (Tischtennis)
50 Liwest Black Wings Linz (Eishockey)
51 Prinz Brunnenbau Volleys (Volleyball)
52 SPG Walter Wels (Tischtennis)
53 Steelsharks Traun (American Football)
54 SU Guschlbauer St. Willibald (Stocksport)
55 Swans Gmunden (Basketball)
56 Team Felbermayr Simplon Wels (Rad)
57 UJZ Mühlviertel (Judo)
58 LEHACI Ana Roxana/SCHWARZ Viktoria (Kanu)
59 Union Kleinmünchen Damen (Fußball)
60 Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)

Sportler

21 ABLINGER Walter (Para-Cycling)
22 ALLERSTORFER Daniel (Judo)
23 BLEIER Christoph (Golf)
24 BUCHEGGER Paul (Volleyball)
25 GNEDT Wolfgang (Badminton)
26 GROSSSCHARTNER Felix (Rad)
27 HAYBÖCK Michael (Skispringen)
28 KEPPLINGER Rainer (Rudern)
29 KRIECHMAYR Vincent (Ski Alpin)
30 MAHRINGER Josef (Fechten)
31 MARTIROSJAN Sargis (Gewichtheben)
32 MILLAUER Clemens (Snowboard)
33 MURATI Enis (Basketball)
34 PÖSTLBERGER Lukas (Rad)
35 PREINING Thomas (Motorsport)
36 REITSHAMMER Bernhard (Schwimmen)
37 SCHÖBERL Julian (Rudern)
38 SWOBODA Markus (Para-Kanu)
39 TRAUNER Gernot (Fußball)
40 WEISSHAIDINGER Lukas (Leichtathletik)

Sportlerinnen

1 FILZMOSER Sabrina (Judo)
2 HAAS Barbara (Tennis)
3 JAHL Marlene (Tae Kwon Do)
4 LIU Jia (Tischtennis)
5 KREUNDL Lena (Schwimmen)
6 LAGGER Sarah (Leichtathletik)
7 LIMBACHER Andrea (Skicross)
8 MAYR Andrea (Leichtathletik)
9 MÜHLBAUER Katharina (Golf)
10 PLANK Bettina (Karate)
11 PLATZER Birgit (Rodeln)
12 POLCANOVA Sofia (Tischtennis)
13 PREINER Verena (Leichtathletik)
14 RITTER Martina (Rad)
15 SCHALL Bianca (Wasserski)
16 SCHMIDL Paula (Fechten)
17 SEIFRIEDSBERGER Jacqueline (Skispringen)
18 STERRER Franziska (Klettern)
19 STRASSER Victoria (Fußball)
20 UNTERBERGER Tina (Rodeln)

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen
Zeitraum automatisch und kann nicht auf bestehende
Abos angerechnet werden. Es gelten die AGB der
OÖNachrichten (nachrichten.at/agb). Die Teilnehmer
erklären sich einverstanden, dass, bis auf jederzeitigen
Widerruf (nachrichten.at/widerruf), ihre angegebenen
Daten von den OÖNachrichten zum Zwecke der Zu-
sendung von Werbung gespeichert und verwendet
werden dürfen (nachrichten.at/datenschutz). Teilnahme-
schluss: 15. 11. 2018, es gilt das Datum des
Poststempels.

Stimmzettel gleich einsenden an
OÖNachrichten, Postfach 10 000, 4010
Linz. Teilnahme auch im Internet auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl

20
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in Kooperaaation mit



www.tips.at Anzeigen 41Motor

tEStFAHrt

Subaru Outback: das Lösungsheft
Der Subaru Outback ist ein 
klassischer Cross-Over im bes-
ten Sinne. Egal welche Aufga-
be das Leben stellt, der Subaru 
Outback hat fast immer die 
dafür passende Lösung.

Das war schon bei seiner Einfüh-
rung 1995 so und hat sich seitdem 
nie geändert. Einerseits besteht 
die Quintessenz der Marke aus der 
zeitlosen Kombi aus permanenten 
Allrad, Boxermotor und endlos 
Platz. Andererseits hielt bereits 
2015 das Fahrassistenzsystem Eye-
Sight Einzug in den Outback.
Eben dieses wurde für den Modell-
jahrgang 2018 weiter aufgewertet. 
Neben den Basics wie Notbrems-
system samt Kollisionswarner, 
adaptiver Tempomat und Spurhal-
teassistent überwacht das System 
auch den toten Winkel und den 

rückseitigen Querverkehr. Weite-
re Gimmicks – eine Rückfahrka-
mera, ein Side View Monitor für 
rempelfreies Parken, umfangreiche 
Konnektivität, 8-Zoll-Touchscreen, 
Navi, Harman-Kardon Audiosys-
tem und eine einfache Bedienung.

Kombi mit viel Platz
Der Subaru verfügt über 200 Mil-
limeter Bodenfreiheit und eine 
Traktions- und Bergabfahrkon-
trolle. Sprich, er ist mehr SUV als 
die Mehrheit seiner Konkurrenten. 
Gleichzeitig aber mit einer schlan-
ken Silhouette, tollen Platzver-
hältnissen und bis zu 1.848 Litern 
Kofferraumvolumen ein Vorzeige-
kombi. Für derart mannigfaltige 
Talente braucht es einen passenden 
Antrieb, seines Zeichens im Test-
wagen ein 2,5-Liter Boxer-Benziner 
mit 175 PS, 235 Newtonmeter maxi-
males Drehmoment bei 4.000 Um-

drehungen und einer „Lineartronic“ 
genannten CVT-Automatik. Eine 
nicht ganz alltägliche Kombination. 
Der Verbrauch lag mit knapp neun 
Litern etwas hoch. Mehr gibt es auf 
www.fahrfreude.cc 

Der Subaru Outback – ein Vorzeigekombi mit bis zu 1.848 Litern Kofferraumvolumen

Daten Subaru Outback
Premium 2.5i Lineartronic

Motor 
4-Zylinder-Boxer-Benziner

Leistung
175 PS

Max. Drehmoment
235 Nm bei 4.000 U/min

Testverbrauch
8,9 Liter

Preis ab
41.990 Euro

Foto: Fahrfreude.cc

Auf
nachrichten.at/auktion mit-

steigern. Die ersten Schnäppchen
gibt es am Mostdipf-Mittwoch

21. November 2018!

OÖNachrichten
Online-Auktion

nachrichten.at/auktion

Auktionszeitraum
17. bis 27. November 2018

Ab 17. November
können Sie wieder tolle

Produkte und Dienstleistungen
ersteigern.

Sparen Sie bis zu 50 %!
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Nik P. und Band kommen vor ihrer
Tourneepause noch nach Freistadt
FREistaDt. Mit der Exklusiv-
Tournee kommt NIK. P mit 
seiner Band, vor einer länger 
geplanten Tourneepause, noch 
mal nach Freistadt in die Mes-
sehalle. Mit im Gepäck wahr-
scheinlich auch schon sein 
neues Album, das 2019 erschei-
nen wird.

Kürzlich feierte der österreichi-
sche Singer-Songwriter Nik P. 
sein 20-jähriges Bühnenjubilä-
um. Songs wie „Ein Stern, der 
deinen Namen trägt“, „Gloria“, 
„Wo die Liebe deinen Namen 
ruft“ oder „Geboren um dich 
zu lieben“ wurden Nik P. Hits. 
Steht er auf der Bühne, weiß 
sein Publikum, dass der gebür-

tige Kärntner in diesem Moment 
stets alles gibt. Nik P. begann 
schon in frühen Jahren mit dem 
Gitarrenspiel, das er sich selbst 
beibrachte. Zusammen mit seiner 
Begleitband Relax entstand sein 
Debütalbum. Was mit dem Song 
„Gloria“ begann, wurde eine ab-
solute Erfolgsgeschichte.

Durchbruch mit „Ein stern, 
der deinen Namen trägt“
Nik P. wurde 1962 in Friesach als 
Nikolaus Presnik geboren. Nach 
dem viel zu frühen Tod seiner 
geliebten Mutter Maria wuchs er 
bei P� egeeltern auf. Er absolvier-
te die Hauptschule und arbeitete 
als Kellner, Zimmermann und 
Techniker. Neben seiner Fami-
lie und der Musik gehört Niks 

große Leidenschaft dem Sport. 
Seine große Bekanntheit in der 
Schlager-Szene hat Nik P. sicher-

lich seinem Riesenhit „Ein Stern,
der deinen Namen trägt“ zu ver-
danken. Die gemeinsame Version 
mit DJ Ötzi erklomm die Charts 
und war in Deutschland der er-
folgreichste Titel des Jahrzehnts. 
Nik P. und DJ Ötzi wurden für 
den „Stern“ auch mit dem Echo 
ausgezeichnet. Neben dem Echo 
hat Nik P. auch Amadeus Award, 
Krone der Volksmusik oder Die 
Eins der Besten bereits überreicht 
bekommen.
Karten: Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, Libros und alle weiteren 
oeticket-Shops sowie auf www.
oeticket.com und unter Ticket-
service 01/96096

Nik P.: vor der Tourneepause ein Stop 
in Freistadt.  Foto: Moritz-Kuenster-Monsterpics.de

Samstag, 6. April 2019, 20 Uhr
Messehalle Freistadt

sacher verspricht lacher
BaD ZEll. Zu einem Kabarett-
abend mit Mario Sacher unter 
dem Titel „Born in the Mühl4tel“ 
laden das Hotel Lebensquell 
und das Volksbildungswerk am 
Sonntag, 18. November. „Der 
Sacher ohne Torte“ kabaretti-
siert, gitarrisiert, singt, rappt 
und wortspielt sich durch die 
Wirrungen unserer Zeit. Beginn: 
19 Uhr, Hotel Lebensquell Bad 
Zell, VVK 15 Euro, AK 17 Euro; 
Karten gibt es im Tourismusbüro, 
Tel. 07263/7516 oder im Hotel 
Lebensquell, Tel. 07263/7515.

Vortrag Blutkreislauf
HiRsCHBaCH. Ein Ge-
sundheitsvortrag zum Thema 
„Blutkreislauf und Mikrozirkula-
tion“ fi ndet in Zusammenarbeit 
mit der Gesunden Gemeinde am 
Mittwoch, 21. November am Ge-
meindeamt statt. Vortragende ist 
Romana Wögerer. Beginn ist um 
20 Uhr. Anmeldung unbedingt 
erforderlich: Tel. 0664/2368698 
oder Email: romana@energetik-
woegerer.at

tHEatERstÜCK

Das ewige Leben
UNtERWEissENBaCH. Seit 50 
Jahren wird in Unterweißenbach 
Theater gespielt. Zum Jubiläum 
haben sich die Schauspieler dazu 
entschlossen, die Komödie „Der 
Brandner Kaspar und das ewige 
Leben“ aufzuführen. Premiere 
ist am Samstag, 17. November 
im Pfarrsaal.
Zum Stück: Der Tod soll dafür 
sorgen, dass der Kaspar Brandner 
bei einem Jagdunfall ums Leben 
kommt, aber der Schuss geht da-

neben. Also bemüht sich der soge-
nannte „Boanlkramer“ zur Hütte 
des gewitzten Brandners, um ihn 
ins Paradies zu befördern. Brand-
ner aber überlistet den Boanlkra-
mer mit Kirschgeist und Karten-
spiel und gewinnt eine Frist von 
18 Jahren. Doch dann merkt der 
Himmel den Betrug und holt zum 
Gegenschlag aus. Kartenvorver-
kauf: 07956/7388-38393 oder 
0664/73568180; alle weiteren 
Infos: www.theater-uw.at

Brandner Kaspar überlistet den Boanlkramer  – das hat aber Folgen!

Kindersachenfl ohmarkt
tRaGWEiN. Alles rund ums 
Kind kann man am Samstag, 17. 
November im Pfarrsaal Tragwein 
kaufen. Von 9 bis 12 Uhr ist Zeit 
zum Stöbern. Anmeldungen 
und Tischreservierung unter 
elternverein.tragwein@gmail.com 
oder der Tel. 0664/4236098.

stöbern und kaufen
FREistaDt. Ein Flohmarkt der 
Lions fi ndet am Sonntag, 18. 
November in der ÖTB-Halle statt. 
Schmuck, Kleidung, Fotoartikel, 
Haushalts- und Einrichtungsarti-
kel und vieles, vieles mehr steht 
zum Verkauf bereit. Öffnungszei-
ten: 8 bis 13 Uhr

ausstellungseröffnung
PREGaRtEN. Herbert 
Berger eröffnet seine Ausstellung 
„Emotionen & Farbdynamik“ am 
Sonntag, 18. November um 19 
Uhr in der Bruckmühle. Die Werke 
sind geprägt von kontrastreicher, 
temperamentvoller Maltechnik, 
expressiv und in ruhiger 
Komposition.
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ClaM liVE 

Zwei Kult-Bands auf einen Streich: 
Foreigner und ZZ Top rocken auf Clam
BURG ClaM. Lange haben die 
österreichischen Hard-Rock-Fans  
auf  sie warten müssen, nun end-
lich legen die zwei Kultbands auf 
ihren Tourneen durch Europa in 
Clam einen Halt ein. Die Mitglie-

der der britisch-amerikanischen 
Rockband Foreigner, die mit ihrem 
eingängigen, melodiös-melancho-
lischen Hard-Rock-Sound große 
Erfolge erzielten, sind im Sommer 
2019 im Bezirk Perg ebenso live zu 

hören wie auch die kultigen Rock-
bärte von ZZ Top. Vorverkaufs-
karten für den Doppel-Auftritt am 
Samstag, 29. Juni, sind ab sofort 
über Ö-Ticket, sowie in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen erhält-

lich. Dort gibt es auch Karten für 
den Österreicher-Tag mit der EAV, 
Seiler & Speer, Wolfgang Ambros 
und Norbert Schneider am 9. Au-
gust, sowie für den Clam Rock am 
28. Juni.   

Zehn Alben der britisch-amerikanischen Rockband Foreigner wurden mit Mehrfach-Platin 
augezeichnet. Viele Hits daraus gibt es am 29. Juni auf Burg Clam zu hören. 

Nach ihrer Clam-Premiere 2013 gibt es die Musik der legendären 
Kultbärte von ZZ Top erneut im Bezirk Perg zu hören. 

Foto: LA River Group Foto: Michaela Schnell 

UND
BAND

Domplatz Linz TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, im Domcenter Linz (+43 732 946100, domcenter@dioezese-linz.at)
unter www.oeticket.com (+43 1 96096), in allen Öticket Vorverkaufsstellen und allen bekannten Linzer Kartenbüros

www.klassikamdom.at

12.07.

13.07.

19.07.

20.00 UHR

20.00 UHR

20.00 UHR
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 15. November

FR, 16. November

SA, 17. November

SO, 18. November

MO, 19. November

DI, 20. November

MI, 21. November

Top-Termine

VOICES OF CHRISTMAS 
LINZ. Adventlich, still, besinnlich: „Voices 
of Christmas“ hüllt den Mariendom Linz am 
Donnerstag, 13. Dezember, 19.30 Uhr, in 
traditionelle alpenländische Weihnachtsmusik. 
Mit Alois Mühlbacher, Flachgauer Dreiklang 
und Zirbelstub‘n Musi. Tickets: www.tips.at, 
Domcenter, Tel. 0732/946100, Ö-Ticket

Fo
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CHAOSKELLNER TRACHTENSHOW 
RECHBERG. Weihnachtsgeschenk ge-
sucht? Musik, Humor, Slapstick und gutes 
Essen werden bei der Original Chaoskellner 
Trachten Dinnershow am 18. Jänner 2019
beim Dorfwirt in Rechberg serviert. 
Karten auf www.shop-a-ticket.at oder 
07243/51227; Infos: www.chaoskellner.at

Foto: Menütheater

DINER FANTASTIQUE 
OÖ. Die erfolgreichste Diner-Show Europas 
begeistert in ihrer Abschiedstournee mit 
Weltstars aus der Variete- und Zirkuswelt und 
einem meisterhaft-komponierten 3-Gänge 
Menü in Steyr (13.2.), Ried (15.2.), Leonding 
(16.2.), Gmunden (21.2.) und Rohrbach 
(24.2.). Karten: www.event-and-show.at

Foto: Event and Show

Neumarkt: Seniorentanz, Musikschule, je-
weils Montag, 14.00-15.30

Neumarkt: Seniorenturnen, Turnsaal der VS,
jeweils Montag, 16.00-17.00

Rainbach: Krafttraining für Frauen, ab 8.10.
bis 26.11. 19.30-20.30, Mehrzwecksaal der
Volksschule

Weitersfelden: Heimatkunde Weitersfelden
mit Ludwig Riepl, Freies Radio Freistadt,
5.11.–8.12., jeweils Mo, 18.00, Sa 9.00

Windhaag: Tanzen ab der Lebensmitte, Lei-
tung: Anita Smejkal, Bühnenraum der Schule,
jeweils Mittwoch, 8.30-10.30

Steinreich Prückl, 4240 Waldburg 19
Verkauf von Edelsteinschmuck jeweils Montag
14.00–18.00 Uhr oder tel. Vereinbarung:
0664-5269787

Windhaag: Tanzen ab der Lebensmitte PLUS,
Leitung: Elisabeth Kapeller, Bühnenraum der
Schule, jeweils Montag, 8.30-9.30

Freistadt: Demenz: Informationsreihe für An-
gehörige, Krankenpflegeschule, 17.00, VA:
MAS Alzheimerhilfe, Anm.: 0664-8546695

Freistadt: Kabarett "Lebhaft", Alex Kristan,
Salzhof, 20.00

Freistadt: Vernissage "Pars Pro Toto", Ro-
bert Mihlan, Günther Hammer, Brauhausgale-
rie, 19.00

Hirschbach: Energiegruppentreffen, Gemein-
deamt, 20.00

Leopoldschlag: Stammtisch Seniorenbund,
GH Franzosenhof, 14.00

Neumarkt: Abschlusswanderung Pensionis-
tenverband, Treffpunkt Marktplatz, 13.00

Neumarkt: Gottesdienst zum Thema "Im
Lichte Gottes meinen Glauben spüren", Pfarr-
kirche, 19.00

Pregarten: Vortrag "Elektrosmog zu Hau-
se". Es geht auch anders, wenn man's weiß!,
Stadtamt, 19.00

Rainbach: Bluatschink-Konzert, Pfarrsaal,
15.30, Karten: kinderwelt@kiwe.at

Sandl: Tag der offenen Tür, Sport-NMS,
13.15-15.00

Wartberg: Berufseinstieg - Informationen für
junge BerufseinsteigerInnen, JUZ, ab 17.00

Weitersfelden: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00

Windhaag: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Tageszentrum Mühlental, 19.30

Freistadt: Buchpräsentation "Private Taste",
Anita Moser, MÜK, 18.00

Freistadt: Konzert Upper Austrian Jazz Or-
chestra, Salzhof, 20.00

Freistadt: Literaturtage 2018: Lesung "Italie-
nische Reisen" Richard Wall, Musik: Alberto
Cantone, Kino, 20.00

Gutau: Krimi "Die Falle", Pfarrsaal, 20.00

Kefermarkt: Buchvorstellung "Altes Hand-
werk", Manfred Danner, GH Mader, 19.00

Königswiesen: "Blackout - Ein Stromausfall
der alles verändert", Podiumsdiskussion, GH
Karlinger, 19.00

Königswiesen: Multimediavortrag
"4000ERleben", Marlies Czerny und Andreas
Lattner, Karlingerhaus, 19.30

Lasberg: Theater "14 Tage Luxus", Premiere,
Musikschule, 20.00

Leopoldschlag: Vernissage Fotoausstellung
Karla Jarosova, Marktgemeindeamt, 19.00

Neumarkt: Vortrag "Negative Einflüsse auf
die Gesundheit durch Erdstrahlen", Pfarrheim,
19.00

Pregarten: LIB - Ladies in Black, United
Steps, Bruckmühle, 19.00

St. Oswald: "Kräuter in der Jahreszeit",
Pfarrsaal, 19.30-21.30, VA: KBW

Unterweitersdorf: Kabarett "gessn wird
dahoam", VS-Turnsaal, Einlass: 19.00

Wartberg: Theater "Das (perfekte) Desaster
Dinner", VAZ, 19.30

Freistadt: Konzert Rufus Coates & Jess
Smith, Local im Kino, 21.00

Freistadt: Schibasar des Elternvereines, Alte
Versteigerungshalle, 8.30-10.00

Freistadt: Workshop "Freies Zeichnen für
Kinder", MÜK, 14.30-16.30, Anmeldung:
inamiapuresoul@gmx.at

Gutau: Krimi "Die Falle", Pfarrsaal, 20.00

Königswiesen: "Crossing Styria" mit Klaus
Gösweiner, Karlingerhaus, 19.30

Königswiesen: Feuerwehrball der FF Haid,
GH Gusenleitner, Musik "GraDo Mander",
20.00

Lasberg: Theater "14 Tage Luxus", Musik-
schule, 20.00

Leopoldschlag: Saisonabschluss mit Rück-
blick/Fotoschau, GH Pammer, 20.00, VA: Radt-
eam

Pregarten: LIB - Ladies in Black, United
Steps, Bruckmühle, 19.00

Sandl: Premiere "Die Schneekönigin", Pfarr-
heim, 19.30

St. Leonhard: Rockasitz, GH Chalupsky,
20.00

Tragwein: Kinderflohmarkt - Rund ums Kind,
Pfarrsaal, 9.00-12.00, Anm. 0664-4236098

Unterweißenbach: Komödie "Der Brandner
Kaspar und das ewige Leben", Premiere, Pfarr-
saal, 20.00

Waldburg: Herbstkonzert "Überraschung",
Kultursaal, 20.00

Wartberg: Theater "Das (perfekte) Desaster
Dinner", VAZ, 19.30

Windhaag: Ball des Kameradschaftsbundes
mit Mitternachtseinlage, GH Wieser, 20.00

Bad Zell: Kabarettabend Mario Sacher "Born
in the Mühl4tel", Hotel Lebensquell, 19.00

Freistadt: Flohmarkt, ÖTB-Halle, 8.00-13.00,
VA: Lions Club

Freistadt: Kindergottesdienst, Stadtpfarrkir-
che, 10.00-11.00

Freistadt: Volksmusik-Matinee "Wenns Jahr
langsam gar wird", Salzhof, 10.30

Gutau: Krimi "Die Falle", Pfarrsaal, 14.30

Hirschbach: Feier Priesterjubiläum Pfarrer
Holl, Kirche und Pfarrzentrum, 9.00-15.00

Lasberg: Theater "14 Tage Luxus", Musik-
schule, 14.30 und 20.00

Lasberg: Wandertag in Wels, Abfahrt GH zur
Haltestelle, 7.00, VA: Tourismuskern, Info/An-
meldung: 0664-2308273

Leopoldschlag: Cäcilia-Messe, Pfarrkirche,
9.30, VA: MV Mardetschlag

Pregarten: Mode fairbindet Menschen, Fair-
Trade Modenschau, Pfarrzentrum, 11.00

Pregarten: Vernissage Herbert Berger, Bruck-
mühle, 19.00

Pregarten: Vortrag "Das vergessene Nerven-
system mit größter Wirkung auf unsere Lebens-
qualität", Kompetenzzentrum, Gutauerstraße
42, 19.00, Anm. 0664-4324166

Sandl: "Die Schneekönigin", Pfarrheim,
15.30 und 19.00

Wartberg: Theater "Das (perfekte) Desaster
Dinner", VAZ, 17.00

Windhaag: Wort-Gottes-Feier mit Aufnahme
und Einkleidung der neuen Ministranten, Pfarr-
kirche, 9.00

Freistadt: Jahresabschluss für Kleinunterneh-
mer - Wie mache ich meine Steuererklärung,
WKO, 16.00, Anm.: 05-7000-7053

Freistadt: Rechtsberatung zur Betriebsnach-
folge, WKO, Anm.: 05-90909-5200

Bad Zell: Obstbaumschnitt - Schnitt und Pfle-
ge von Obstgehölzen, NMS, 18.30

Freistadt: Mentaltraining für den Alltag/Pfer-
de, Frauenberatungsstelle Babsi, 13.30, die
Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung: 07942-
72140; babsi.freistadt@aon.at

Freistadt: Vortrag "Mobil mit künstlichen Ge-
lenken", Vortragssaal des LKH, 15.00

Neumarkt: Gemütlich gehen, Treffpunkt
Marktplatz, 13.30-16.00,

Freistadt: Adventkranz binden, Leitung: Ka-
thrin Reindl, 15.00-17.00, Anmeldung:
www.elternkindtreff.at

Freistadt: Säuglingspflegekurs, Leitung: Silke
Scheuchenstuhl, 19.00-21.00, Anmeldung:
www.elternkindtreff.at

Königswiesen: Sprechtag der Sozialbera-
tungsstelle, Gemeindeamt, 8.30-11.00

Königswiesen: Vorstellung des SMB mit Vor-
trag "Pflanzliche Helferlein" Pfarrsaal, 19.00,
VA: SMB Mühlviertler Alm

Lasberg: Theater "14 Tage Luxus", Musik-
schule, 20.00

Linz: Vortrag Dr. August Höglinger "Verände-
rung, das einzig Stabile", ABC Center Linz/Ur-
fahr, 19.30, VA: www.mitsinn.org  0660-
7983719

Neumarkt: Singen und Musizieren, Wirt
z'Trosselsdorf, 19.30

Windhaag: Reisevortrag Fritz Schusterbauer,
GH Sengstschmid, 14.00, VA: Seniorenbund

Windhaag: Theatersternchen: 2 Mitmach-
Musicals für Kleinkinder und Volksschüler,
Mehrzwecksaal, 9.00: "Hänsel & Gretel" für
Kleinkinder; 10.45: "Spukiblu das blaue
Schlossgespenst" für Volksschüler
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Terminanzeigen

DO, 22. November

FR, 23. November

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Tierärzte

Gesundheits-Tips

Beratungs-Tips

Öst. Krebshilfe
OBERÖSTERREICH

Harald Schierer
Beratung in Freistadt

termin: 0664 / 452 76 34
www.krebshilfe-ooe.at

Bad Zell: Vortrag Dr. Neuburger "Frau ge-
sund", Haus für Senioren, 19.00

Freistadt: Demenz: Informationsreihe für An-
gehörige, Krankenpflegeschule, 17.00, VA:
MAS Alzheimerhilfe, Anm.: 0664-8546695

Freistadt: Jubiläumsfeier "20 Jahre Sozialser-
vice Freistadt", mit Kabarett von Ernst Aigner,
Salzhof, 19.00

Freistadt: Meditation in Theorie und Praxis,
Herta Sixt, Pfarrhof, 19.00

Lasberg: Pensionistenstammtisch, GH Ott,
15.00

Neumarkt: Tarockstammtisch Seniorenbund,
GH Ochsenwirt, 13.30-17.30

Freistadt: A Liacht is kuma, Lesung zum Ad-
vent mit Hans Dieter Mairinger, MÜK, 17.00

Freistadt: Berufs-Erlebnis-Tag für 14-Jährige,
Messehalle, 14.00-18.00, VA: WKOÖ

Freistadt: Eröffnung Grenzüberschreitende
Krippenausstellung "Gloria et pax", Schlossmu-
seum, Säulenhalle, 19.00

Freistadt: Gassenadvent in der Innenstadt,
ab 15.00, Eröffnung Krippenweg, vor dem Rat-
haus, 18.00

Freistadt: "Kasperl hilft dem Nikolaus", für
Eltern & Kinder ab 3 Jahre, Salzhof, 15.30

Freistadt: Nachtwächter-Wanderung, 19.00-
20.40, VA: AK, Treffpunktbekanntgabe bei An-
meldung: 050-6906-4387

Freistadt: Näh-Treff, Leitung: Birgit Höller,
19.00, Anm.: www.elternkindtreff.at

Lasberg: Musikantenstammtisch, GH Zur Hal-
testelle, 14.00

Lasberg: Theater "14 Tage Luxus", Musik-
schule, 20.00

Neumarkt: Einkehrabend für den Advent
"Das Licht empfangen, um das Feuer zu entfa-
chen", Kirche und Pfarrheim, 19.00, Eintritt frei

Neumarkt: Saisonabschlussfeier Naturfreun-
de, GH Ochsenwirt, 19.00

Pregarten: Barbara Balldini "Balldini's
Night", Bruckmühle, 20.00

Rainbach: Pfarrball, GH Blumauer, 20.00

St. Leonhard: Ortsmeisterschaft Kegeln, GH
Chalupsky, 13.30, VA: Seniorenbund

Unterweißenbach: Komödie "Der Brandner
Kaspar und das ewige Leben", Pfarrsaal, 20.00

Unterweitersdorf: Kekse backen (für Kin-
der ab 4 Jahren), YoYo, 14.00-17.00, Anm.
0664-8346373

Waldburg: 2. Aufführung des Herbstkonzer-
tes "Überraschung", Kultursaal, 20.00

Weitersfelden: Adventkranzverkauf, Park-
platz Nah&Frisch, ab 9.00

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141

Großer HAUBEN HAUSVERKAUF
Fr. 16.–So. 18. Nov.
9.00–18.00 Uhr
Handgestrickte Hauben - große Auswahl
Helga Breitschopf, Eschenstraße 5,
4230 Pregarten,  0664-2504214
by-claudia.jimdo.com

Mönchdorf: Almsilvester, Silvesterbratl bis
18.00, Kulinarischer Silvesterabend ab 19.00,
Moser Alm, Anmeldung: 0664-1413335

Tragwein:
Weihnachten mit Marc Pircher
und Freunden
Samstag, 8. Dezember 2018, Pfarrkirche
Karten: Ö-Ticket, bei allen Raiffeisenbanken

Freistadt
www.kino-freistadt.at (07942-77711)
Mi/Do, 14./15. November
Aufbruch zum Mond: Mi 17.45, Do 17.45,
20.15
Bohemian Rhapsody: Mi 18.00, 20.30, Do
20.30 (18.00 OmdtU)
Der Vorname: Mi 18.00
Phantastische Tierwesen: Grindel-
walds Verbrechen (3D): Mi 20.00, Do
18.00, 20.30
Alp-Con Cinema Tour 2018: Mountain:
Mi 20.15
Weitere Filme und Spielzeiten unter:
www.kino-freistadt.at

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Freistadt: Tägliche Besuchszeiten im
Landeskrankenhaus Freistadt, 14.00 bis
15.30 und 17.30 bis 19.00

Notdienste 18. November: Team Vet-Pra-
xis-Reichinger, Rainbach, 07949-6450; Dr.
Roland Muxeneder, Pregarten,  07236-
6000; Dr. Karl Kaltenberger, Liebenau, 
07953-540; Mag. Oliver Mascher, St. Os-
wald, 0664-1167622; Karin Asanger, Schö-
nau, 0664-3541211

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Tageszentrum Bockaustraße 2, 19.30

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, anonym und kostenlos. Anmeldung erfor-
derlich. Das Beratungsangebot richtet sich an
Familien mit Kindern bis 18 Jahre. BH Frei-
stadt, 07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, kostenlos. BH Freistadt, jeden 1. und 3.
Donnerstag im Monat, 14.00-16.00, 07942-
70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7 bis 12 Uhr,
Nachmittags- und Abendtermine nach tel. Ver-
einbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern bis 18 Jahre, Paare, Einzelper-
sonen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der GKK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2
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Beratungs-Tips

Ausstellungen

Büchereien

TAG DER OFFENEN TÜR
geförderte Mietwohnungen in Pregarten

Samstag 24. November, 14:00-17:00 Uhr
Poscherberg 66/7

Wir laden Sie herzlich zur Besichtigung der neuen Wohn-
anlage in Pregarten ein. Besuchen Sie uns und finden Sie
bei Kaffee und Kuchen Ihre Traumwohnung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Infos: VLW Fr. Moser Tel.: (0732) 653461-37,
birgit.moser@vlw.at
www.vlw.at

www.vlw.at

mit
Musterwohnung!

Top-Termine

EHRLICH BROTHERS 
LINZ. Über 1,1 Millionen begeisterte Besucher 
erlebten schon die einzigartige Mischung 
aus spektakulären Illusionen und hautnaher 
Zauberkunst. Mit ihrer Show „Faszination“ 
versetzen die Ehrlich Brothers die TipsArena 
Linz am 25. Mai 2019 ins Zauberfi eber. Karten: 
tips.at, cofo.at, Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096
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NIK P. UND BAND
FREISTADT. NIK. P und seine Band 
kommen am Samstag, 6. April 2019, 
um 20 Uhr, vor einer länger geplanten 
Tourneepause noch mal nach Freistadt in 
die Messehalle. Karten: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libro, oeticket Shops, www.
oeticket.com und Ticketservice: 01/96096

Foto: BMC Picture Dominik Beckmann

ALEX KRISTAN: „LEBHAFT“
FREISTADT. Am Donnerstag, 15. 
November, gastiert Alex Kristan mit 
seinem Programm „Lebhaft“ im Salzhof 
Freistadt (Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr). 
Tickets sind in allen Ö-Ticket Filialen, 
Raiffeisenbanken sowie print@home auf 
www.fg-events.at erhältlich.

Foto: Caro Strasnik

MITTELALTER-WEIHNACHTSMARKT
BURG CLAM. Am 24. und 25. November  
veranstaltet das Team vom Forum Antiquum 
wieder einen stimmungsvollen, mittelalter-
lichen Weihnachtsmarkt auf der Burg Clam 
im Bezirk Perg. Die Marktzeiten: am Samstag 
von 11 bis 20 Uhr und am Sonntag von 10 
bis 19 Uhr. Mehr Infos: mittelalterevent.com

Foto: Forum Antiquum 

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Wenn der Umgang mit Alkohol zum
Problem wird: Information, Beratung, Betreu-
ung für Betroffene, Angehörige, Interessierte -
vertraulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch im Mo-
nat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungsberatung und juristi-
sche Familienberatung: Familien mit Kindern
bis 18 Jahren, Paare, Einzelpersonen, Jugendli-
che, anonym und kostenlos, Außenstelle Pre-
garten, Tragweinerstraße 29, 07942-70262341

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe: Früherken-
nung, Beratung bzw. Training für Menschen
mit Demenz und deren Angehörige. Demenz-
servicestelle Pregarten, Tragweinerstraße 29,
Infos: 0664-8546695; www.alzheimerhilfe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profesio-
nellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, ab 14.9. je-
den 2. und 4. Donnerstag im Monat, 9.00-
11.00, 07236-7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341

St. Martin/M.: Selbsthilfe Gemeinschaft
Grenzblick Depressionen, Ängste, Borderline
für Betroffene, Familienmitglieder, Angehörige,
Freunde. Für einen gemeinsamen Erfahrungs-
austausch oder nur zuhören, unverbindlich und
kostenlos. Treffpunkt: Zentrum der Inneren
Kraft, Anzing, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat, 19.00-21.00.
Infos: Hr. Moser,  0699-19712609
www.ichzumirselbst.com

Unterweißenbach: Erweiterte Eltern-, Mut-
terberatung, kostenlose psychologische Bera-
tung, Mutterberatungsräume, Markt 22, jeden
2. und 4. Dienstag, 14.30-16.30, 07942-
70262341

Unterweißenbach: Erziehungsberatung
und juristische Familienberatung: Familien mit
Kindern bis 18 Jahre, Paare, Einzelpersonen,
Jugendliche. Anonym und kostenlos! Anmel-
dung erforderlich. Mutterberatungsräume der
Bezirkshauptmannschaft, Markt 22, Tel.
07942-702-62341

Unterweißenbach: Offener Elterntreff/Spiel-
stube: Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Beratung
(Familien mit Kindern von 0-3J+) Spiegel Treff-
punkt Unterweißenbach, Almstraße 18, (Feuer-
wehrhaus), jeden 1. und 3. Dienstag, 8.30-
10.30, Tel. 0650-2160525

Unterweißenbach: Sozialberatungsstelle,
Markt 3, im Bezirksseniorenheim, Mo und Do
8.00-12.00, Mi 16.30-18.30, und nach tel.
Vereinbarung unter 07956-20545-205

Freistadt: 3. Freistädter Krippenweg durch
die mittelalterliche Braustadt, 23. November -
13. Jänner, VA: Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Freistadt

Freistadt: Grenzüberschreitende Krippenaus-
stellung "Gloria et pax", Schlossmuseum, Säu-
lenhalle, 23. November - 24. Februar, geöffnet
Mo-Fr 9.00-12.00 und 14.00-17.00, Sa/So/Fei-
ertag 14.00-17.00

Freistadt: "Pars Pro Toto", Robert Mihlan,
Günther Hammer, Brauhausgalerie, 17. Nov. -
2. Dez., geöffnet Sa/So/Feiertag 13.00-18.00

Freistadt: Textile Poesie für Raum und Kör-
per, Nicoletta Weingartner, MÜK, 3. Oktober
bis 24. November, Mi bis Sa, 10.00-18.00

Gutau: Buchausstellung, Pfarrsaal, 23. bis
25.22., Fr 8.00-12.00, für VS und NMS; Sa
16.00-19.00, EZAS-Markt und Kaffeestüberl;
So 8.00-12.00 und 14.00-17.00, EZA-Markt
und Kaffeestüberl

Leopoldschlag: Fotoausstellung Karla Jaro-
sova, Marktgemeindeamt, bis 5. Dezember

Pregarten: Ausstellung Herbert Berger,
18.11. bis 6.1.2019, Mo-Fr 9.00-13.00 oder
nach Vereinbarung 07236-2570, Bruckmühle

Pregarten: Sonderausstellung "Ende und An-
fang 1945 - 1955" - Zeitzeugen berichten
über dieses Jahrzehnt, Museum Pregarten, bis
Ende November, Do 18.00-21.00, Sa/So/Feier-
tag 14.00-18.00

Weitersfelden: Buchausstellung, 17.11.,
15.00-18.00, 18.11., 8.00-12.00, mit Pfarr-
kafffee, Pfarrheim

Weitersfelden: Sonderausstellung "Nadel
und Garn - alte textile Handarbeit", Weih-
nachtsmuseum Harrachstal 43, Öffnungszei-
ten: bis 30.11.: jeden Di/Mi/Do; 1.12.–6.1. täg-
lich (außer 15. u. 24.12.); 7.1.–2.2.19 jeden
Sa u. So, Führung jeweils 10.00 und 14.00; In-
fo: 0664-4467100; www.weihnachtsmuse
um.jimdo.com

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.00-
12.00, Donnerstag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag/Freitag
16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30
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VolKsMUsiK

Sonntags-Matinee
FREistaDt. Aufgrund des gro-
ßen Besucherandranges bei 
der Volksmusikveranstaltung 
„Wann s’Jahr langsam gar wird“ 
werden die Sänger und Musi-
kanten am Sonntag, 18. Novem-
ber um 10.30 Uhr eine zusätzli-
che Aufführung anbieten. 

Da das Konzert „Wann s‘Jahr 
langsam gar wird“ bereits aus-
verkauft ist, wird am selben Tag 
eine Matinee eingeschoben. An-
lässlich des 40-Jahr Jubiläums 
der LMS Freistadt werden Schü-
ler und Lehrer gemeinsam unter 

dem Motto „Liada und Weisen 
vom Summa zum Winta“ einen 
harmonischen Bogen zur Vor-
weihnachtszeit spannen. Grup-
pen wie die Dorfstadtmusi, 16er 
Musi, Freistädter Volksmusik-
Trio, Soatn und Knöpf, Mühl-
viertler Dreiklang, und Iachta-
musi werden gemeinsam mit 
dem Rainbacher Dreig’sang ein 
abwechslungsreiches Programm 
gestalten, das die bevorstehen-
de „stade Zeit“ einläutet. Hubert 
Tröbinger wird dabei auf unter-
haltsame Weise durch das Pro-
gramm führen. Der Eintritt ist 
frei und es gibt freie Platzwahl!

Die 16er Musi und andere Gruppen stimmen auf die stille Jahreszeit ein.
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LINZ ⊲ 91,8 //WELS ⊲ 87,7
STEYR ⊲ 102,6 //KIRCHDORF ⊲ 107,5

KREMSMÜNSTER ⊲ 106,6

music radio

www.welle1.at
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» ICH HÖRE
WELLE 1

VON 6.00 BIS
18.00 UHR! «

IMMER DIE NEUESTEN HITS

Dark Folk & Blues aus irland Das irische Blues/Folk-Duo Rufus Coates 
und Jess Smith gibt sich am Samstag, 17. November um 21 Uhr im Local im 
Kino Freistadt die Ehre. Ihre düsteren, atmosphärischen Songs haben in der 
Dubliner Szene erste Wellen geschlagen, inzwischen touren die beiden durch 
ganz Europa. Der Eintritt zum Konzert in Freistadt ist frei!  Foto: Rufus Coates

Jazz Konzert Das Upper Austrian Jazz Orchestra spielt am Freitag, 16. 
November um 20 Uhr „In the Spirit of Hans Koller“ im Salzhof Freistadt auf 
und präsentiert dabei seine neue CD.  Vorverkaufskarten: Landesmusikschule, 
Buchhandlung Wurzinger und im Kino bzw. auf lb.kupfticket.at Foto: UAJO
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Jetzt
mitspielen

und
gewinnen!

Vor- und Nachname
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Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Ja! Ich nehme am Gewinnspiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch und kann nicht
auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren
allgemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung
bzw. des Abo-Vertrags. Teilnahmeschluss: 7. 1. 2019, es gilt das Datum des Poststempels.

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im Internet unter
www.nachrichten.at/winter, telefonisch 0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mit Winter an 0676/8002244 oder per Postkarte.

nachrichten.at/winter

Ich möchte 4 Wochen die OÖNachrichten Print und
digital gratis und unverbindlich testen. T4KW1710 / D4KW1710

Ich möchte 3 Monate die OÖNachrichten Print und
digital um nur € 29,50 lesen. KWIK1710 / DWIK1710

Ich bin bereits Abonnent. Zum Stichtag 13. 11. 2018 war in
meinem Haushalt ein Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.

Gewinnen Sie mit den OÖNNNachrichten und Fischer Sportsss
Skiausrüstung für die gaaanze Familie und genießen Sieee

5 Tage Skivergnügen inkl. Tagesskipässen und Unterkunffft
im Chaleeetdorf PURADIES in Leoganggg.

Zusätzlich werdennn 100 Jahresvignetten verlosttt.

Skiurlaub&Vignette gewinnen!


